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Produktvergleich

Grundmodell Netzwerkmodell

o  Geschwindigkeit: Druckt bis zu 16 Seiten pro Minute im HP Laserlet Pro 100 color MFP M175 plus:
Format A4 bzw. 17 Seiten pro Minute im Format Letter

einfarbig und 4 Seiten pro Minute mehrfarbig. e  Anschlussméglichkeiten: WLAN 802.11b/g/n, integrierte
Netzwerktechnik fir Verbindungen mit 10Base-T/100Base-TX-
e Fach: 150 Blatt mit 75 g/m? Netzwerken

e Ausgabefach: 150 Blatt mit 75 g/m?
o  Anschlussméglichkeiten: High-Speed-USB 2.0-Anschluss

o Beidseitiger Druck (Duplexdruck): Manueller
Duplexdruck (mit Hilfe des Druckertreibers)

¢ Einstiegspatronen: Im Lieferumfang enthalten

Kapitel 1 Grundlegende Merkmale der Gerate DEWW



Umwelteigenschaften

DEWW

Recycling Reduzieren Sie Abfélle, indem Sie Recycling-Papier verwenden.
Recyceln Sie Druckpatronen. Nutzen Sie dafir das Riickgabeprogramm von HP.
Stromsparen Sparen Sie Energie mit dem Bereitschafts- und Energiesparmodus.

Dank der HP Instant-on-Technologie wird die erste Seite schneller erstellt, wenn das Gerét aus dem
Bereitschafts- oder Energiesparmodus hochgefahren wird. Auf diese Weise wird der Druckauftrag
schneller abgeschlossen.

Manueller Duplexdruck

Sparen Sie Papier, indem Sie die Einstellung fir manuellen Duplexdruck verwenden.

Mehrere Seiten pro Blatt
drucken

Sparen Sie Papier, indem Sie zwei oder mehr Seiten eines Dokuments nebeneinander auf ein Blatt
Papier drucken. Sie greifen uber den Druckertreiber auf diese Funktion zu.

Umwelteigenschaften
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Barrierefreiheit

Das Produkt verfigt Uber verschiedene Funktionen, die Benutzer bei Problemen mit dem Zugriff
unterstitzen.

e Das Online-Benutzerhandbuch ist mit verschiedenen Anzeigeprogrammen kompatibel.

o Alle Klappen und Abdeckungen kénnen mit einer Hand gedffnet werden.

Kapitel T Grundlegende Merkmale der Gerate DEWW



Druckeransichten

Vorderansicht des Gerdéts

DEWW

0=

<l
e/ Yo

Vorlageneinzug

2 Scanner

3 | Ausgabefach

4 Netztaste

5 | Hauptzufuhrfach

6 | Vordere Klappe (Zugang zur Bildtrommel)

7 | Druckpatronenklappe (Zugang zu den Druckpatronen)
8 | Bedienfeld

Druckeransichten

5



Riuckansicht des Geréts

g o

w O

1 Sicherheitssteckplatz

2 | Hintere Papierstauklappe

3 USB-Anschluss

4 Interner HP Netzwerkanschluss (nur Netzwerkmodelle)

5 Netzanschluss

Seriennummer und Modellnummer

Das Etikett mit der Produkt- und Seriennummer befindet sich auf der Innenseite der vorderen
Abdeckung.
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Bedienfeldanordnung

DEWW

1 Bedienfeldanzeige. Hier werden Informationen zum Gerét angezeigt. Mit den Meniis auf der Anzeige kénnen Sie
Produkteinstellungen festlegen.

2 | Tonerstandanzeigen. Hier wird die geschétzte Menge an verbleibendem Toner in den jeweiligen Patronen angezeigt.

3 | Bereit-LED. Diese LED zeigt an, dass das Gerét bereit ist oder gerade einen Job verarbeitet.

4 | Achtung-LED. Diese LED zeigt an, dass ein Problem mit dem Gerét vorliegt. Lesen Sie die Meldung auf dem Display.

5 | Patronentaste. Driicken Sie die Taste bei geschlossener Druckpatronenklappe, um die Druckpatronenhalterung zu
drehen.

6 | Drahtlos-Taste (nur bei Netzwerkmodellen). Driicken Sie die Taste, um das Drahtlos-Meni zu 6ffnen. Halten
Sie die Taste gedrickt, um Wi-Fi Protected Setup (WPS) zu aktivieren. Die LED zeigt den Status der drahtlosen
Verbindung an.

7 | Abbruch-Taste. Halten Sie mit der Taste Abbrechen ) den aktuellen Job an.

8 | OK-Taste. Bestatigen Sie mit der Taste OK eine Einstellung, oder bestétigen Sie die Ausfihrung einer Aktion.

9 | Pfeiltasten. Navigieren Sie mit den Pfeiltasten durch die Meniis, und passen Sie bestimmte Einstellungen an.

10 | Kopiermenitaste. Offnen Sie mit der Taste Meni Kopie Ex das Kopiereinstellungsmen.

11 | Taste ,Heller/Dunkler”. Stevern Sie mit der Taste Heller/Dunkler @) die Helligkeit oder Dunkelheit einer Kopie.

12 | Farbkopien-Taste. Starten Sie einen Farbkopierauftrag mit der Taste Farbe.

13 | Schwarzweiflkopien-Taste. Starten Sie einen SchwarzweiB-Kopierauftrag mit der Taste Schwarz.

14 | Taste fior die Anzahl der Exemplare. Legen Sie mit der Taste Anz. Exemplare By die Kopienanzahl fiir den

aktuellen Job fest.

Druckeransichten



15 | Zurick. Kehren Sie mit der Taste Zuriick 4 zu einem vorherigen Menii zuriick, oder verlassen Sie die Menis, und
kehren Sie zum Bereitschaftsmodus zuriick.

16 | Setup-Taste. Zeigen Sie mit der Taste Setup X das Hauptmeni an.
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2 Bedienfeldmenis

e  Setup — Meni

e  Funktionsmenis

DEWW



Setup - Meni

Driicken Sie zum Offnen dieses Menis die Taste Setup .. Folgende Untermeniss stehen zur Verfigung:

Berichte

System-Setup

e Service

Netzwerk-Setup

Berichte - Menu

Erste Ebene

Demoseite

Menistruktur

Konfig-Bericht

Verbrauchsmaterial-Status

Netzwerkiibersicht (nur Netzwerkmodelle)

Verbrauchsseite

PCL-Schriftartenliste

PS-Schriftartenliste

PCL6-Schriftenliste

Farbverbrauchsprotokoll

Service-Seite

Diagnoseseite

Druckqualitét

System-Setup - Meni

10

In der folgenden Tabelle werden die werkseitigen Standardeinstellungen mit einem Asterisk (*)
gekennzeichnet.

Erste Ebene Zweite Ebene Dritte Ebene Werte

Sprache Liste verfugbarer Sprachen
fur die Bedienfeldanzeige
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Erste Ebene Zweite Ebene Dritte Ebene Werte

Papier-Setup Std.- Papierformat Letter
A4
Legal

Std.- Papierformat

Listet die verfigbaren
Medientypen auf.

Fach 1 Papierformat

Liste verfigbarer Papiertypen

Papierformat

Liste verfigbarer
Papierformate

Aktion Papier leer

Unbegrenzt warten*
Abbrechen

AuBler Kraft setzen

Druckqualitat

Farbe kalibrieren

Jetzt kalibrieren

Nach Einschalten

Energieeinstellungen

Bereitschafts-
einstellungen

Aus

1 Minute

15 Minuten*
30 Minuten
1 Stunde

2 Stunden

Avutomatisches Ausschalten nach

Einschalten defekt

Nie

30 Minuten*
1 Stunde

2 Stunden

4 Stunden

8 Stunden

24 Stunden

Aktivierungsereignisse

USB-Job
LAN-Job
Drahtlos-Job

Taste dricken

DEWW

Setup — Meni
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Erste Ebene Zweite Ebene Dritte Ebene Werte

Einstellungen for Patrone Schwarz Sehr niedrige Einstellung Stopp
Verbrauchsmaterialien
Aufforderung

Fortfahren*

F. leer - Grenze (1 bis 100)

Farbpatronen Sehr niedrige Einstellung Stopp
Aufforderung
Fortfahren

Schwarz drucken*

F. leer - Grenze Zyan
(1 bis 100)
Magenta
(1 bis 100)
Gelb

(1 bis 100)

Bildtrommel Sehr niedrige Einstellung Stopp*
Aufforderung

Fortfahren

F. leer - Grenze (1 bis 100)

Nutzungsdaten speichern Verfigbar*

Nicht verfigbar

Courier-Schrift Normal*
Dunkel
Farbkopie Ein*
Aus

Service - Menu

In der folgenden Tabelle werden die werkseitigen Standardeinstellungen mit einem Asterisk (*)
gekennzeichnet.
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Erste Ebene Zweite Ebene Werte

Reinigungsseite

Reinigungsmodus

USB-Geschwind. Hoch*
Volle

Weniger Wellung Ein
Aus*

Archivdruck Ein
Aus*

Datum der Firmware

Voreinstellungen wiederherst

Meni Netzwerk-Setup (nur fir Netzwerkmodelle)

In der folgenden Tabelle werden die werkseitigen Standardeinstellungen mit einem Asterisk (*)

gekennzeichnet.

Erste Ebene Zweite Ebene Werte
Drahtlos-Meni Wi-Fi Protected Setup
Netzwerktest ausfihren
Drahtlos aktivieren/deaktivieren  Ein*
Aus

TCP/IP konfig.

Avutomatisch*

Manuvell

Autom. Crossover

Ein*

Aus

Netzwerkdienste

IPv4

IPvé6

Ein*

Aus

IP-Adresse anz.

Ja

Nein*

DEWW

Setup — Meni
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Erste Ebene

Zweite Ebene

Werte

Verbindungsgeschwindigkeit

Avutomatisch*
10T Voll

10T Halb
100TX Voll

100TX Halb

Voreinstellungen wiederherst

Kapitel 2 Bedienfeldmenis
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Funktionsmenis

Das Gerat verfiigt Uber ein Funktionsmeni zum Kopieren. Um dieses Meni zu &ffnen, dricken Sie auf
dem Bedienfeld auf die Taste Meni Kopie E.

Meni "Kopie"

In der folgenden Tabelle werden die werkseitigen Standardeinstellungen mit einem Asterisk (*)

gekennzeichnet.

Erste Ebene Zweite Ebene Werte
Kopienanzahl (Bereich: 1* bis 99)
ID Kopie
Verkl/Vergré8. Original=100%*
Legal auf Letter = 78 %
Legal auf A4 = 83 %
A4 auf Letter = 94 %
Letter auf A4 =97 %
Vollseite=91%
Ausgabeseiten (Funktion)
2 Seiten/Blatt
4 Seiten/Blatt
Defin.: 25-400%
Hell/Dunkel (Schieberegler mit 11 Einstellungen)
Optimieren Autom.*
Gemischt
Bild
Text
Papier Papierformat Liste verfigbarer Papierformate
Papierformat Liste verfugbarer Papiertypen
Mehrseit. Kopie Ein
Aus*
Sortieren Ein*
Aus
Fachauswahl Autom. Auswahl*

Fach 1

DEWW

Funktionsmenis

15



16

Erste Ebene

Zweite Ebene

Werte

Zweiseitig

1 zu 1-seitig*

1 zu 2-seitig

Mod "Entwurf"

Aus*

Bildanpassung

Helligkeit

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Kontrast

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Scharfen

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Hintergrund

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Farbbalance

Rot

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Grin

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Graustufe

(Schieberegler mit 11

Einstellungen)

Standardw. festl.

Voreinstellungen
wiederherst

Kapitel 2 Bedienfeldmenis
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Software fiur Windows

e  Unferstitzte Betriebssysteme fur Windows

o  Unterstitzte Druckertreiber fir Windows

e  Auswdhlen des geeigneten Druckertreibers — Windows

e Andern der Einstellungen fiir den Druckjob

e  Andern der Druckertreibereinstellungen — Windows

e  Entfernen von Software — Windows

° Unterstitzte Dienstprogramme fir Windows

e  Software fir andere Betriebssysteme
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Unterstitzte Betriebssysteme fiir Windows
Der Drucker wird mit Software fir folgende Windows® Befriebssysteme geliefert:
o Windows 7 (32 Bit und 64 Bit)
o Windows Vista (32-Bit und 64 Bit)
o Windows XP (32 Bit, Service Pack 2)
e Windows Server 2003 (32 Bit, Service Pack 3)
o Windows Server 2008 (32 Bit und 64 Bif)

Unterstiutzte Druckertreiber fior Windows

Das Gerét wird mit Software fir Windows geliefert, die die Kommunikation zwischen Computer und
Drucker erméglicht. Diese Software wird als Druckertreiber bezeichnet. Druckertreiber bieten Zugriff auf
Druckerfunktionen wie das Drucken auf benutzerdefinierten Papierformaten, Vergréfiern und
Verkleinern von Dokumenten und Einfiigen von Wasserzeichen.

Bf HINWEIS: Sie finden die aktuellen Druckertreiber unter www.hp.com/support/LIColorMFPM175.
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http://h20180.www2.hp.com/apps/CLC?h_pagetype=s-001&h_lang=de&h_product=4208019&h_client=s-h-e009-1&h_page=hpcom&lang=de

Auswdahlen des geeigneten Druckertreibers -
Windows

Druckertreiber erméglichen den Zugriff auf die Gerétefunktionen und die Kommunikation des
Computers mit dem Gerét (unter Verwendung einer Druckersprache). Hinweise zu weiterer Software
und anderen Sprachen finden Sie in den Installationshinweisen und Readme-Dateien auf der im
Lieferumfang des Produkts enthaltenen CD-ROM.

Beschreibung Treiber HP PCL 6

Wird vom Assistenten zum Drucker hinzufigen installiert
Als Standardtreiber im Lieferumfang enthalten
Empfohlen fir das Drucken in allen unterstitzten Windows-Umgebungen

Erméglicht insgesamt die héchsten Geschwindigkeiten, die beste Druckqualitat und die
umfassendsten Geréatefunktionen fir die meisten Benutzer

Entwicklung unter Beriicksichtigung des Windows Graphic Device Interface (GDI) fir optimale
Druckgeschwindigkeit in Windows-Umgebungen

Méglicherweise nicht vollstéandig mit Drittanbieter- und kundenspezifischen Softwareprogrammen
kompatibel, die auf der Basis von PCL5 funktionieren

Beschreibung Treiber HP UPD PS

Kann von der Website www.hp.com/support/LIColorMFPM 175 heruntergeladen werden

Zum Drucken mit Softwareprogrammen von Adobe® und anderen grafikintensiven
Softwareprogrammen empfohlen

Unterstiitzt das Drucken Gber Postscript-Emulation und Postscript Flash-Schriftarten

Beschreibung Treiber HP UPF PCL 5

DEWW

Kann von der Website www.hp.com/support/LIColorMFPM175 heruntergeladen werden

Kompatibel mit friheren PCL-Versionen und é&lteren HP Laser)et-Geréten

Beste Wahl fir das Drucken in Verbindung mit Drittanbieter- oder kundenspezifischen
Softwareprogrammen

Fir den Einsatz in Unternehmensumgebungen auf Windows-Basis ausgelegt und erméglicht die
Verwendung eines einzigen Treibers fir verschiedene Druckermodelle

Bevorzugte Verwendung beim Drucken auf unterschiedlichen Druckermodellen von einem mobilen
Windows-Computer aus

Auswdhlen des geeigneten Druckertreibers — Windows
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Andern der Einstellungen fir den Druckjob

Tool zum Andern der
Einstellungen

Methode zum Andern der
Einstellungen

Davuer der Anderungen

Hierarchie der Anderungen

Einstellungen des Software-
Programms

Klicken Sie im Meni ,,Datei” des
Softwareprogramms auf , Seite
einrichten” oder auf einen
ahnlichen Befehl.

Diese Einstellungen gelten nur fir
den derzeitigen Druckjob.

Die hier geéinderten
Einstellungen iberschreiben
Einstellungen, die anderswo
gedindert wurden.

Druckereigenschaften im

Die Schritte unterscheiden sich je

Diese Einstellungen gelten fiir die

Hier durchgefihrte Anderungen

Softwareprogramm nach Softwareprogramm. Dieses  derzeitige Sitzung des setzen die Standardeinstellungen
Verfahren ist das gebrauchlichste.  Softwareprogramms. des Druckertreibers und die
Standardeinstellungen des
1. Klicken Sie im Meni Datei Gerats auBer Kraft.
des Softwareprogramms auf
Drucken.
2. Wahlen Sie das Produkt
aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder
Druckeinstellungen.
3. Andern Sie die
Einstellungen auf den
Registerkarten.
Standard- 1. Offnen Sie die Liste der Diese Einstellungen gelten so Sie kénnen diese Einstellungen

Druckertreibereinstellungen:

Drucker auf lhrem
Computer, und wéhlen Sie
das Gerat aus.

HINWEIS: Dieser Schritt
unterscheidet sich je nach
Betriebssystem.

2. Klicken Sie auf Drucker
und anschliefend auf
Druckeinstellungen.

3. Andern Sie die
Einstellungen auf den
Registerkarten.

lange, bis sie erneut gedndert
werden.

HINWEIS: Mit dieser Methode
werden alle
Standardeinstellungen des
Druckertreibers fir alle
Softwareprogramme geéindert.

iberschreiben, indem Sie die
Einstellungen im
Softwareprogramm &ndern.

Standardeinstellungen des Gerats  Andern Sie die

Gerdgteeinstellungen auf dem
Bedienfeld oder in der
Gergteverwaltungssoftware, die
im Lieferumfang lhres Geréts
enthalten ist.

Diese Einstellungen gelten so
lange, bis sie erneut gedndert
werden.

Sie kénnen diese Einstellungen
berschreiben, indem Sie mit
einem anderen Tool Anderungen
vornehmen.

20
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Andern der Druckertreibereinstellungen - Windows
Andern der Einstellungen fir alle Druckjobs, bis das
Softwareprogramm geschlossen wird

1. Klicken Sie in der Anwendung im Meni Datei auf Drucken.

2. Woabhlen Sie den Treiber aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.

Dies ist die géngigste Vorgehensweise, wobei die Schritte im Einzelnen abweichen kénnen.

Andern der Standardeinstellungen fir alle Druckjobs

1. Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des
Startmenis in Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und
Faxgerate.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des
Startmenis in klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und
anschlieffend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie auf Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend in der
Kategorie Hardware und Sound auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie auf Start und dann auf Geréte und Drucker.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Treibersymbol, und wéhlen Sie
Druckeinstellungen aus.

Andern der Konfigurationseinstellungen des Geriits

1. Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des
Startmenis in Standardansicht): Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Drucker und
Faxgerite.

Windows XP, Windows Server 2003 und Windows Server 2008 (Darstellung des
Startmenis in klassischer Ansicht): Klicken Sie auf Start, dann auf Einstellungen und
anschlieBend auf Drucker.

Windows Vista: Klicken Sie aut Start, dann auf Systemsteuerung und anschlieBend in der
Kategorie Hardware und Sound auf Drucker.

Windows 7: Klicken Sie auf Start und dann auf Geréte und Drucker.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das Treibersymbol, und wéhlen Sie dann
Eigenschaften oder Druckereigenschaften aus.

3. Klicken Sie auf das Register Geréteeinstellungen.
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Entfernen von Software - Windows

Windows XP
1. Klicken Sie auf Start und anschliefend auf Programme.
2. Klicken Sie auf HP und dann auf den Gerdtenamen.

3. Klicken Sie auf Deinstallieren, und befolgen Sie die Bildschirmanweisungen, um die Software
zu enffernen.

Windows Vista und Windows 7
1. Klicken Sie auf Start und anschlieBend auf Alle Programme.
2. Klicken Sie auf HP und dann auf den Geratenamen.

3. Klicken Sie auf Deinstallieren, und befolgen Sie die Bildschirmanweisungen, um die Software
zu entfernen.
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Unterstitzte Dienstprogramme fior Windows
e HP Web Jetadmin

Weitere Windows-Komponenten und -Dienstprogramme
e  Softwareinstallationsprogramm — automatisiert die Installation des Drucksystems
o  Online-Webregistrierung

e HP Laser)et Scan

DEWW Unterstitzte Dienstprogramme fir Windows 23



Software fior andere Betriebssysteme

Betriebssystem Software

UNIX Den HP Jetdirect Printer Installer fir UNIX fir HP-UX- und Solaris-Netzwerke kénnen Sie

unter www.hp.com/support/net_printing herunterladen.

Linux Informationen hierzu finden Sie unter www.hp.com/go/linuxprinting.
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Verwenden des

e Software fir Mac

e  Drucken mit Mac

e  Scannen mit dem Mac

e Beheben von Problemen mit Mac

Druckers mit Mac
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Software fur Mac

Unterstitzte Betriebssysteme (Macintosh)
Der Drucker unterstiitzt die folgenden Macintosh-Betriebssysteme:

e MacOSX10.5und 10.6

Ef HINWEIS: Fir Mac OS X 10.5 und hoher werden Pocket PCs und Mac-Computer mit Intel®
Core™:-Prozessor unterstitzt. Fir Mac OS X 10.6 und héher werden Mac-Computer mit
Intel Core-Prozessor unterstiitzt.

Unterstiutzte Druckertreiber fir Mac

Das Installationsprogramm des HP LaserJet umfasst PPD-Dateien (PostScript® Printer Description) und PDE-
Dateien (Printer Dialog Extensions) fir die Verwendung mit Mac OS X-Computern. Die PPD- und PDE-
Dateien der HP Drucker bieten zusammen mit den PostScript-Druckertreibern von Apple alle
Druckfunktionen und den Zugriff auf spezifische HP Druckerfunktionen.

Installieren von Software fiir Mac-Betriebssysteme

Installieren von Software fior Mac-Computer, die direkt an das Produkt
angeschlossen sind

Dieses Produkt unterstitzt eine USB 2.0-Verbindung. Verwenden Sie ein USB-Kabel vom Typ A auf B.
HP empfiehlt die Verwendung eines Kabels, das nicht langer als 2 m ist.

1. SchlieBen Sie das USB-Kabel an das Gerat und den Computer an.

2. |Installieren Sie die Software von der CD.

3. Klicken Sie auf das Symbol fir das HP Installationsprogramm, und befolgen Sie die Anweisungen
auf dem Bildschirm.
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4.
5.

Klicken Sie auf der Glickwunschseite auf die Schaltflache OK.

Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu prifen, ob die Drucksoftware
richtig installiert wurde.

Installieren von Software fir Mac-Computer in einem drahtgebundenen

Netzwerk

Konfigurieren der IP-Adresse

Die IP-Adresse des Produkts kann manuell oder iber DHCP, BootP oder AutolP automatisch konfiguriert

werden.

Manuelle Konfiguration

Nur das IPv4-Protokoll kann manuell konfiguriert werden.

1.

LA O T o

Drisicken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,Setup X\".

Wabhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Netzwerk-Setup aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten TCP/IP konfig. aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
Woéhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Manuell aus, und driicken Sie dann die Taste OK.

Woéhlen Sie mit den Pfeiltasten die IP-Adresse aus, und dricken Sie dann die Taste OK.

Wenn die IP-Adresse falsch ist, wahlen Sie mit den Pfeiltasten Nein aus, und dricken Sie die
Taste OK. Fihren Sie erneut Schritt 5 aus, und geben Sie die richtige IP-Adresse ein. Geben Sie
anschliefend die Teilnetzmaske und das Standard-Gateway auf dieselbe Weise ein.

Automatische Konfiguration

1.

2
3.
4

Drisicken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,Setup A\"”.

Weahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Netzwerk-Setup aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
Wabhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten TCP/IP konfig. aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
Woéhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Automatisch aus, und dricken Sie dann die Taste OK.

Es kann mehrere Minuten dauern, bis die IP-Adresse automatisch zugewiesen wird.

B HINWEIS: Bestimmte automatische IP-Modi (z. B. BOOTP, DHCP oder AutolP) kénnen iber das
HP Dienstprogramm aktiviert oder deaktiviert werden.

Installieren der Software

DEWW

1.
2,
3.

Beenden Sie alle Programme auf dem Computer.
Installieren Sie die Software von der CD.

Klicken Sie auf das Symbol fir das HP Installationsprogramm, und befolgen Sie die Anweisungen
auf dem Bildschirm.

Software fir Mac
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4. Klicken Sie auf der Gliickwunschseite auf die Schaliflache OK.

5. Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu prifen, ob die Drucksoftware
richtig installiert wurde.

Installieren von Software fir Mac-Computer in einem drahtlosen Netzwerk

Bevor Sie die Geratesoftware installieren und das Gerét mit einem drahtlosen Netzwerk verbinden,
missen Sie sicherstellen, dass das Gerét nicht ber ein Kabel mit dem Netzwerk verbunden ist.

Verbinden des Geréts mit einem drahtlosen Netzwerk tber WPS

Wenn |hr drahtloser Router Wi-Fi Protected Setup (WPS) unterstiitzt, ist dies die einfachste Methode zur
Einrichtung des Gerdts in einem drahtlosen Netzwerk.

1. Driicken Sie auf lhrem drahtlosen Router die Taste , WPS”.

2. Halten Sie die Taste Drahtlos () auf dem Bedienfeld des Geréts zwei Sekunden lang gedriickt.
Lassen Sie die Taste los, wenn die Drahtlos-LED zu blinken beginnt.

3. Es kann bis zu zwei Minuten in Anspruch nehmen, bis das Gerat eine Netzwerkverbindung mit
dem drahtlosen Router aufgebaut hat.

EY HINWEIS: Wenn diese Methode nicht funktioniert, versuchen Sie, iber ein USB-Kabel eine
Verbindung zum drahtlosen Netzwerk herzustellen.

Verbinden des Geréts mit einem drahtlosen Netzwerk Gber ein USB-Kabel

Wenn |hr drahtloser Router keine Unterstitzung fir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, kénnen Sie
diese Methode zur Einrichtung des Druckers in einem drahtlosen Netzwerk verwenden. Durch das
Verwenden eines USB-Kabels zur Ubertragung der Einstellungen wird die Einrichtung einer drahtlosen
Verbindung erleichtert. Sobald Sie mit der Einrichtung fertig sind, kénnen Sie das USB-Kabel entfernen
und die drahtlose Verbindung nutzen.

1. Llegen Sie die Software-CD in das CD-Laufwerk des Computers ein.

2. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm. Wahlen Sie die Option Verbindung tber
drahtloses Netzwerk aus, wenn Sie dazu aufgefordert werden. SchlieBen Sie das USB-Kabel
an das Gerét an, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

A ACHTUNG: Schlieflen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von dem Installationsprogramm
dazu aufgefordert werden.

3. Drucken Sie nach Abschluss der Konfiguration eine Konfigurationsseite, um sicherzustellen, dass
das Gerét einen SSID-Namen besitzt.

4. Trennen Sie das USB-Kabel, wenn Sie die Installation abgeschlossen haben.

Entfernen von Software aus Mac-Betriebssystemen
Sie missen Uber Administratorenberechtigungen verfiigen, um Software entfernen zu kénnen.
1. Trennen Sie das Produkt vom Computer.

2. Offnen Sie Programme.
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Wahlen Sie Hewlett Packard aus.
Wahlen Sie HP Deinstallationsprogramm aus.

Woahlen Sie das Gerat in der Liste aus, und klicken Sie auf die Schaltfléche Deinstallieren.

Starten Sie nach der Deinstallation der Software den Computer neu, und leeren Sie den Papierkorb.

Anderungen, die an den Druckeinstellungen vorgenommen werden, werden abhangig von ihrem
Ursprung mit folgender Prioritét behandelt:

Die Namen von Befehlen und Dialogfeldern kénnen je nach Programm variieren.

Dialogfeld Seiteneinrichtung: Klicken Sie in dem Programm, in dem Sie arbeiten, auf
Seiteneinrichtung oder einen dhnlichen Menipunkt im Meni Datei, um dieses Dialogfeld zu
dffnen. Wenn Sie hier Einstellungen dndern, kénnen an anderer Stelle geéinderte Einstellungen
auBBer Kraft gesetzt werden.

Dialogfeld ,,Drucken”: Klicken Sie in dem Programm, in dem Sie gerade arbeiten, auf
Drucken, Drucker einrichten oder einen dhnlichen Befehl im Menii Datei, um dieses
Dialogfeld zu ffnen. Die Einstellungen, die Sie im Dialogfeld Drucken &ndern, haben eine
niedrigere Prioritat und Gberschreiben nicht die Anderungen, die Sie im Dialogfeld Seite
einrichten vornehmen.

Standarddruckertreibereinstellungen: Die Standarddruckertreibereinstellungen legen die
Einstellungen fest, die bei allen Druckauftrégen verwendet werden, sofern die Einstellungen nicht

im Dialogfeld Seite einrichten, Drucken oder Eigenschaften von Drucker gesndert werden.

Druckerbedienfeldeinstellungen: Am Bedienfeld des Druckers gednderte Einstellungen
besitzen eine niedrigere Prioritét als anderswo vorgenommene Anderungen.

Software fir Mac
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Andern der Druckertreibereinstellungen for Mac

30

Andern der Einstellungen fir alle
Druckjobs, bis das
Softwareprogramm geschlossen
wird

Andern der
Standardeinstellungen fir alle
Druckjobs

Andern der
Konfigurationseinstellungen des
Gerdits

1. Klicken Sie im Meni Datei auf die
Schaltflache Drucken.

2. Andern Sie die gewinschten
Einstellungen in den verschiedenen
Mends.

1. Klicken Sie im Meni Datei auf die
Schaltfléche Drucken.

2. Andern Sie die gewinschten
Einstellungen in den verschiedenen
Mends.

3. Klicken Sie im Meni
Voreinstellungen auf die Option
Speichern unter..., und geben
Sie einen Namen firr die
Voreinstellung ein.

Diese Einstellungen werden im Meni
Voreinstellungen gespeichert. Um
die neuen Einstellungen verwenden zu
kénnen, missen Sie die gespeicherte
Einstellung jeweils beim Offnen eines
Programms fiir das Drucken auswdahlen.

Mac OS X 10.5 und 10.6

1. Klicken Sie im Apple-Meni @& auf

das Menu Systemeinstellungen
und anschliefend auf das Symbol
Drucken und Faxen.

2. Wahlen Sie links im Fenster das
Gerdt aus.

3. Klicken Sie auf die Schalfflache
Optionen und
Verbrauchsmaterial.

4. Klicken Sie auf die Registerkarte
Treiber.

5. Konfigurieren Sie die installierten
Optionen.
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Software fior Mac-Rechner

Unterstitzte Dienstprogramme fir Mac (nur Netzwerkmodelle)

HP Dienstprogramm fir Mac

Richten Sie mit dem HP Dienstprogramm die Geratefunktionen ein, die nicht iber den Druckertreiber
verfigbar sind.

Sie kénnen das HP Dienstprogramm nutzen, wenn das Gerét tber ein USB-Kabel angeschlossen oder
mit einem TCP/IP-Netzwerk verbunden ist.

Offnen des HP Dienstprogramms
A Klicken Sie im Dock auf HP Dienstprogramm.
- Oder -

Klicken Sie unter Programme auf Hewlett Packard und anschliefend aut
HP Dienstprogramm.

Funktionen des HP Dienstprogramms
Fuhren Sie mit der Software des HP Dienstprogramms die folgenden Aufgaben aus:
e  Rufen Sie Informationen zum Status der Verbrauchsmaterialien ab.
o  Rufen Sie Informationen zum Produkt, wie die Firmware-Version oder die Seriennummer, ab.
o  Drucken Sie eine Konfigurationsseite.
e Konfigurieren Sie den Papiertyp und das Papierformat fir das Fach.
o Ubermitteln Sie Dateien und Schriftarten vom Computer zum Gerét.
o  Fuhren Sie eine Aktualisierung der Gerate-Firmware aus.

o  Rufen Sie die Farbverbrauchsseite auf.
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Drucken mit Mac

Abbrechen eines Druckjobs mit Mac

1.

Wenn der Druckjob gerade gedruckt wird, brechen Sie ihn ab, indem Sie auf dem Bedienfeld des

Gerats auf die Taste Abbrechen ¥ driicken.

Ef HINWEIS: Wenn Sie auf die Taste Abbrechen % dricken, wird der aktuell verarbeitete Job
geldscht. Wenn mehrere Druckjobs warten, kénnen Sie auf die Taste Abbrechen % driicken, um
den zu diesem Zeitpunkt auf dem Bedienfeld des Geréts angezeigten Job zu I6schen.

Sie kénnen einen Druckauftrag dariiber hinaus in einer Anwendung oder einer
Druckwarteschlange abbrechen.

e Anwendung: In der Regel wird aut dem Computerbildschirm kurz ein Dialogfeld
angezeigt, Uber das Sie den Druckauftrag abbrechen kénnen.

e  Mac-Druckwarteschlange: Offnen Sie die Druckwarteschlange, indem Sie im Dock auf
das Produkisymbol doppelklicken. Markieren Sie den Druckjob, und klicken Sie anschlieBend

auf Léschen.

Anpassen von Papierformat und Papiersorte (Mac)

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat ein Format aus, und klicken Sie auf OK.

Wabhlen Sie in der Dropdown-Liste Mediensorte eine Papiersorte aus.

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf Drucken.

2. Klicken Sie im Meni Kopien und Seiten auf Seite einrichten.
3.

4. Offnen Sie das Meni Fertigstellung.

5.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Andern der GréB3e von Dokumenten oder Drucken in einem
benutzerdefinierten Papierformat mit Mac

Mac OS X 10.5 und 10.6 1.
Verwenden Sie eine der folgenden 2.
Methoden.
3.
1.
2.
3.

Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
Klicken Sie auf die Schaltflache Seite einrichten.

Wahlen Sie das Gerat und dann die korrekten Einstellungen fir die Optionen
Papierformat und Positionsbestimmung aus.

Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
Offnen Sie das Meni Papierzufuhr.

Klicken Sie im Bereich Zielpapierformat auf das Feld Anpassen an
Papierformat, und wahlen Sie dann das Format aus der Dropdown-Liste aus.
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Erstellen und Verwenden von Druckvoreinstellungen mit Mac

Mit Hilfe der Druckvoreinstellungen kénnen die aktuellen Druckertreibereinstellungen fir spatere
Druckjobs gespeichert werden.

Erstellen von Druckvoreinstellungen
1. Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
2. Wabhlen Sie den Treiber aus.
3. Wabhlen Sie die Druckeinstellungen aus, die Sie zur Wiederverwendung speichern méchten.
4

Klicken Sie im Meni Voreinstellungen auf die Option Speichern unter..., und geben Sie
einen Namen fir die Voreinstellung ein.

5. Klicken Sie aut die Schaltflache OK.

Verwenden von Druckvoreinstellungen
1. Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
2. Wabhlen Sie den Treiber aus.

3. Wabhlen Sie im Meni Voreinstellungen die Druckvoreinstellung aus.

B HINWEIS: Wenn Sie die Standardeinstellungen des Druckertreibers verwenden méchten, wéhlen Sie
die Option Standard aus.

Drucken eines Deckblatts mit Mac
1. Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
2. Woahlen Sie den Treiber aus.

3. Offnen Sie das Meni Deckblatt, und wahlen Sie dann aus, an welcher Stelle das Deckblatt
gedruckt werden soll. Klicken Sie entweder auf die Schaltfliche Vor Dokument oder die
Schaltflsche Nach Dokument.

4. Wahlen Sie im Meni Deckblatttyp die Mitteilung aus, die Sie auf das Deckblatt drucken méchten.

B HINWEIS: Wahlen Sie zum Drucken eines Deckblatts im Meni Deckblatttyp die Option
Standard aus.

Verwenden von Wasserzeichen mit Mac
1. Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
2. Offnen Sie das Meni Wasserzeichen.

3. Wahlen Sie aus dem Meni Modus den zu verwendenden Wasserzeichentyp aus. Wahlen Sie
die Option Wasserzeichen aus, um eine halbtransparente Mitteilung zu drucken. Wéhlen Sie
die Option Overlay aus, um eine nicht transparente Mitteilung zu drucken.
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6.

Wahlen Sie im Meni Seiten aus, ob das Wasserzeichen auf allen Seiten oder nur auf der ersten
Seite gedruckt werden soll.

Wéhlen Sie im Meni Text eine der Standardmitteilungen aus. Oder wéhlen Sie die Option
Benutzerdefiniert aus, und geben Sie eine neue Mitteilung in das Feld ein.

Wahlen Sie Optionen fir die verbleibenden Einstellungen aus.

Drucken mehrerer Seiten auf einem Blatt Papier mit Mac

2w N

v

AN

Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.
Wahlen Sie den Treiber aus.
Offnen Sie das Menii Layout.

Wahlen Sie aus dem Meni Seiten pro Blatt die Anzahl der Seiten (1, 2, 4, 6, 9 oder 16) aus,
die Sie auf jedem Blatt drucken méchten.

Wéhlen Sie im Bereich Seitenfolge die Reihenfolge und die Position der Seiten auf dem Blatt aus.

Wahlen Sie aus dem Meni Rénder die Art des Rahmens aus, der auf dem Blatt um jede Seite
gedruckt werden soll.

Drucken auf beiden Seiten des Papiers (Duplexdruck) mit Mac

1.
2,
3.

Legen Sie ausreichend Papier in das Fach ein, das fir den Druckauftrag verwendet werden soll.
Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.

Offnen Sie das Meni Kopien und Seiten. Klicken Sie auf die Registerkarte Manueller
beidseitiger Druck, oder 6ffnen Sie das Meni Manueller beidseitiger Druck.

Klicken Sie auf das Feld Manueller beidseitiger Druck, und wéhlen Sie eine Bindungsoption
aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Entfernen Sie das gesamte verbleibende unbedruckte Papier aus Fach 1 des Gerdts.
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Nehmen Sie das bedruckte Papier aus dem Ausgabefach, drehen Sie den Stapel um 180 Grad,
und legen Sie ihn mit der bedruckten Seite nach unten in das Zufuhrfach ein.

"

Driicken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,,

Verwenden Sie das Meni Farboptionen oder das Meni Farb-/Qualitatsoptionen, um zu
stevern, wie Farben aus Softwareprogrammen interpretiert und gedruckt werden.

Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.

Wabhlen Sie den Treiber aus.

Offnen Sie das Meni Farboptionen oder das Meni Farb-/Qualitéatsoptionen.
Offnen Sie das Meni Erweitert, oder wahlen Sie die entsprechende Registerkarte aus.

Nehmen Sie individuelle Einstellungen fir Text, Grafiken und Fotografien vor.

Wenn das Gerét an ein Netzwerk angeschlossen ist, kénnen Sie Gber das Meni Dienste
Informationen zum Gerét und Verbrauchsmaterialstatus erhalten.

Klicken Sie im Meni Datei auf die Option Drucken.

Offnen Sie das Meni Dienste.

Gehen Sie folgendermaf3en vor, um eine Wartungsautgabe auszufihren:
a. Klicken Sie auf die Registerkarte Ger&tewartung.

b. Wahlen Sie in der Dropdown:-Liste eine Aufgabe aus.

c. Klicken Sie auf die Schaltflache Starten.

Gehen Sie folgendermafBen vor, wenn verschiedene Support-Websites fir dieses Gerét angezeigt

werden sollen:
a. Klicken Sie auf die Registerkarte Dienste im Internet.
b. Wabhlen Sie eine Option aus dem Meni aus.

c. Klicken Sie auf die Schaltflache Start.

Drucken mit Mac
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Verwenden Sie die HP Scan-Software, um Bilder an einen Mac-Computer zu scannen.
Legen Sie das Dokument auf das Scannerglas oder in den Vorlageneinzug.

Offnen Sie den Ordner Programme, und klicken Sie anschlieBend auf Hewlett-Packard.
Doppelklicken Sie auf HP Scan.

Offnen Sie das Meni HP Scan, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften. Wahlen Sie
dieses Produkt im Popup-Meni Secanner in der Liste aus, und klicken Sie anschlieBend auf
Fortfahren.

Wenn Sie die Standard-Voreinstellungen verwenden méchten, mit denen akzeptable Ergebnisse
bei Bildern und Text erzielt werden, klicken Sie auf die Schaltflache Scannen.

Wenn Sie Voreinstellungen verwenden méchten, die entweder fir Bilder oder Textdokumente
optimiert wurden, wdhlen Sie im Popup-Meni Scan-Voreinstellungen eine Voreinstellung aus.
Klicken Sie zum Anpassen der Einstellungen auf die Schaltflache Bearbeiten. Wenn Sie alle
Anderungen vorgenommen haben, klicken Sie auf die Schaltflache Scannen.

Wenn Sie mehrere Seiten scannen méchten, legen Sie die néchste Seite ein und klicken aut
Scannen. Klicken Sie auf Zur Liste hinzufigen, um die neuen Seiten zur aktuellen Liste
hinzuzufigen. Wiederholen Sie diesen Vorgang, bis alle Seiten gescannt wurden.

Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern, und navigieren Sie dann zum Ordner auf lhrem
Computer, in dem Sie die Datei speichern méchten.

=4 Wenn Sie die gescannten Bilder sofort drucken méchten, klicken Sie aut die
Schaltflache Drucken.

36 Kapitel 4 Verwenden des Druckers mit Mac DEWW



Beheben von Problemen mit Mac

Informationen zum Beheben von Problemen mit einem Mac finden Sie unter ,L6sen gdngiger Mac-
Probleme” auf Seite 180.
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Anschlief3en des Druckers

e  Unterstitzte Netzwerk-Betriebssysteme (nur Netzwerkmodelle)

e  Mit HP Smart Install kénnen Sie eine Verbindung zu einem Computer, einem drahtgebundenen

Netzwerk oder einem drahtlosen Netzwerk herstellen.

e Herstellen einer Verbindung iiber USB mit der Software-CD-ROM

o Herstellen einer Netzwerkverbindung mit der Software-CD-ROM (nur Netzwerkmodelle)
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Unterstitzte Netzwerk-Betriebssysteme (nur

Netzwerkmodelle)

Der Drucker unterstiitzt folgende Betriebssysteme fir drahtloses Drucken:

Windows 7 (32 Bit und 64 Bit)

Windows Vista (32 Bit und 64 Bit)

Windows XP (32 Bit, Service Pack 2)
Windows Server 2003 (32 Bit, Service Pack 3)
Windows Server 2008 (32 Bit und 64 Bit)
Mac OS X v10.5 und v10.6

Hinweis zur Druckerfreigabe

HP unterstitzt keine Peerto-Peer-Netzwerke, da es sich dabei um eine Funktion der Microsoft-

Betriebssysteme und nicht der HP Druckertreiber handelt. Weitere Informationen finden Sie auf der
Microsoft-Website www.microsoff.com.
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Mit HP Smart Install kénnen Sie eine Verbindung zu
einem Computer, einem drahtgebundenen
Netzwerk oder einem drahtlosen Netzwerk
herstellen.

B HINWEIS: Diese Installationsart wird nur fir Windows unferstitzt.

Mit HP Smart Install werden Druckertreiber und Software installiert, indem der Drucker tber ein USB-
Kabel an einen Computer angeschlossen wird.

B HINWEIS: Woahrend eines HP Smart Install wird keine Installations-CD benétigt. Legen Sie keine
Softwareinstallations-CD in das CD-Laufwerk des Computers ein.

1. Schalten Sie den Drucker ein.
2. SchlieBen Sie das USB-Kabel an.

3. HP Smart Install sollte automatisch gestartet werden. Befolgen Sie zur Installation der Software die
am Bildschirm angezeigten Anleitungen.

e Wenn HP Smart Install nicht automatisch gestartet wird, ist méglicherweise die AutoPlay-
Funktion auf dem Computer deaktiviert. Durchsuchen Sie den Computer nach HP Smart
Install, und doppelklicken Sie auf das HP Smart Install-Laufwerk, um das Programm auszufishren.

e Wenn das Programm Sie auffordert, einen Verbindungstyp anzugeben, wahlen Sie die
entsprechende Option aus.

DEWW Mit HP Smart Install kénnen Sie eine Verbindung zu einem Computer, einem drahtgebundenen 41
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Herstellen einer Verbindung Gber USB mit der
Software-CD-ROM

/A ACHTUNG: Schlieffen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von der Installationssoftware dazu
aufgefordert werden.

Dieses Produkt unterstiitzt eine USB 2.0-Verbindung. Verwenden Sie ein USB-Kabel des Typs A nach B.
HP empfiehlt die Verwendung eines Kabels, das nicht langer als 2 m ist.

1. Beenden Sie alle laufenden Programme auf dem Computer.
2. Installieren Sie die Software von der CD, und befolgen Sie die Anweisungen aut dem Bildschirm.

3. Wabhlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Direkte Verbindung zu
diesem Computer mit einem USB-Kabel aus, und klicken Sie auf die Schaltfléche Weiter.

4. Wenn Sie von der Software dazu aufgefordert werden, schlieBen Sie das USB-Kabel am Gerét
und an lhrem Computer an.

5. Klicken Sie bei Abschluss der Installation auf die Schalfléche Fertig stellen.

6. Auf dem Bildschirm Weitere Optionen kénnen Sie weitere Software installieren. Klicken Sie
andernfalls auf die Schalifléche Fertig stellen.

7. Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu prifen, ob die Drucksoftware
richtig installiert wurde.
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Herstellen einer Netzwerkverbindung mit der
Software-CD-ROM (nur Netzwerkmodelle)

Das Gerat kann eine Verbindung mit drahtgebundenen oder drahtlosen Netzwerken herstellen.

B HINWEIS: Eine gleichzeitige Verbindung mit einem drahtgebundenen und einem drahtlosen
Netzwerk ist nicht méglich. Drahtgebundene Verbindungen besitzen eine héhere Prioritét.

Unterstiutzte Netzwerkprotokolle

Netzwerkmodelle unterstiitzen das TCP/IP-Protokoll, bei dem es sich um das am héufigsten verwendete
Netzwerkprotokoll handelt. Es wird von vielen Netzwerkdiensten verwendet. Dieses Produkt unterstiitzt
auch IPv4 und IPvé. In den folgenden Listen sind die vom Gerat unterstitzten Netzwerkdienste/-
protokolle aufgefihrt.

e  TCP/IP (IPv4 oder IPv6)
e  Anschluss 9100

e LPR

o DHCP
o  AutolP
o  SNMP

e  Bonjour

e SIP
e WSD
e NBNS

Installieren des Geriits in einem drahtgebundenen Netzwerk

Konfigurieren der IP-Adresse

Die IP-Adresse des Produkts kann manuell oder iiber DHCP, BootP oder AutolP automatisch konfiguriert
werden.

Manuelle Konfiguration
Nur das IPv4-Protokoll kann manuell konfiguriert werden.
1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste , Setup %\".
Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Netzwerk-Setup aus, und driicken Sie dann die Taste OK.

Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten TCP/IP konfig. aus, und driicken Sie dann die Taste OK.

W N

Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Manuell aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
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Woahlen Sie mit den Pfeiltasten die IP-Adresse aus, und driicken Sie dann die Taste

Wenn die IP-Adresse falsch ist, wahlen Sie mit den Pfeiltasten Nein aus, und driicken Sie die
Taste OK. Fihren Sie erneut Schritt 5 aus, und geben Sie die richtige IP-Adresse ein. Geben Sie
anschlieBend die Teilnetzmaske und das Standard-Gateway auf dieselbe Weise ein.

Driicken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,Setup A\“.

Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Netzwerk-Setup aus, und driicken Sie dann die Taste
Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten TCP/IP konfig. aus, und driicken Sie dann die Taste
Woahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten Automatisch aus, und driicken Sie dann die Taste

Es kann mehrere Minuten dauern, bis die IP-Adresse automatisch zugewiesen wird.

& Bestimmte automatische IP-Modi (z. B. BOOTP, DHCP oder AutolP) kénnen ber die
Toolbox fir HP Gerét aktiviert oder deaktiviert werden.

Beenden Sie alle Programme auf dem Computer.
Installieren Sie die Software von der CD.
Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wéhlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Verbindung tber
drahtgebundenes Netzwerk aus, und klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

Wabhlen Sie aus der Liste der verfigbaren Drucker den Drucker mit der richtigen IP-Adresse aus.
Klicken Sie auf die Schaltflache Fertig stellen.

Auf dem Bildschirm Weitere Optionen kénnen Sie weitere Software installieren. Klicken Sie
andernfalls auf die Schaltfléche Fertig stellen.

Drucken Sie in einer beliebigen Anwendung eine Seite, um zu prifen, ob die Drucksoftware
richtig installiert wurde.

Stellen Sie vor der Installation der Geratesoftware sicher, dass das Gerét nicht Gber ein Netzwerkkabel
mit dem Netzwerk verbunden ist.

Wenn |hr drahtloser Router keine Unterstitzung fir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, fordern Sie von
lhrem Systemadministrator die Netzwerkeinstellungen des drahtlosen Routers an, oder fishren Sie
folgende Aufgaben aus:

Ermitteln Sie den Namen des drahtlosen Netzwerks oder die SSID (Service Set Identitier).

Bestimmen Sie das Sicherheitskennwort oder den Verschlisselungsschlissel fir das drahtlose
Netzwerk.
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Verbinden des Geréts mit einem drahtlosen Netzwerk tber WPS

Wenn |hr drahtloser Router Wi-Fi Protected Setup (WPS) unterstiitzt, ist dies die einfachste Methode zur
Einrichtung des Gerdts in einem drahtlosen Netzwerk.

1. Dricken Sie auf lhrem drahtlosen Router die Taste , WPS”.

2. Halten Sie die Taste Drahtlos () auf dem Bedienfeld des Geréts zwei Sekunden lang gedriickt.
Lassen Sie die Taste los, wenn die Drahtlos-LED zu blinken beginnt.

3. Es kann bis zu zwei Minuten in Anspruch nehmen, bis das Gerét eine Netzwerkverbindung mit
dem drahtlosen Router aufgebaut hat.

Bf HINWEIS: Wenn diese Methode nicht funktioniert, versuchen Sie, iber das USB-Kabel eine
Verbindung mit dem drahtlosen Netzwerk einzurichten.

Verbinden des Gerdts mit einem drahtlosen Netzwerk tber ein USB-Kabel

Wenn |hr drahtloser Router keine Unterstitzung fir Wi-Fi-Protected Setup (WPS) bietet, kénnen Sie
diese Methode zur Einrichtung des Druckers in einem drahtlosen Netzwerk verwenden. Durch das
Verwenden eines USB-Kabels zur Ubertragung der Einstellungen wird die Einrichtung einer drahtlosen
Verbindung erleichtert. Sobald Sie mit der Einrichtung fertig sind, kénnen Sie das USB-Kabel entfernen
und die drahtlose Verbindung nutzen.

1. Llegen Sie die Software-CD in das CD-Laufwerk des Computers ein.

2. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm. Wahlen Sie die Option Verbindung Gber
drahtloses Netzwerk aus, wenn Sie dazu aufgefordert werden. SchlieBen Sie das USB-Kabel
an das Gerét an, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

A ACHTUNG: Schlieflen Sie das USB-Kabel erst an, wenn Sie von dem Installationsprogramm
dazu aufgefordert werden.

3. Drucken Sie nach Abschluss der Konfiguration eine Konfigurationsseite, um sicherzustellen, dass
das Gerét einen SSID-Namen besitzt.

4. Trennen Sie das USB-Kabel, wenn Sie die Installation abgeschlossen haben.

Installieren der Software fir einen derzeit im Netzwerk befindlichen
drahtlosen Drucker

Wenn das Gerét bereits Gber eine IP-Adresse in einem drahtlosen Netzwerk verfigt und Sie die
Geratesoftware auf einem Computer installieren méchten, fihren Sie die folgenden Schritte aus.

1. Drucken Sie Gber das Bedienfeld eine Konfigurationsseite, um die IP-Adresse des Geréts zu ermitteln.
2. Installieren Sie die Software von der CD.

3. Folgen Sie den Anleitungen auf dem Bildschirm.

4

Wahlen Sie, wenn Sie dazu aufgefordert werden, die Option Verbindung Gber drahtloses
Netzwerk aus, und klicken Sie auf die Schaltflache Weiter.

5. Wahlen Sie aus der Liste der verfigbaren Drucker den Drucker mit der richtigen IP-Adresse aus.
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Trennen der Verbindung mit einem drahtlosen Netzwerk

Wenn Sie den Drucker von einem Wireless-Netzwerk trennen méchten, kénnen Sie die Wireless-Einheit
des Druckers ausschalten.

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld des Gerats die Taste Drahtlos ).

2. Um zu bestatigen, dass die Drahtloseinheit ausgeschaltet ist, drucken Sie eine Konfigurationsseite
und prifen Sie, ob der Status aut ,deaktiviert” gesetzt ist.

Reduzieren von Stérungen in einem drahtlosen Netzwerk
Mit den folgenden Tipps kénnen Stérungen in einem drahtlosen Netzwerk reduziert werden:

o  Halten Sie die drahtlosen Geréate fern von groen Metallobjekten, wie Aktenschrénken, oder
anderen elektromagnetischen Geréaten, wie Mikrowellen oder schnurlosen Telefonen. Die
Funksignale kénnen durch diese Objekte gestért werden.

o  Halten Sie die drahtlosen Gerate fern von groBen Mauer- oder anderen Baustrukturen. Die
Funkwellen kénnen von diesen Objekten absorbiert werden, wodurch die Signalstarke
beeintrachtigt wird.

o  Platzieren Sie den drahtlosen Router an einem zentralen Ort in Sichtweite der drahtlosen Gerate
des Netzwerks.

Erweiterte Drahtlos-Einrichtung

Kommunikationsmodi

Es stehen zwei Kommunikationsmodi zur Verfigung: Infrastruktur und Adhoc.
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Drahtloses Infrastruktur- Das Gerat kommuniziert Gber einen drahtlosen Router mit anderen Geraten des Netzwerks.

Netzwerk (empfohlen)

Drahtloses Adhoc-Netzwerk ~ Das Gerdt kommuniziert ohne Verwendung eines drahtlosen Routers mit anderen drahtlosen
Geraten.

Alle Gerate des Adhoc-Netzwerks missen iber folgende Voraussetzungen verfiigen:

802.11b/g-Kompatibilitat
Ubereinstimmende SSID
Ubereinstimmendes Teilnetzwerk und gleicher Kanal

Ubereinstimmende 802.11b/g-Sicherheitseinstellungen

Drahtlose Sicherheit

DEWW

Verwenden Sie einen eindeutigen Netzwerknamen (SSID) fir Ihren drahtlosen Router, um |hr drahtloses

Netzwerk einfacher von anderen drahtlosen Netzwerken zu unterscheiden. Ihrem drahtlosen Router

kann ein Standardnetzwerkname zugewiesen sein, wobei es sich fir gewdhnlich um den Namen des
Herstellers handelt. Informationen dariber, wie Sie den Netzwerknamen éndern kénnen, finden Sie in

der dem drahtlosen Router beiliegenden Dokumentation.

Herstellen einer Netzwerkverbindung mit der Software-CD-ROM (nur Netzwerkmodelle)

47



48

@

Um den Zugriff anderer Benutzer aut |hr Netzwerk zu verhindern, aktivieren Sie die WPA- oder WEP-
Datenverschlisselung.

Wired Equivalent Privacy (WEP): WEP ist der urspriingliche Sicherheitsmechanismus des
Standards 802.11. Sie erstellen einen eindeutigen Schlissel mit Hexadezimal- oder
alphanumerischen Zeichen, der von anderen Benutzern eingegeben werden muss, bevor sie auf
lhr Netzwerk zugreifen kénnen.

Wi-Fi Protected Access (WPA): WPA verwendet das Temporal Key Integrity Protocol (TKIP) zur
Verschlisselung sowie die 802.1X-Authentifizierung. Dabei werden alle bekannten
Sicherheitslicken von WEP aufgegriffen. Sie erstellen eine eindeutige Passphrase mit einer
Kombination aus Buchstaben und Nummern, die von anderen Benutzern eingegeben werden
muss, bevor sie auf Ihr Netzwerk zugreifen kénnen.

WPA?2 liefert den Advanced Encryption Standard (AES) und ist der optimierte Nachfolger von WPA.

Sie kénnen das Gerat drahtlos iber eine Peerto-Peer-Installation (Adhoc-Installation) mit einem
Computer verbinden.

Dazu missen Sie das Gerdt voriibergehend iber ein Kabel mit dem Netzwerk verbinden.
SchlieBBen Sie das Netzwerkkabel an das Gerét und das Netzwerk an.

Warten Sie 60 Sekunden, bevor Sie fortfahren. In dieser Zeit erkennt das Netzwerk das Gerat
und weist ihm eine IP-Adresse oder einen Hostnamen zu.

Drucken Sie eine Konfigurationsseite und eine Seite zum Verbrauchsmaterial-Status.
Suchen Sie auf der Konfigurationsseite nach der IP-Adresse.

Offnen Sie einen Webbrowser, und geben Sie in der Adresszeile die IP-Adresse ein. Die Toolbox
for HP Gerét wird gedffnet.

Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk, und wéhlen Sie im linken Fensterbereich die
Verknipfung Wireless Configuration.

Wahlen Sie die Option zur Aktivierung des drahtlosen Netzwerks aus, und ziehen Sie das
Netzwerkkabel ab.

Wahlen Sie im Bereich Configuration Method die Option Neues drahtl. Adhoc-
Netzwerk erstellen (Peer-to-Peer).

Geben Sie einen eindeutigen Netzwerknamen ein, und wéahlen Sie einen Kanal sowie eine
Sicherheitseinstellung.

Klicken Sie auf die Schaltflache Ubernehmen.
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Konfigurieren des Netzwerkgeréts

Abrufen oder Andern der Netzwerkeinstellungen

Verwenden Sie die Toolbox fir HP Gerét, um die IP-Konfigurationseinstellungen anzuzeigen oder zu
andern.

1. Drucken Sie eine Konfigurationsseite, und suchen Sie auf dieser Seite die IP-Adresse.

e Wenn Sie IPv4 verwenden, besteht die IP-Adresse ausschlieBlich aus Ziffern. Hierbei gilt das
folgende Format:

XXX XXX XXX XXX

e  Bei IPv6 ist die IP-Adresse in Hexadezimalschreibweise angegeben, also als eine
Kombination von Buchstaben und Ziffern. Das Format éhnelt dem folgenden:

XXXX XXX XIXXXX XX XX XXXX

2. Offnen Sie die Toolbox fir HP Gerét indem Sie auf Start klicken und dann auf Programme
oder Alle Programme. Klicken Sie dann auf HP, dann auf die Produkigruppe und
anschlieend auf HP Produkteinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte Netzwerk, und iberprifen Sie die Netzwerkinformationen. Sie
kénnen die Einstellungen nach Bedarf éndern.
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Papierverwendung

Dieses Gerét unterstiitzt verschiedene Papierformate und andere Druckmedien, die den Richtlinien in
diesem Handbuch entsprechen. Wenn Sie Papier oder Druckmedien verwenden, die nicht diesen
Richtlinien entsprechen, kann dies zu einer schlechten Druckqualitat, einer erhdhten Anzahl an
Papierstaus und vorzeitiger Abnutzung des Geréts fishren.

Zum Erzielen bester Ergebnisse sollten stets HP Papier und HP Druckmedien verwendet werden, die
speziell fir Laserdrucker oder mehrere Geréte geeignet sind. Verwenden Sie kein Papier und keine
Druckmedien fir Tintenstrahldrucker. Die Hewlett-Packard Company empfiehlt keine Medien anderer
Marken, da deren Qualitat nicht von HP kontrolliert werden kann.

Es kann vorkommen, dass ein bestimmtes Medium alle in diesem Handbuch beschriebenen Richtlinien
erfillt und dennoch keine zufrieden stellenden Ergebnisse erzielt werden. Dies kann auf unsachgeméfle
Handhabung, unangemessene Temperatur- oder Feuchtigkeitsverhéltnisse oder andere Aspekte
zuriickzufihren sein, Gber die Hewlett-Packard keine Kontrolle hat.

ACHTUNG: Die Verwendung von Papiersorten oder Druckmedien, die nicht den Spezifikationen von
Hewlett-Packard entsprechen, kann Gerateprobleme verursachen, die eine Reparatur erforderlich

machen. Eine derartige Reparatur féllt nicht unter die Gewdhrleistung oder Servicevertrége von Hewlett-
Packard.

Richtlinien fur Spezialpapier
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Dieses Gerét unterstijtzt den Druck auf Spezialmedien. Beachten Sie die nachfolgenden Richtlinien um
zufriedenstellende Ergebnisse zu erhalten. Stellen Sie sicher, dass Sie Typ und Format im Druckertreiber
eingestellt haben, wenn Sie eine spezielle Papiersorte bzw. ein spezielles Druckmedium verwenden.
Auf diese Weise erhalten Sie die besten Ergebnisse.

A ACHTUNG: Bei HP Laserlet-Geraten werden trockene Tonerpartikel mit Hilfe von Fixiereinheiten auf

das Papier bertragen, und zwar mit sehr genauen Punkten. HP Laser-Papier ist so ausgelegt, dass es
extremer Hitze widerstehen kann. Bei der Verwendung von Inkjet-Papier kann das Gerét beschadigt
werden.

Medientyp Halten Sie sich an Folgendes Vermeiden Sie Folgendes
Umschlage e  Bewahren Sie Umschlage flach e  Verwenden Sie keine Umschlage,
liegend auf. die aneinander haften bzw.
verknittert, eingerissen oder
e Verwenden Sie Umschlége, bei anderweitig beschadigt sind.
denen der Saum ganz bis zur Ecke
reicht. e Verwenden Sie keine Umschlage
mit Klammern, Verschlissen,
¢ Verwenden Sie Umschlage mit Sichtfenstern oder beschichtetem
abziehbaren Klebestreifen, die fir Futter.

Laserdrucker zugelassen sind.
e  Verwenden Sie keine Umschlage
mit selbstklebenden Fléichen oder
anderen synthetischen Materialien.
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Medientyp

Halten Sie sich an Folgendes

Vermeiden Sie Folgendes

Etiketten

Verwenden Sie nur Etiketten, °
zwischen denen die Tragerfolie
nicht frei liegt.

Verwenden Sie Etiketten, die flach o
aufliegen.

Verwenden Sie nur vollstandige
Etikettenbsgen.

Verwenden Sie keine Etikeften mit
Knicken, Blasen oder anderen
Beschadigungen.

Bedrucken Sie Etikettenbdgen nicht
teilweise.

Transparentfolien

Verwenden Sie nur o
Transparentfolien, die fir die
Verwendung in Farblaserdruckern
zugelassen sind.

Legen Sie Transparentfolien nach
dem Herausnehmen aus dem Gerét
auf einen ebenen Untergrund.

Verwenden Sie keine transparenten
Druckmedien, die nicht fir
Laserdrucker zugelassen sind.

Briefkopfpapier oder vorgedruckte
Formulare

Verwenden Sie nur Briefkopfpapier o
oder vorgedruckte Formulare, die
fur Laserdrucker zugelassen sind.

Verwenden Sie kein geprégtes
oder metallisches Briefkopfpapier.

Schweres Papier

Verwenden Sie nur schweres o
Papier, das fir Laserdrucker
zugelassen ist und die
Gewichtsspezifikationen des

Gerdits erfiillt.

Verwenden Sie kein Papier, das
die fur dieses Gerat empfohlenen
Gewichisspezifikationen
Uberschreitet. Einzige Ausnahme ist
HP Papier, das fir dieses Gerat
zugelassen ist.

Hochglanzpapier oder gestrichenes
Papier

Verwenden Sie nur gestrichenes o
Papier oder Hochglanzpapier, das
fur Laserdrucker zugelassen ist.

Verwenden Sie kein gestrichenes
Papier oder Hochglanzpapier, das
fur Tintenstrahldrucker ausgelegt ist.

Papierverwendung
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Anpassen des Druckertreibers for Papierformat und
Papiersorte

Ef HINWEIS: Wenn Sie die Seiteneinstellungen im Softwareprogramm @ndern, setzen diese
Einstellungen alle Einstellungen des Druckertreibers auf3er Kraft.

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf Drucken.

Wahlen Sie das Gerét aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitét.

Wéhlen Sie in der Dropdown-Liste Format ein Format aus.

Wéhlen Sie in der Dropdown-Liste Typ eine Papiersorte aus.

o v s e

Klicken Sie auf die Schaltflache OK.
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Unterstitzte Papierformate

Dieser Drucker unterstiitzt verschiedene Papierformate und passt sich verschiedenen Medien an.

B HINWEIS: Sie erzielen die besten Druckergebnisse, wenn Sie vor dem Drucken das Papierformat
und den Medientyp auswdéhlen.

DEWW

Tabelle 6-1 Unterstiotzte Papier- und Druckmedienformate

Format Abmessungen

Letter 216 x 279 mm

Legal 216 x 356 mm

A4 210 x 297 mm

Executive 184 x 267 mm

8,5x13 216 x 330 mm

4x6 101,6 x 152,4 mm

10x 15 cm 101,6 x 152,4 mm

5x8 127 x 203 mm

RA4 215 x 305 mm

A5 148 x 210 mm

Ab 105 x 148 mm

B5 (JIS) 182 x 257 mm

16K 184 x 260 mm
195 x 270 mm
197 x 273 mm

Benutzerdefiniert

Minimal: 76 x 127 mm

Maximal: 216 x 356 mm

HINWEIS: Wenn Sie benutzerdefinierte Formate mit Hilfe eines Druckertreibers

festlegen méchten, geben Sie stets die kurze Kante der Seite als Breite und die lange
Kante als Lange an.

Tabelle 6-2 Unterstitzte Umschlage und Postkarten

Format Abmessungen
Umschlag Nr. 10 105 x 241 mm
Umschlag DL 110 x 220 mm
Umschlag C5 162 x 229 mm
Umschlag B5 176 x 250 mm
Monarch-Umschlag 98 x 191 mm

Unterstitzte Papierformate
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Tabelle 6-2 Unterstotzte Umschlége und Postkarten (Fortsetzung)

Format Abmessungen

Postkarte (Japan) 100 x 148 mm

Postkarte (JIS)

Doppelpostkarte (Japan) gedreht 148 x 200 mm

Doppelte Postkarte (JIS)

Benutzerdefiniert MindestmaBe: 76 x 127 mm
Hoéchstmafe: 216 x 356 mm

HINWEIS: Wenn Sie benutzerdefinierte Formate mit Hilfe eines Druckertreibers
festlegen méchten, geben Sie stets die kurze Kante der Seite als Breite und die lange
Kante als Lénge an.
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Unterstiutzte Papiersorten

Eine vollstandige Liste der HP Markenpapiersorten, die von diesem Gerét unterstitzt werden, finden Sie
unter www.hp.com/support/LJColorMFPM175.

e  Standardgebrauch
> Normal
o Leichtes Papier
o Briefpapier
o Recycling
e  Prasentation
o Mattpapier
> Hochglanzpapier
o Schweres Papier
o Schweres Glanzpapier
e  Broschiire
o Mattpapier
> Hochglanzpapier
o Dreifach gefaltetes Papier
o Extraschweres Papier
o Extraschweres Glanzpapier
o  Foto/Deckblatt
> Mattes Deckblatt
o Mattes Fotopapier
> Fotopapier, hochglénzend
o Karton, hochglénzend
o Weitere

o Farbige Laser-Transparentfolien

o Etiketten
o Briefkopf
> Umschlag

o Schwerer Umschlag
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> Vordruck

o Gelocht

o Farbiges Papier

o Rau

o Schweres Raupapier

o HP ToughPaper
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Befillen von Papierfachern
Beladen des Zufuhrfachs

B HINWEIS: Wenn Sie neues Papier einlegen, nehmen Sie zuerst samtliches Papier aus dem
Zufuhrfach, und richten Sie den neuen Papierstapel gerade aus. Féchern Sie nicht das Papier. Dies

verhindert, dass mehrere Blatter gleichzeitig in das Produkt eingezogen werden und verringert so die
Anzahl der Papierstaus.

HINWEIS: Wenn Sie kleine Formate oder benutzerdefiniertes Papier verwenden, legen Sie die kurze
Kante (Breite) zuerst in das Gerét ein.

1. Legen Sie das Papier mit der Druckseite nach
oben und der Oberkante nach vorn in das
Zufuhrfach ein.

2. Stellen Sie die Fihrungen so ein, dass sie am
Papierstapel anliegen.
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Fachkapazitét

Fach Papiertyp Spezifikationen Kapazitat

Zufuhrfach Papier 60-220 g/m? 150 Blatt mit 75 g/m?

Die Druckqualitat wird fur
HP Medien garantiert.

Umschlage 60-90 g/m? Maximal 10 Umschlage
Transparentfolien 0,12-0,13 mm Bis zu 50 Transparentfolien
Postkarten 135-176 g/m?

Hochglanz 130-220 g/m?

Ausrichtung des Papiers beim Einlegen in Facher

Wenn Sie Papier haben, fir das eine spezielle Ausrichtung erforderlich ist, legen Sie es gemaf3 den
Informationen in der folgenden Tabelle ein.

Papiersorte So legen Sie Papier ein

Vordruck oder Briefkopfpapier o  Druckseite nach oben

e Vorderkante zum Drucker zeigend

Gelochtes Papier e Druckseite nach oben

e lochungen zur linken Seite des Druckers zeigend

Umschlag e Druckseite nach oben

e  Rechte kurze Kante zum Drucker zeigend
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Druckpatronen und Bildtrommel

e  Druckpatronen- und Bildtrommelfunktionen

e  Verbrauchsmaterialanzeigen

e  Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommel

e Losen von Problemen mit Druckpatronen und Bildtrommel
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Druckpatronen- und Bildtrommelfunktionen

Funktions- Beschreibung
merkmal

Teilenummern e Schwarze Druckpatrone: CE310A
e  Druckpatrone Cyan: CE311A
e  Druckpatrone Cyan: CE312A
e Druckpatrone Magenta: CE313A
o  Bildtrommel: CE314A

HINWEIS: Die Auswahlnummer fir alle Druckpatronen und die Bildtrommel lautet 126A.

Zugang o  Die Druckpatronen und die Bildirommel kénnen mit einer Hand ein- und ausgebaut werden.

Umwelteigen- e  Recycling von Druckpatronen iber das Riickgabe- und Recyclingprogramm von HP Planet Partners
schaften

Weitere Informationen zum Verbrauchsmaterial finden Sie auf der Website www.hp.com/go
learnaboutsupplies.
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Verbrauchsmaterialanzeigen

Druckpatronenanzeige

?

1 Speicher-Tag der Druckpatronen

Bildtrommelanzeigen

1 Speicher-Tag der Bildtrommel

DEWW

Verbrauchsmaterialanzeigen
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Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommel

Wenn die Druckpatronen und die Bildtrommel korrekt verwendet, aufbewahrt und kontrolliert werden,
kénnen Druckergebnisse hoher Qualitét gewdhrleistet werden.

Andern der Einstellungen fir Druckpatronen und Bildtrommel

Drucken nach Erreichen des geschatzten Endes der Gebrauchsdauer einer
Druckpatrone oder Bildtrommel

Meldung <Verbrauchsmaterial> bald leer — wobei <Verbrauchsmaterial> fir die
Farbdruckpatrone oder die Bildirommel steht: Das Gerdat zeigt an, wenn ein Verbrauchsmaterial zur
Neige geht. Die tatséichlich verbleibende Gebrauchsdauer kann variieren. Besorgen Sie eine
Ersatzdruckpatrone fir den Fall, dass der Drucker keine akzeptable Druckqualitét mehr liefert. Das
Verbrauchsmaterial muss derzeit nicht ausgetauscht werden.

Meldung <Verbrauchsmaterial> fast leer — wobei <Verbrauchsmaterial> fir die
Farbdruckpatrone oder Bildtrommel oder eine Kombination aus mehreren Druckpatronen und/oder der
Bildtrommel steht: Das Gerét zeigt an, wenn ein Verbrauchsmaterial fast leer ist. Die tatséichlich
verbleibende Gebrauchsdauer des Verbrauchsmaterials kann variieren. Besorgen Sie eine
Ersatzdruckpatrone fir den Fall, dass der Drucker keine akzeptable Druckqualitét mehr liefert. Das
Verbrauchsmaterial muss derzeit nicht ausgetauscht werden, auf3er der Drucker liefert keine akzeptable
Druckqualitét mehr.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist, erlischt fir das Verbrauchsmaterial die von HP gewéhrte
Garantie fir den Premiumschutz.

Die in diesem Produkt installierte Bildtrommel wird von der Gewdéhrleistung des Produkts abgedeckt.
Auf Ersatzbildirommeln wird eine einjahrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt der Installation
gewdhrt. Das Einsetzdatum der Bildirommel wird auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite angezeigt.

Andern der Einstellung fir fast leere Patronen auf dem Bedienfeld

Sie kénnen die Einstellung jederzeit dndern und missen sie auch nicht zuriicksetzen, wenn Sie eine
neue Druckpatrone oder Bildtrommel einsetzen.

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste , Setup \”.

2. Wabhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten das Meni System-Setup aus, und driicken Sie dann auf die
Taste OK.

3. Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Einstellungen fir Verbrauchsmaterialien aus
und driicken Sie dann die Taste OK.

4. Woahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten das Menii Patrone Schwarz, das Meni Farbpatronen
oder das Meni Bildtrommel aus, und driicken Sie dann auf die Taste OK.
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5. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Sehr niedrige Einstellung aus und driicken Sie dann
die Taste OK.

6. Folgende Optionen stehen zur Verfigung:

e  Wahlen Sie die Option Fortfahren aus, um eine Warnmeldung zu erhalten, wenn die
Druckpatrone oder Bildtrommel fast leer ist, der Druckvorgang jedoch fortgesetzt werden soll.

e  Wahlen Sie die Option Stopp aus, wenn der Druckvorgang so lange unterbrochen werden
soll, bis die Druckpatrone oder Bildtrommel ausgetauscht wurde.

e  Wahlen Sie die Option Aufforderung aus, wenn der Druckvorgang abgebrochen und eine
Aufforderung zum Austausch der Druckpatrone oder Bildirommel angezeigt werden soll. Sie
kénnen die Aufforderung bestétigen und den Druckvorgang fortsetzen.

e Wahlen Sie nur im Meni Farbpatronen die Option Schwarz drucken aus, um eine
Warnmeldung zu erhalten, wenn die Druckpatrone fast leer ist, der Druckvorgang jedoch in
Schwarzweif fortgesetzt werden soll.

Anleitungen fir den Austausch

Austauschen der Druckpatronen

Wenn eine Druckpatrone das geschétzte Ende ihrer Gebrauchsdauer erreicht hat, kénnen Sie mit der
aktuellen Druckpatrone weiter drucken, bis keine akzeptable Druckqualitét mehr erreicht wird.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist, erlischt fir das Verbrauchsmaterial die von HP gewdéhrte
Garantie fir den Premiumschutz. Méngel bei der Druckqualitét oder Schéden an der Druckpatrone, die
auftreten, wenn ein HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und weiter verwendet wird, sind von der

HP Gewabhrleistung fir Druckpatronen nicht abgedeckt.

1. Bei einigen Fehler- oder Statusmeldungen wird
die Druckpatronenhalterung automatisch auf
die betroffene Patrone gedreht. Wenn die zu
ersetzende Druckpatrone sich nicht in der
richtigen Position befindet, driicken Sie die
Taste Patrone @), um die
Druckpatronenhalterung bis zu der
Patronenfarbe zu drehen, die Sie austauschen
mochten.

HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass beim
Dricken der Taste Patrone @ alle Klappen
geschlossen sind. Zudem muss die Bildtrommel
eingesetzt sein, damit die Taste Patrone &
funktioniert.

HINWEIS: Offnen Sie die
Druckpatronenklappe erst, wenn die Meldung
Drehen nicht mehr angezeigt wird und das
Drehgerdusch verstummt ist.
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2. Offnen Sie die Druckpatronenklappe.

66

3. Fassen Sie die alte Druckpatrone am Griff in
der Mitte, und ziehen Sie sie heraus.

4. Nehmen Sie die neue Druckpatrone aus der
Verpackung. Legen Sie die gebrauchte
Druckpatrone zum Recycling in die
Schutzverpackung und in den Karton.

ACHTUNG: Um eine Beschadigung der
Druckpatrone zu vermeiden, fassen Sie die
Patrone nur an den Enden an. Achten Sie
darauf, die Walzen an den Druckpatronen
nicht zu berthren.

5. Fassen Sie die Druckpatrone an beiden Enden,
und bewegen Sie sie leicht hin und her, um
den Toner in der Druckpatrone gleichmafig zu
verteilen.

Kapitel 7 Druckpatronen und Bildtrommel
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Fassen Sie die Druckpatrone am Griff in der
Mitte, und ziehen Sie die Kunststofffolie ab.

HINWEIS: Berihren Sie nicht die Walze der
Druckpatrone. Fingerabdriicke auf der Walze
kénnen die Druckqualitat beeintrachtigen.

Ziehen Sie die Schutzfolie von der
Druckpatrone ab. Legen Sie die Folie in den
Druckpatronenkarton, um sie spéter zum
Recycﬁng zuriickzugeben.

Fassen Sie die Druckpatrone am Griff in der
Mitte, und setzen Sie sie in das Produkt ein.

HINWEIS: Vergleichen Sie das Farbetikett
an der Druckpatrone mit dem Farbetikett im
Steckplatz der Einsatzvorrichtung, um
sicherzustellen, dass Sie die Druckpatrone in
den richtigen Steckplatz einsetzen.

ACHTUNG: Falls Toner auf lhre Kleidung
gelangt, wischen Sie ihn mit einem trockenen
Tuch ab. Waschen Sie dann das
Kleidungsstick mit kaltem Wasser. In heiBem
Wiasser setzt sich der Toner im Stoff fest.

SchlieBen Sie die Druckpatronenklappe.

HINWEIS: Nach dem SchlieBen der
Druckpatronenklappe wird auf dem Bedienfeld
die Meldung Kalibrieren... angezeigt.
Woarten Sie ein paar Minuten, bis sich das
Gerat kalibriert hat.

HINWEIS: Wenn Sie eine weitere
Druckpatrone ersetzen méchten, schlieBen Sie
zundchst die Druckpatronenklappe, bevor Sie
die Taste Patrone @ der néchsten
Druckpatrone driicken.

Wenn Sie die zweite Druckpatrone ersetzen,
miissen Sie nicht warten, bis das Gerét
kalibriert ist. Dricken Sie stattdessen die Taste
Patrone @), um die Halterung in die richtige
Position zu bringen. Sobald Sie alle
Druckpatronen ersetzt haben, wird das Gerét
kalibriert.

DEWW
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& Wenn beim Drucken die Status-Warnmeldung Falsche Patrone im Steckplatz fir
<Farbe> angezeigt wird, ziehen Sie die Druckpatrone aus dem angegebenen Steckplatz, und
vergleichen Sie das Farbetikett aut der Druckpatrone mit dem Farbetikett im Steckplatz, um zu
Uberprifen, ob Sie die richtige Druckpatrone eingesetzt haben.
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Austauschen der Bildtrommel

B HINWEIS: Die in diesem Produkt installierte Bildtrommel wird von der Gewdahrleistung des Produkts

1. Offnen Sie die Druckpatronenklappe.

2. Offnen Sie die vordere Abdeckung.

DEWW

abgedeckt. Auf Ersatzbildtrommeln wird eine einjahrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt der
Installation gewdhrt. Das Einsetzdatum der Bildtrommel wird auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite
angezeigt. Es sind nur die Druckpatronen dieses Geréts von der HP Gewdhrleistung mit Premiumschutz
abgedeckt.
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3. Heben Sie die beiden Hebel an, mit denen die
Bildtrommel befestigt ist.

4. Enffernen Sie die alte Bildtrommel.

5. Nehmen Sie die neue Bildtrommel aus der
Verpackung. Legen Sie die gebrauchte
Bil 1romme? zum Recycling in die
Schutzverpackung und in den Karton.
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6. Entfernen Sie die Schutzhillen von der neuen
Bildtrommel.

ACHTUNG: Um eine Beschadigung der
Bildtrommel zu vermeiden, darf diese keinem
Licht ausgesetzt werden. Decken Sie sie mit
einem Blatt Papier ab.

ACHTUNG: Berihren Sie die grine Walze
nicht. Fingerabdriicke auf der Bildtrommel
kénnen die Druckqualitét beeintréchtigen.

7. Setzen Sie die neue Bildtrommel in das Gerat
ein.

8. Senken Sie die beiden Hebel ab, mit denen
die Bildtrommel befestigt ist.

DEWW Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommel 71



9. SchlieBen Sie die vordere Abdeckung.

10. Schlieflen Sie die Druckpatronenklappe.

HINWEIS: Nach SchlieBen der
Druckpatronenklappe wird auf dem Bedienfeld
eine Meldung angezeigt, dass das Gerat
kalibriert wird. Warten Sie ein paar Minuten,
bis sich das Gerét kalibriert hat.

Recycling von Verbrauchsmaterial

Das Recyclingprogramm fir HP Laser)et-Druckpatronen in den USA und Puerto Rico stellt portofreie und
voradressierte Etiketten bereit, die den Verpackungen beiliegen. Mit diesen UPS-Etiketten versehen
kénnen Sie lhre Ricksendung entweder lhrem UPS-Kurier mitgeben oder an einer UPS-Annahmestelle
abgeben. (Die Abholung durch UPS erfolgt zu den Standardtarifen.) Den Standort der értlichen UPS-
Versandstelle erfahren Sie unter www.ups.com oder telefonisch unter +1-800-PICKUPS. Wenn Sie die
Druckpatronen iber FedEx zuriickgeben méchten, kénnen Sie sie entweder einem USPS- oder FedEx-
Kurier mitgeben. (Die Abholung durch FedEx erfolgt zu den Standardtarifen.) Sie kénnen die
verpackten Druckpatronen auch in einer Poststelle oder einer FedEx-Versandstelle abgeben. Den
Standort der érilichen Poststelle erfahren Sie unter www.usps.com oder telefonisch unter +1-800-ASK-
USPS. Den Standort der érilichen FedEx-Versandstelle erfahren Sie unter www.fedex.com oder
telefonisch unter +1-800-GOFEDEX. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.hp.com/recycle
oder telefonisch unter +1 800 340-2445, wo Sie auflerdem weitere Etiketten und
Sammelversandkartons bestellen kénnen. Anderungen an diesen Informationen ohne vorherige
Ankindigung bleiben vorbehalten.

72 Kapitel 7 Druckpatronen und Bildtrommel DEWW


http://www.ups.com
http://www.usps.com
http://www.fedex.com
http://www.hp.com/recycle

Aufbewahrung von Druckpatronen und Bildtrommeln

Nehmen Sie die Druckpatrone oder Bildtrommel erst unmittelbar vor dem Gebrauch aus der Verpackung.

HP Richtlinien fir nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial

ey

Hewlett-Packard kann die Verwendung von Druckpatronen und Bildirommeln anderer Hersteller nicht

empfehlen, unabhéngig davon, ob es sich dabei um neue, nachgefillte oder tberholte Druckpatronen

handelt.

HINWEIS:  Bei HP Druckern wirkt sich die Verwendung einer nicht von HP hergestellten Druckpatrone

bzw. einer nachgefillten Druckpatrone nicht auf die Gewdahrleistung und auch nicht auf einen

HP Supportvertrag mit dem Kunden aus. Wenn eine Beschédigung am Gerét oder eine Fehlfunktion
jedoch auf die Verwendung einer nicht von HP hergestellten Druckpatrone bzw. einer nachgefillten
Druckpatrone zuriickzufishren ist, fallen die Standardgebihren und Materialgebishren des

HP Kundendienstes fir das entsprechend beschadigte bzw. nicht ordnungsgeméf funktionierende
Gerdat an.

HP Hotline und Website fir Produktpiraterie

DEWW

Rufen Sie die HP Hotline fir Produkipiraterie (+ 1-877-219-3183, in Nordamerika gebihrenfrei) an,
oder rufen Sie die Seite www.hp.com/go/anticounterfeit auf, wenn Sie eine HP Druckpatrone
einsetzen und das Bedienfeld meldet, dass es sich dabei nicht um eine Druckpatrone von HP handelt
oder sie gebraucht ist. Uber diese Hotline kénnen Sie feststellen, ob es sich um eine Originalpatrone
handelt, sowie Hilfe bei der Lésung des Problems erhalten.

Die folgenden Anzeichen kénnen daraut hinweisen, dass es sich bei lhrer Druckpatrone nicht um ein
Originalprodukt von HP handelt:

o  Die Verbrauchsmaterial-Statusseite zeigt an, dass es sich bei dem installierten Verbrauchsmaterial

um ein Produkt handelt, das nicht von HP stammt oder gebraucht ist.
e Im Zusammenhang mit der Druckpatrone tritt eine Vielzahl von Problemen auf.

o  Die Patrone sieht anders als sonst aus (z.B. unterscheidet sich ihre Verpackung von der
HP Verpackung).

Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommel
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Losen von Problemen mit Druckpatronen und
Bildtrommel

Uberprifen von Druckpatronen und Bildtrommel
Prifen Sie alle Druckpatronen, und ersetzen Sie sie bei Bedarf, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
o Der Druck ist zu hell oder teilweise verblasst.
o  Die gedruckten Seiten weisen kleine Bereiche ohne Druck auf.
o Auf den gedruckten Seiten sind Striche oder Streifen zu sehen.

Wenn Sie sich entscheiden, eine Druckpatrone auszuwechseln, drucken Sie die Statusseite fir
Verbrauchsmaterial, um die Teilenummer fir die Original-Druckpatrone von HP zu erfahren.

Druckpatronentyp Schritte zur Lésung des Problems
Nachgefiillte oder iberarbeitete Hewlett-Packard Company empfiehlt, kein Verbrauchsmaterial von Fremdherstellern
Druckpatrone zu verwenden. Dabei spielt es keine Rolle, ob es sich dabei um neues oder um

Uberarbeitetes Material handelt. Da es sich bei diesen Produkten nicht um

HP Produkte handelt, hat HP keinen Einfluss auf deren Beschaffenheit oder Qualitét.
Wenn Sie eine nachgefiillte oder iberarbeitete Druckpatrone verwenden und nicht
mit der Druckqualitét zufrieden sind, ersetzen Sie die Patrone mit einer
Originalpatrone von HP, auf der ,HP” oder ,Hewlett-Packard” oder das HP Logo
aufgedruckt sind.

HP Original-Druckpatronen und 1. Auf dem Bedienfeld des Geréts oder der Statusseite fiir Verbrauchsmaterial

-Bildtrommel wird ,Fast leer” angezeigt, wenn die Patrone das Ende der geschétzten
Gebrauchsdaver erreicht hat. Tauschen Sie die Druckpatrone aus, wenn die
Druckqualitét nicht mehr akzeptabel ist.

2. Drucken Sie iber das Meni Berichte auf dem Bedienfeld eine
Druckqualitatsseite. Wenn Streifen oder Flecken einer bestimmten Farbe auf
der Seite erscheinen, kann ein Problem mit dieser Farbpatrone vorliegen.
Anweisungen zur Auswertung der Seite finden Sie in diesem Dokument.
Tauschen Sie ggf. die Druckpatrone aus.

3. Fihren Sie eine Sichtprifung der Druckpatrone auf Schaden aus. Siehe die
folgenden Anweisungen. Tauschen Sie ggf. die Druckpatrone aus.

4. Wenn auf der Seite Fehler erscheinen, die sich in regelméfigen Absténden
wiederholen, drucken Sie eine Reinigungsseite. Wenn dies zu keiner L&sung
fohrt, verwenden Sie die Vorgaben zum Umgang mit sich wiederholenden
Fehlern in diesem Dokument, um die Ursache des Problems herauszufinden.

74 Kapitel 7 Druckpatronen und Bildtrommel DEWW



Uberprifen von Druckpatronen und Bildtrommel auf Beschadigungen

1. Nehmen Sie die Druckpatrone aus dem Geréat, und iberprifen Sie sie auf Beschadigungen.

2. Wenn die Druckpatrone keine sichtbaren Schaden autweist, schitteln Sie sie vorsichtig, und
setzen Sie sie erneut ein. Drucken Sie einige Seiten, um festzustellen, ob das Problem damit
behoben ist.

3.  Wenn das Problem immer noch besteht, nehmen Sie die Bildtrommel aus dem Gerét, und
untersuchen Sie ihre Oberfléche.

A ACHTUNG: Berishren Sie die grine Walze nicht. Fingerabdriicke auf der Bildtrommel kénnen

die Druckqualitét beeintréchtigen.

4. Wenn Sie Kratzer, Fingerabdriicke oder andere Schaden an der Bildtrommel erkennen, tauschen
Sie sie aus.

Wiederholt aufiretende Fehler

Wenn Fehler wiederholt und in regelm&Bigen Absténden auf der Seite auftreten, ist méglicherweise
eine Druckerpatrone oder die Bildtrommel beschadigt.

e 22 mm (Druckpatrone)
e 26 mm (Bildtrommel)
e 29 mm (Druckpatrone)

o 94 mm (Bildtrommel)
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Drucken der Statusseite fir Verbrauchsmaterial

Verwenden Sie das Bedienfeld zum Drucken von Konfigurations- und Verbrauchsmaterial-Statusseiten,
die Einzelheiten zum Gerét und den aktuellen Einstellungen enthalten.

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf die Taste Setup X\

2. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Berichte aus und driicken Sie dann die Taste OK.

3.  Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Verbrauchsmaterial-Status aus, und driicken
Sie dann auf die Taste OK.

Seite Beschreibung
Konfigurationsseite Druckt eine Liste der Produkteinstellungen
Verbrauchsmaterial- Auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite finden Sie folgenden Informationen:

Statusseite
[ ]

Verbleibende Gebrauchsdauer der Druckpatrone in Prozent (geschétzt)

Gewahrleistung fir Druckpatronen und Bildirommel (bei fast leerem Zustand dieser
Verbrauchsmaterialien)

Teilenummern fir HP Druckpatronen und die Bildirommel
Anzahl der Seiten, die mit der jeweiligen Druckpatrone gedruckt wurden

Informationen zur Bestellung neuer HP Druckpatronen und zum Recycling verbrauchter
HP Druckpatronen

Das Einsetzdatum und das Datum bis zum geschatzten Ablauf der Gebrauchsdauer wird
auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite angezeigt.

Interpretieren der Druckqualitétsseite

76

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld des Geréts auf die Taste Setup A\

2. Woahlen Sie mit den Pfeiltasten das Menii Berichte aus und driicken Sie dann die Taste OK.

3. Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Druckqualitét aus, und driicken Sie dann auf

die Taste OK.

Aut dieser Seite werden funf Farbstreifen dargestellt, die in vier Gruppen aufgeteilt sind, wie in der
folgenden Abbildung gezeigt. Durch das Uberpriifen der einzelnen Gruppen kénnen Sie das Problem
auf eine bestimmte Druckpatrone eingrenzen.
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O 2]

3

Bereich Druckpatrone
1 Gelb

2 Zyan

3 Schwarz

4 Magenta

e Wenn nur in einer der Gruppen Punkte oder Striche auftreten, wechseln Sie die Druckpatrone aus,

die dieser Gruppe zugeordnet ist.

e Wenn in mehreren Gruppen Punkte auftreten, drucken Sie eine Reinigungsseite. Wenn dadurch
das Problem nicht gelést wird, untersuchen Sie, ob die Punkte alle dieselbe Farbe besitzen,
beispielsweise ob magentafarbene Punkte in allen funf Farbstreifen auftreten. Wenn die Punkte
durchgehend dieselbe Farbe aufweisen, wechseln Sie die entsprechende Druckpatrone aus.

e Wenn in mehreren Farbstreifen Striche auftreten, wenden Sie sich an HP. Die Ursache fir das
Problem ist méglicherweise eine andere Komponente und nicht die Druckpatrone.

Interpretieren von Bedienfeldmeldungen zu Druckpatronen und

Bildtrommel

Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene Mafinahme

<Farbe> ersetzen. Schwarz drucken.

Die angegebene Druckpatrone hat das Ende
ihrer geschétzten Gebrauchsdaver erreicht.
Das Gertét ist so konfiguriert, dass es nur mit
der schwarzen Patrone druckt, bis die fast
leere Druckpatrone ersetzt wird.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewdhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
kénnen weiterhin drucken, bis Sie eine
Verschlechterung der Druckqualitét
bemerken. Die tatséichliche Gebrauchsdauer
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer
ist, erlischt fir das Verbrauchsmaterial die
von HP gewshrte Garantie fir den
Premiumschutz. Méngel bei der
Druckqualitét oder Schéden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewabhrleistung firr Druckpatronen nicht
abgedeckt.

DEWW
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

10.0004 Verbrauchsmaterialfehler

10.1004 Verbrauchsmaterial-
Speicherfehler

Es ist ein Kommunikationsfehler mit der
Bildirommel aufgetreten.

o  Schalten Sie den Drucker aus und
wieder ein.

e  Wenn das Problem weiterhin auftritt,
tauschen Sie die Bildtrommel aus.

e  Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
[JColorMFPM 175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

10.000X Verbrauchsmaterial-
Speicherfehler

10.100X Verbrauchsmaterial-
Speicherfehler

Es ist ein Kommunikationsfehler mit einer der
Druckpatronen aufgetreten. , X" gibt die
betroffene Patrone an: 0 = Schwarz, 1 =
Zyan, 2 = Magenta, 3 = Gelb.

o  Schalten Sie den Drucker aus und
wieder ein.

o  Stellen Sie sicher, dass die
Druckpatrone richtig eingesetzt ist.
Nehmen Sie die Druckpatronen heraus,
und setzen Sie sie wieder ein.

o Wenn das Problem weiterhin auftritt,
tauschen Sie die Druckpatronen aus.

o Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Falsche Patrone im Steckplatz for
<Farbe>

Eine Druckpatrone wurde falsch in den
angegebenen Schacht eingesetzt.

Uberpriifen Sie, ob sich die einzelnen
Druckpatronen im richtigen Schacht befinden.

Gebr. Material in Verw.

Es wurde ein gebrauchtes
Verbrauchsmaterial eingesetzt. Es handelt
sich vermutlich um nachgefillte
Druckpatronen.

Wenn Sie der Meinung sind,
HP Originalzubehdr erworben zu haben,

besuchen Sie uns unter: www.hp.com/go/

anticounterfeit.

Wenn eine Beschadigung am Gerét oder
eine Fehlfunktion auf die Verwendung einer
nicht von HP hergestellten Druckpatrone
bzw. einer nachgefillten Druckpatrone
zuriickzufishren ist, fallen die
Standardgebihren und Materialgebihren
des HP Kundendienstes fir das entsprechend
beschadigte bzw. nicht ordnungsgeméf3
funktionierende Gerét an. Materialstatus und
vom Materialstatus abhéngige Funktionen
sind bei gebrauchten Patronen nicht
verfigbar.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene Mainahme

Gebrauchte Patrone <Farbe>
eingesetzt

Es wurde ein gebrauchtes
Verbrauchsmaterial eingesetzt. Es handelt
sich vermutlich um eine nachgefillte
Druckpatrone.

Wenn Sie der Meinung sind,
HP Originalzubehsr erworben zu haben,

besuchen Sie uns unter: www.hp.com/go/

anticounterfeit.

Wenn eine Beschadigung am Gerat oder
eine Fehlfunktion auf die Verwendung einer
nicht von HP hergestellten Druckpatrone
bzw. einer nachgefillten Druckpatrone
zuriickzufishren ist, fallen die
Standardgebihren und Materialgebihren
des HP Kundendienstes fir das entsprechend
beschadigte bzw. nicht ordnungsgemaf3
funktionierende Gerat an. Materialstatus und
vom Materialstatus abhéngige Funktionen
sind bei gebrauchten Patronen nicht
verfigbar.

Gebrauchte Patrone eingesetzt

Es wurde ein gebrauchtes
Verbrauchsmaterial eingesetzt. Es handelt
sich vermutlich um nachgefillte
Druckpatronen.

Wenn Sie der Meinung sind,
HP Originalzubehsr erworben zu haben,

besuchen Sie uns unter: www.hp.com/go/

anticounterfeit.

Wenn eine Beschadigung am Gerat oder
eine Fehlfunktion auf die Verwendung einer
nicht von HP hergestellten Druckpatrone
bzw. einer nachgefillten Druckpatrone
zuriickzufishren ist, fallen die
Standardgebihren und Materialgebiihren
des HP Kundendienstes fir das entsprechend
beschadigte bzw. nicht ordnungsgemaf3
funktionierende Gerat an. Materialstatus und
vom Materialstatus abhéngige Funktionen
sind bei gebrauchten Patronen nicht
verfigbar.

Klappe gedffnet

Die Druckpatronenklappe ist offen.

Schlieffen Sie die Druckpatronenklappe.

Material ersetzen

Mehrere Verbrauchsmaterialien haben das
Ende ihrer geschatzten Gebrauchsdauer
erreicht. Das Gerét ist so konfiguriert, dass
es stoppt, wenn dies der Fall ist.

Ersetzen Sie die Verbrauchsmaterialien, oder
konfigurieren Sie das Gerét so, dass es auch
bei sehr niedrigem Fillstand mit dem
Drucken fortfahrt.

Patrone <Farbe> ersetzen

Die angegebene Druckpatrone hat das Ende
ihrer geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.
Das Gerdt ist so konfiguriert, dass es stoppt,

wenn das Verbrauchsmaterial zur Neige geht.

Ersetzen Sie die Druckpatrone, oder
konfigurieren Sie das Produkt so, dass es
auch bei sehr niedrigem Fillstand der
Druckpatrone mit dem Drucken fortfghrt.

Patrone Cyan bald leer

Die angegebene Druckpatrone néhert sich
dem Ende ihrer Gebrauchsdaver.

Der Druckvorgang kann fortgesetzt werden,
es empfiehlt sich jedoch, zusétzliches
Verbrauchsmaterial vorrétig zu haben.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

Patrone Cyan fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdaver erreicht.

Damit eine optimale Druckqualitét
gewdhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
kénnen weiterhin drucken, bis Sie eine
Verschlechterung der Druckqualitét
bemerken. Die tatséichliche Gebrauchsdauver
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer
ist, erlischt fir das Verbrauchsmaterial die
von HP gewéhrte Garantie fir den
Premiumschutz. Méngel bei der
Druckqualitat oder Schaden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewdhrleistung fir Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Patrone Gelb bald leer

Die angegebene Druckpatrone néhert sich
dem Ende ihrer Gebrauchsdauer.

Der Druckvorgang kann fortgesetzt werden,
es empfiehlt sich jedoch, zusétzliches
Verbrauchsmaterial vorrétig zu haben.

Patrone Gelb fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschétzten Gebrauchsdaver erreicht.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewdbhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
kénnen weiterhin drucken, bis Sie eine
Verschlechterung der Druckqualitat
bemerken. Die tatsachliche Gebrauchsdauer
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer
ist, erlischt fur das Verbrauchsmaterial die
von HP gewahrte Garantie fir den
Premiumschutz. Méngel bei der
Druckqualitét oder Schaden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewahrleistung fir Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Patrone Magenta bald leer

Die angegebene Druckpatrone néhert sich
dem Ende ihrer Gebrauchsdauer.

Der Druckvorgang kann fortgesetzt werden,
es empfiehlt sich jedoch, zusatzliches
Verbrauchsmaterial vorrétig zu haben.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene Mainahme

Patrone Magenta fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschétzten Gebrauchsdaver erreicht.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewdhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
koénnen weiterhin drucken, bis Sie eine
Verschlechterung der Druckqualitét
bemerken. Die tatséichliche Gebrauchsdauer
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer
ist, erlischt fir das Verbrauchsmaterial die
von HP gewéhrte Garantie fir den
Premiumschutz. Méngel bei der
Druckqualitét oder Schéden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewdhrleistung fur Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Patrone Schwarz bald leer

Die angegebene Druckpatrone néhert sich
dem Ende ihrer Gebrauchsdaver.

Der Druckvorgang kann forigesetzt werden,
es empfiehlt sich jedoch, zusétzliches
Verbrauchsmaterial vorrétig zu haben.

Patrone Schwarz fast leer

Die Druckpatrone hat das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdauer erreicht.

Damit eine optimale Druckqualitét
gewdhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
koénnen weiterhin drucken, bis Sie eine
Verschlechterung der Druckqualitat
bemerken. Die tatséichliche Gebrauchsdauer
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer
ist, erlischt fir das Verbrauchsmaterial die
von HP gewdhrte Garantie fir den
Premiumschutz. Mangel bei der
Druckqualitat oder Schaden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewabhrleistung firr Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Stau im Druckpatronenbereich

Das Produkt hat einen Papierstau im
Druckpatronenbereich festgestellt.

Beseitigen Sie den Papierstau aus dem in der
Mitteilung angezeigten Bereich. Befolgen Sie
dann die Anweisungen auf dem Bedienfeld.

Verbr.mat bald leer

Mindestens eine Druckpatrone oder eine
Kombination aus Druckpatrone(n) und
Bildtrommel haben das Ende ihrer
geschétzten Gebrauchsdauer erreicht.

Der Druckvorgang kann fortgesetzt werden,
es empfiehlt sich jedoch, zusatzliches
Verbrauchsmaterial vorrétig zu haben.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

Verbr.mat fast leer

Mindestens eine Druckpatrone oder eine
Kombination aus Druckpatrone(n) und
Bildtrommel haben das Ende ihrer
geschatzten Gebrauchsdaver erreicht.

Damit eine optimale Druckqualitét
gewdhrleistet ist, empfiehlt HP, die
Druckpatrone bzw. Bildtrommel jetzt zu
ersetzen. Sie kénnen weiterhin drucken, bis
Sie eine Verschlechterung der Druckqualitét
bemerken. Die tatséichliche Gebrauchsdauver
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald eine HP Druckpatrone fast leer ist,
erlischt fur das Verbrauchsmaterial die von
HP gewahrte Garantie fir den
Premiumschutz. Méngel bei der
Druckqualitét oder Schaden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewdhrleistung fir Druckpatronen nicht
abgedeckt.

Die in diesem Produkt installierte Bildrommel
wird von der Gewdhrleistung des Produkts
abgedeckt. Auf Ersatzbildtirommeln wird eine
einjahrige Herstellergarantie ab dem
Zeitpunkt der Installation gewahrt. Das
Einsetzdatum der Bildtrommel wird auf der
Verbrauchsmaterial-Statusseite angezeigt.

Verbrauchsmaterialien ersetzen.
Schwarz drucken.

Mindestens eine Druckpatrone hat das Ende
ihrer geschatzten Gebrauchsdaver erreicht.
Das Gerét ist so konfiguriert, dass es nur mit
der schwarzen Patrone druckt, bis die fast
leeren Druckpatronen ersetzt werden.

Damit eine optimale Druckqualitat
gewdhrleistet ist, empfiehlt HP das Ersetzen
der Druckpatrone zu diesem Zeitpunkt. Sie
kénnen weiterhin drucken, bis Sie eine
Verschlechterung der Druckqualitat
bemerken. Die tatséchliche Gebrauchsdauver
der Druckpatrone kann variieren.

Sobald ein HP Verbrauchsmaterial fast leer
ist, erlischt fur das Verbrauchsmaterial die
von HP gewdhrte Garantie fir den
Premiumschutz. Méngel bei der
Druckqualitét oder Schaden an der Patrone,
die auftreten, wenn ein

HP Verbrauchsmaterial fast leer ist und
weiter verwendet wird, werden von der

HP Gewdhrleistung fir Druckpatronen nicht

abgedeckt.

Verbrauchsmaterialien in falscher

Position

Die Druckpatronen wurden in den falschen
Schacht eingesetzt.

Uberprifen Sie, ob sich die einzelnen
Druckpatronen im richtigen Schacht befinden.

Kapitel 7 Druckpatronen und Bildtrommel
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8 Druckaufgaben

e  Abbrechen eines Druckjobs

e  Grundlegende Druckaufgaben unter Windows

e  Weitere Druckaufgaben unter Windows
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Wenn der Druckjob gerade gedruckt wird, brechen Sie ihn ab, indem Sie auf dem Bedienfeld des
Gerats auf die Taste Abbrechen ¥ driicken.

B Wenn Sie auf die Taste Abbrechen ¥ driicken, wird der aktuell verarbeitete Job
geldscht. Wenn mehrere Prozesse ausgefihrt werden, kénnen Sie auf die Taste Abbrechen X
driicken, um den zu diesem Zeitpunkt auf dem Bedienfeld des Geréts angezeigten Job zu I6schen.

Sie kénnen einen Druckauftrag dariiber hinaus in einer Anwendung oder einer
Druckwarteschlange abbrechen.

e Anwendung: In der Regel wird aut dem Computerbildschirm kurz ein Dialogfeld
angezeigt, Uber das Sie den Druckauftrag abbrechen kénnen.

e Windows-Druckwarteschlange: Wenn sich in einer Druckwarteschlange
(Computerspeicher) oder einem Druckerspooler ein Druckauftrag befindet, kénnen Sie ihn
dort [&schen.

Windows XP, Windows Server 2003 oder Windows Server 2008: Klicken
Sie auf Start, Einstellqlngen und dann auf Drucker und Faxgeriéte.
Doppelklicken Sie zum Offnen des Fensters auf das Symbol des Produkts, klicken Sie mit

der rechten Maustaste auf den Druckjob, den Sie abbrechen méchten, und klicken Sie
auf Abbrechen.

Windows Vista: Klicken Sie auf Start, Systemsteuerung und anschlieflend unter
Hardware und Sound auf Drucker. Doppelklicken Sie zum Offnen des Fensters auf
das Symbol des Produkts, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den Druckjob, den
Sie abbrechen méchten, und klicken Sie auf Abbrechen.

Windows 7: Klicken Sie auf Start und dann auf Geréte und Drucker.
Doppelklicken Sie zum Offnen des Fensters auf das Symbol des Produkis, klicken Sie mit
der rechten Maustaste auf den Druckjob, den Sie abbrechen méchten, und klicken Sie
auf Abbrechen.
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Grundlegende Druckaufgaben unter Windows

Das Druckdialogfeld in einem Softwareprogramm kann auf verschiedene Weise gedffnet werden. Im
Folgenden wird eine typische Methode beschrieben. Einige Softwareprogramme besitzen kein Datei-
Meni. Informieren Sie sich in der Dokumentation lhres Softwareprogramms, wie sich das

Druckdialogfeld &ffnen l&sst.

Offnen des Druckerireibers unter Windows

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software
auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

DEWW

'
r = - - - -
i| Datel | Bearbeiten Ansicht Einfd
| -
; Speichern unter... i
[
= - - - -
: Seite einrichten...
i
i i
Nli=§ Drucken... Strg+P
!
'
— |
Drucken T[]
Drucker
v [ [ - | orecen |
Status: im Leerlauf
Typ: . =
Otk LPT1: [ Ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuel duplex
Seitenbereich Exemplare
@) flles Angzahl: 1 e
() Akfuelle Saite Markierung
() geiten: Hﬁ Sorkieren
Einzelseiten milssen durch Semikola und .'
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt 1
werden, wie 2.B.: 1;3; 5-12
P— Zoom
Erdiers okumen
e Seiten pro Blatt: 1 Seite E|
Druckauswah; | Ale Seiten im Bersich
- Papisrformat skalieren: | Keine Skalierung E|
=
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Hilfe for Druckoptionen unter Windows

1. Klicken Sie auf Hilfe, um die Online-Hilfe zu
offnen.

| Papier/Gualtat | Efiekte | Feigstelung | Farbe | Dienste|

Enwsiterte Optionen | 01

ine Sammiung gespeicherter Druckeinstelungen.
angewendet werden kannen

Papi it

‘apisrsorte:
Nicht bestimmt -

Infa. Hilfe

[ ok [ Abbrechen | | Ubemehimen |

Andern der Anzahl der Exemplare unter Windows
1. Klicken Sie im Menu Datei in der Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerét und anschlieBend die Anzahl der Exemplare aus.

Speichern von benutzerdefinierten Druckeinstellungen fir die
erneute Verwendung unter Windows

Verwenden einer Druckverknipfung unter Windows

1 i Druclcon, o1 Patel in der Sofware [ Datei | Bearbeiten  Ansicht Einfu
Speichern unter... !

1 Seite einrichten... !

i =4 Drucken... Strg+P '

- |
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2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte
Druckverknipfungen.

4. Wahlen Sie eine der Verknipfungen aus, und
klicken Sie auf OK.

HINWEIS: Wenn Sie eine Verknipfung
auswdhlen, werden die entsprechenden
Einstellungen auf den anderen Registerkarten
im Druckertreiber geéndert.

DEWW

Drucken B
Drucker
v [ (N - | o
Status: im Leerlauf __Drugkgr suchen...
Typ: -
Otk LPT1: [ Ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuel duplex
Seitenbereich Exemplare

alles Anzahl: 1 £
Aktuslle Seite Markierung

Seiten: Sortieren

Einzelseiten milssen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.B.: 1;3; 5-12

Zoom
Drucken: Dokument |E|
- Seiten pro Blatt: 1 Seite E|
Alle Seiten im Bereich

Druckauswahl:
Papisrformat skalieren: | Keine Skalierung E|

(=]
=

[ Schliefien ]

o= - - ==
Erwaiterte Options | | Druckverkriipfungen | | apier/Quaital | Effekte | Fartigstellung | Faibe | Dienste|

Eine Druickverknupfung it eine Sammiung gespeicherter Dnuckeinstellungen,

die mit einem einzelnen Klick angewende! werden konnen
Verkniipfungen zum Drucken:
. lgemeines nammales Drucken

o
£
5
3
3
@
2]
E
™
oo

@ F T
@ o |5
& 155 |5
& 2 |®
2 E|F
=
H
g
3

‘ < |

Eco-Diuck (beidseitiger Druck]

‘ “Waikseinstelungen Autommatisch auswishien

Mein

| Envelopes

LA Papiersrte

Nicht bestimmt
Kartan /5 chwer
(R

Speichein unter... Laschen || Zuricksstzen

() ] S—

I

- - - @.

Eneilerte Optionen | Druckverkniipfungen | Papier/Quaitat | Effekte | Fertigstellung | Farbe | Dienste|

Eine Druickverkniipfung ist eine Sammlung gespeicherter Dnuckeinstellungen,
die mit einem einzelnen Klick angewende! werden konnen

Verkniipfungen zum Drucken:

iy
=i

Allgemeines nomales Drucken ‘

Papierformate; 8611 Zal

“ | Papierquele:
| “Waikseinstelungen Autommatisch auswishien

I
“

@
1
I3
8
ok
=
&
=3
4 4

| 7 ‘Er\ve\npes Ja, urndehen

LA Papiersrte

Nicht bestimmt
Kartan /5 chwer
(R

I

Speichen urter... Laschen Zuriickselzen
(D | [E——

[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |
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Erstellen von Druckverknipfungen

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software
auf Drucken.

Datei | Bearbeiten Ansicht  Einfd

Speichern unter... [

Seite einrichten...

=4 Drucken...

=
=
(X ]
+
L=

.,'-{{

2. Woéhlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf Drucken =
Eigenschaften oder Voreinstellungen. Druceer

v | & [N | asechoten |
Stakus: im Leetlauf

Typ: . =

Ok LPT1: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare

@ plles anzahl: 1 2

) aktuelle Seite Markierung

() Seiten: Sortieren

E Zoom

Seiten pro Blatt:

Eirzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich E

1 Ssite [

Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|

oK ] [

Schliefien ]

= —— =

Enweiterte Otions | | D I

Eine Diuckverknupiung st eine Sammiung gespeicherter Druckeinstellungen.
die mit einem einzelnen Klick angewendet werden kannen

3. Klicken Sie auf die Registerkarte
Druckverknipfungen.

‘Qualtét | Effekte | Femigstelung | Farbe | Dienste|

Werkriipfungen zum Diucker:

EcaDiuck (beidseitiger Druck] Papierformate: 85x11 Zall

88 Kapitel 8 Druckaufgaben

Papierquelle

“Werkseinstelungen

Enwelopes

E Karton/Gohwer

Glossy/Presentation

Speichem unter Léschen

Zutiicksetzen

Automatisch auswahlen v

Beidssitiger Druck:

I

Nein

Papiersorte:

Disreten
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4.

Wahlen Sie eine vorhandene Verknipfung als
Grundlage aus.

HINWEIS:  Waéhlen Sie immer zuerst eine
Verkniipfung, bevor Sie eine der Einstellungen
auf der rechten Bildschirmseite anpassen.
Wenn Sie die Einstellungen anpassen und
dann eine Verknipfung auswéhlen, oder wenn
Sie eine andere Verknipfung auswahlen,
werden keine lhrer Anderungen gespeichert.

Wahlen Sie die Druckoptionen fir die neue
Verkniipfung aus.

HINWEIS: Sie kénnen die Druckoptionen
auf dieser Registerkarte oder auf einer
anderen Registerkarte des Druckertreibers
auswéhlen. Kehren Sie nach Auswahl der
Optionen auf anderen Registerkarten zur
Registerkarte Druckverknipfungen zuriick,
bevor Sie mit dem ndchsten Schritt fortfahren.

DEWW

"@ - —— ==

Ervciterte Optionen | Druckverkniipfungen | Papier/Quaitét | Effekte | Fertigstellung | Farbe | Dienste|

Eine Druickverkniipfung ist eine Sammlung gespeicherter Diuckeinstellungen.
die mit einem einzelnen Klick angewendet werden kannen

Werkniipfungen zum Drucken:
E= i
= Allgemeines narmales Drucken ‘ ;j

eidseiiger Drick) Papistformate: 8511 Zol
Letter -

~ || Papierquelie:
| Werkseinstelungen Automatisch auswahlen A
Beidseitiger Druck:

| Papiersarte:

Nicht bestimmt -

[ -

C i
ﬁ Kartan/S chwer
(e

Speichern unter Lischen || Zuriicksetzen

(D ] e

[ ok [ Abbrechen | [ Obeinehmen|

i

- - T — ==

Eneilerte Optionen | Druckverkniipfungen | Papier/Quaitat | Effekte | Fertigstellung | Farbe | Dienste|

Eine Druckverkniipfung ist sine Sammiung gespeicherter Diuckeinstellunger,
die it sinem einzsinen Klick angewends! weiden konnen
Verkniipfungen zum Druckers
E=| =
E: Algemeines noimales Drucken =
Edh
— | EcoDnck (beidseiiger Druck) Eapiarformate; Sox 1 zol
asl| [eter -]
& Letter
‘ ‘welkssinstellungen s
8513
46
Envelopes o
24 e A4
Ll a8
88
C
Katton /S chuer e
105 150m
16K 1954270 mm
S — 18K 1844250 rm
lassy/Presentation Ll
< || Japarische Postkare
Jap.D - gedicht
Speichem ufer.. Loschen || Zuriicksetzen
‘4,) Info Hille
o i

[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |
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6. Klicken Sie auf die Schaltflache Speichern = —— &=
Un"er Erwsitents Optionen | D1 Papiei/Qualtét | Effekte | Fenigstelung | Farbe | Dienste|
: Eine Diuckverkniiplung st eine Sammiung o
die mit ginem einzelnen Klick angewendet werden kinnen,
Werknidpfungen zum Drucker:
[ﬁf] Info, Hilfe
[ ok [ Abbrechen | [ Opemehmen|
7. Geben Sie einen Namen fir die Verknipfung Druckverknipfungen ==
ein, und klicken Sie auf OK. .
ame
Geben Sie einen Mamen fir die neue Druckverknipfung ein.
Legal Size
[ ok ]| [ Abbrechen

Verbessern der Druckqualitdat unter Windows

Auswaihlen des Papierformats unter Windows

1.
2,

3.
4.

Klicken Sie im Menu Datei in der Software auf Drucken.

Wahlen Sie das Gerét aus, und klicken Sie anschlieflend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitét.

Wéhlen Sie in der Dropdown-Liste Format ein Format aus.

Auswahlen eines benutzerdefinierten Papierformats unter Windows

1.
2.

Klicken Sie im Menu Datei in der Software auf Drucken.

Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieflend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitét.

Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefiniert.
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5.

6.

Geben Sie einen Namen fir das benutzerdefinierte Format ein, und geben Sie die Abmessungen
an.

e Die Breite ist die kurze Kante des Papiers.

e Die Lange ist die lange Kante des Papiers.

B HINWEIS: Legen Sie das Papier immer mit der kurzen Seite zuerst in die Fécher ein.

Klicken Sie auf Speichern und dann auf Schlie8en.

Auswadihlen der Papiersorte unter Windows

1.
2,

Klicken Sie im Menu Datei in der Software auf Drucken.

Wahlen Sie das Gerét aus, und klicken Sie anschlieflend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitéit.
Klicken Sie in der Dropdown-liste Typ auf die Option Weitere....

Wahlen Sie die Kategorie der Papiersorten, die Ihrem Papier am besten entspricht, und klicken Sie
dann auf die von Ihnen verwendete Papiersorte.

Beidseitiges Drucken (Duplexdruck) unter Windows

Manuelles beidseitiges Drucken (Duplex) unter Windows

1. Llegen Sie das Paﬁier mit der Druckseite nach
oben in das Zufu

DEWW
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2. Klicken Sie im Meni Datei in der Software
auf Drucken.

3. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

4. Klicken Sie auf die Registerkarte
Fertigstellung.

Kapitel 8 Druckaufgaben

Datei | Bearbeiten Ansicht  Einfd

Speichern unter... [

Seite einrichten...

=4 Drucken... Strg+P

£

Drucken

2 =]
Drucker

wre [ & [ - | ([ esnchaten
Stakus: im Leetlauf
Typ: =

Ok LPT1: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare
@ plles anzahl: 1 =
() aktuelle Seite Markierung
() Seiten; 11 Sortieren
Eirzelseiten missen durch Semikola und .'
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt 1
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12
Zoom
Drucken: Dokument E
= Seiten pro Blatt: 1 Seite |E|
Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich E

Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|

0K ] [ Schliefien ]

) e g W B St ot P ==

| Enweitzne Optionen | D i | Papier/Qualtét | Efieks | | Fetigstelung || arbe | Dienste|

Dakumentoptionen

] Beidseitiger Druck [manuel]

Seiten nach oben spiegein

Aus
Seiten pro Blalt

1 Seite pro Blatt -

Seitenrander drucken

Zailermeise. links nach iachts
Augsrichtung
@ Hochtarmat
1) Querbormat

[ Um 180 Grad diehen

[‘if] Infa. Hilfe

[ ok [ Abbreshen | [ Obemehmen|
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5.

Aktivieren Sie das Kontrollkéstchen

Beidseitig drucken (manuell). Klicken Sie

auf OK, um die erste Seite des Jobs zu drucken.

Nehmen Sie das bedruckte Papier aus dem
Ausgabefach, ohne die Ausricﬁtung dabei zu
andern, und legen Sie es mit der bedruckten
Seite nach unten in das Zufuhrfach ein.

Klicken Sie am Computer auf Weiter, um die
zweite Seite des Druckauftrags zu drucken.
Wenn Sie sich am Drucker befinden, dricken
Sie die Taste OK.

o= -

. — =

| Erweitentz Dptionen | D | Papier/Qualiét | Effekte | Ferigstelung | Faibe | Dienste|

Dokumentoptionen

Ausichtung

@ Hochformat

) Querfamat

[] Um 180 Grad diehen

ﬂﬁ] [ e, | [ Hie

[ ok ]| Abbrechen | [ Obemnehmen|

Drucken mehrerer Seiten pro Blatt unter Windows

1.

Klicken Sie im Menu Datei in der Software
auf Drucken.

DEWW

| Datei | Bearbeiten Ansicht  Einfi
: Speichern unter... !
_ Seite einrichten... !
Nli=§ Drucken... Strg+P '

y |
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2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie Drucken BR[|

anschlieffend auf Eigenschaften oder Drucker -
Voreinstellungen. il = DT -

Typ:

ks LPT1: [ Ausgabe in Datei
Kormnmentar: [T Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare

@ plles Anzahl: 1 A
() Aktuelle Seite Markierung

() Seiten:

11 Sortieren
B

Zoam
Drucken: Dakument E
- [*]

Seiten pro Blatt: 1 Seite:
Druckauswahl; |Alle Seiten im Bereich E

Einzelseiten miissen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.B.1 1;3; 5-12

Papierfarmat skalisren: | Keine Skalierung |z|

O ] [ Schliefien ]

3. Klicken Sie auf die Registrierkarte B = @ et s S e =
Fer'igs'ellung‘ | Enweiterte Optionen | D | PapierGuditat | Effek ibe | Dienste|

Dokumenioptionen

7] Beidsetiger Druck (manuel]

Seiten nach oben spiegeln

Aus
Seiten pro Blatt
1 Seite pio Blait -

Seiteninder diucken
Zellerweise, links nach rechis
Ausiichiung
® Hochfomat

) Quertormat

[ U 180 Grad drehen

[ oK | [ Abbrechen | [Ubeinchmen |
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4. Wahlen Sie die Anzahl der Seiten pro Blatt
aus der Dropdown-Liste Seiten pro Blatt aus.

5. Wahlen Sie die entsprechenden Optionen
Seitenrahmen drucken,
Seitenplatzierung und Ausrichtung aus.

[ = —— =

Enveiterte Optionen | D | Papier/Qualiét | Effekte | Ferigstelung | Faibe | Dienste|

Dokumentoptianen

Beidseiliger Diuck (manusi]

[7] Seiten nach oben spiegein

Braschiirerlayout

Seiten pio Blatt

[1.8eit2pro Blan =]
[T

& Deren pro Biatt |

9 Seiten pro Blalt
16 Seiten pro Blatt

Augrichtung

@ Hochformat
() Querformat

[] Um 180 Grad diehen

(O] )

[ ok [ Abbrechen | [ Obemnehmen|

e R e =
Erweiteite Optionen | Di yen | Papien/Qualiat | Effekte | Ferigstelung | Faibe | Dienste|
Dokumentoplionen

Beidseltiger Druck (manusl]

[ Seiten nach oben spiegein

Broschiirerlayout

Seiten pro Blatt:

[2 5aiten cro Blatt ~

[] Seiternander drucken
Seitenanordnung

Zeilenwizize, links nach rechts h A

Ausichtung

@ Hochformat
© Querformat

(] Urn 180 Grad drehen

A T

[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |

Auswadhlen der Seitenausrichtung in Windows

1. Klicken Sie im Menu Datei des
Softwareprogramms auf Drucken.

DEWW

Datelr | Bearberten Ansicht  Einfi

Speichern unter...

Seite einrichten...

=4 Drucken... Strg+P

A
W
=
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2. Wahlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie
dann auf die Schalifléche Eigenschaften
oder die Schaltflache Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registerkarte
Fertigstellung.

4. Wahlen Sie im Bereich Ausrichtung die
Option Hochformat oder die Option
Querformat aus.

Wenn Sie die Seite umgekehrt drucken
méchten, wahlen Sie die Option Gedreht aus.
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Drucken (7]

Drucker

Name: E_a : bz - a ﬂE Eigenschaften

Stakus: im Leerlauf __Dru[kgr suchen...
Typ: =

ks LPT1: [ Ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex;
Seitenbereich Exemplare

@ plles Anzahl: 1 A
() Aktuelle Seite Markierung

() Seiten: 11 Sortieren
Einzelseiten miissen durch Semikola und '

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.B.1 1;3; 5-12

Zoam
Drucken: Dakument E
- [*]

Seiten pro Blatt: 1 Seite:
Druckauswahl; |Alle Seiten im Bereich E
- Papierfarmat skalisren: | Keine Skalierung |z|

O ] [ Schliefien ]

[ ——— . e ==

| Emveiterte Optionen | D | PapieiBuaitat | Effeki

Dokumenioptionen

7] Beidsetiger Druck (manuel]

Seiten nach chen spisgeln

bus
Seiten pro Blatt

1 Seite pio Blait -

Seitervinder drucken

Zellerweise, links nach rechis
Ausiichiung
@ Hochiomat
© Querformat

[ U 180 Grad drehen

[ oK | [ Abbrechen | [Ubeinchmen |

= ——— . e ==

| Emveiterte Optionen | D | PapieiBuatt | Effskie| Fetiostelng | Farbe | Diensts|

Dokumenioptionen

7] Beidsetiger Druck (manuel]

Seiten nach chen spisgeln

bus
Seiten pro Blatt

1 Seite pio Blait -

Seitervinder drucken

Zeilerwgize, links nach rechits

Ausiichiung
@ Hochiomat
© Querformat

[ U 180 Grad drehen

[ ok | [ Abbrechen | [Ubeinchmen |
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Festlegen von Farboptionen unter Windows

DEWW

1.

2
3.
4

Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf Drucken.
Wahlen Sie das Gerét aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

Klicken Sie im Bereich Farboptionen auf die Option Manuell und anschlieBend auf
Einstellungen.

Sie kénnen die allgemeinen Einstellungen fir ,Randkontrolle” und die Einstellungen fir Text,
Grafiken und Fotografien anpassen.

Grundlegende Druckautgaben unter Windows
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Weitere Druckaufgaben unter Windows

Drucken von Farbtext als schwarzer Text in Windows

1. Klicken Sie im Meni Datei des Softwareprogramms auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie dann auf die Schaltflache Eigenschaften oder die

Schaliflache Voreinstellungen.

3. Klicken Sie auf die Registrierkarte Papier/Qualitéat.

4. Klicken Sie auf das Kontrollkastchen Gesamten Text schwarz drucken. Klicken Sie auf die

Schaliflache OK.

Drucken auf vorgedruckten Briefkopfen oder Formularen unter

Windows

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software
auf Drucken.

2. Woéhlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie
anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.
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Datei | Bearbeiten Ansicht  Einfd
Speichern unter... [

Seite einrichten... !

=4 Drucken... Strg+P |
Y |

rcken

Drucker

woe | & [ESEETEIIIIEN - | st

Status:
Typ: -
Ot LPT1:

Kommentar;

im Leetlauf

Seitenbersich

@ plles

() Aktuelle Seite Markierung
() Seiten;

Eirzelseiten missen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12

Drucken: Dokument

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

[]
[=]

Drucker suchen, .,

[ ausgabe in Datei
[ Manuell duplex

Exemplare
Anzahl: 1
11 ﬁ Sortieren
b
Zoom
Seiten pro Blatt: 1 Seite |E|

Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|

[ 0K J [ Schliefien ]
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3.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/
Qualitét.

4.

Klicken Sie in der Dropdown-Liste Typ auf die
Option Weitere....

DEWW

o= -
Erweitentz Optionen | Druckverkriipfunge ekte | Feigstelung | Farbe | Dienste|
Papieroplionen
Papierformate: 5% 1470l
Legal =
Benutzerdsfinieit
Papierquelle
Automatisch auswahlen -
Papiersarte
Micht bestimmt =
Diuckqualtst
Spezialseiten
Deckblatier (ImageFEt 3600 =
Selen auf anderem Papier duucken
Einstelungen
(D | ——
[ ok [ Abbrechen | [ Obemnehmen
= - P . — =
Erweiteite Optionen | Di jen | Papier/Cuslitét | Effekte | Fertigstelung | Faibe | Diensts|

85 1470l)
Legal 5
Benutzerdefiniert
Papierquelle

Automatisch auswahlen

Fapiersotte

Nicht bestimmt

Druckaualtét

UecKDianer
Seten auf anderem Papier ducken

Einstellungen...

Q)|

[ImageREt 3600

| [ Abbrechen | [ Ubeinhmen |

[k

Weitere Druckaufgaben unter Windows
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5. Wiahlen Sie die Option Andere.

6. Wabhlen Sie die Option fir die verwendete
Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

Papiersorte:

[=)- Papiersarte:
-- Fir den taglichen Gebrauch (< 96 g)
-- Prasentationspapier 96-130g
-- Broschirenpapier 131-175g
-- Foto-Deckblattpapier 176-220g
‘i)
- (_olor Laser-Transparentfolie
‘.. Etiketten
Briefkopf
Briefumschlag
Vorgedruckt
Vorgelocht

i Farbig
f.Dim

| »

m

-

ox

Papiersorte:

=l Papiersorte:

¥ Fiir den téglichen Gebrauch {< %6 g)
- Présentationspapier 96-130g

- Broschirenpapier 131-175g

- Foto-/Deckblattpapier 176-220g
- Weitere

- Color Laser-Transparentfolie
... Ftiketten

=2

- Brietumschlag

- Vorgedruckt

- Vorgelocht

- Farbig

... D2

0 - - -

»

m

-

I oK | l Abbrechen

Drucken auf Spezialpapier, Aufklebern und Transparentfolien

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software
auf Drucken.

100  Kapitel 8 Druckaufgaben
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2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

3. Klicken Sie aut die Registerkarte Papier/
Qualitét.

4. Wahlen Sie in der Dropdown-liste Typ die
Option Weitere... aus.

DEWW

Drucken

Drucker

pEY - T
Status: im Leerlauf __Dru[kgr suchen
Typ: =

Otk LPT1: [ Ausgabe in Datei

Kommentar: [ Manuel duplex
Seitenbereich Exemplare

@) flles Angzahl: 1 e
() Aktuelle Seite Markigrung

() Seiten: Sorkieren

Einzelseiten milssen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.B.: 1;3; 5-12

|Z| Zoom

Dokument
Seiten pro Blatt: 1 Seite E|

Drucken:

Alle Seiten im Bereich

Druckauswahl:
Papisrformat skalieren: | Keine Skalierung E|

=)

&) [scieben
(] e g B B i Bl g P e ® =

ekte | Fertigstellung | Faibe | Dienste|

| Erweiterte Optionen | Druckverkniipfunge

Papieroptionen
Papietfomte: 15 14701

Legal -

Bentaerdefiiet

Papierquel

Butomatisch auswéhlen "
Ppiersott

Nicht bestimt =

Druckauaitit
Spezislsaiten
Deckbiiner [ImageFiEt 3600 ~

Seten auf anderem Papier ducken

Einstellungen...

Q)|

[k

| [ #bbiechen | [ Obeinehmen |

D e g T W i Bl et TS e ® ==l

| Enweiterte Optionen | D jen | Papier/Cuslitét | Effekte | Fertigstelung | Faibe | Diensts|

F 8.5 % 14 Zoll
Legal -
Papierquelle
Automatisch auswahlen -
Papiersarte:

Nicht bestimmt [

UecKDianer
Seten auf anderem Papier ducken

Druckaualtét

[ImageREt 3600 -

Einstellungen...

Q)|

| [ #bbiechen | [ Obeinehmen |

[k

Weitere Druckaufgaben unter Windows
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5. Wahlen Sie die Kategorie der Papiersorten Papiersorte:
aus, die am besten zum gewiinschten Papier
passt.

- Papiersorte: -~
. [+- Fir den taglichen Gebrauch {< 96 @) N
HINWEIS: Aufkleber und Transparentfolien {5 Présentationspapier 96-130g
finden Sie unter denweiteren Optionen. - Broschirenpapier 131-175g
&) Foto-/Deckblattpapier 176-220g
i
- (_olor Laser-Transparentfolie
i Etiketten
Briefkopf
Briefumschlag
Vorgedruckt |
Vorgelocht
Farbig -
G Dz
a
6. Wahlen Sie die Option fir die gewiinschte Papiersorte:

Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

=l Papiersorte:

¥ Fiir den téglichen Gebrauch {< %6 g)
- Présentationspapier 96-130g

- Broschirenpapier 131-175g

- Foto-/Deckblattpapier 176-220g
- Weitere

- Color Laser-Transparentfolie
o]

- BrIETKOPT

- Briefumschlag

- Vorgedruckt

- Vorgelocht

- Farbig

... D2

»

0 - - -

m

-

[ oK ] l Abbrechen

Drucken der ersten oder letzten Seite auf anderem Papier in
Windows

" glc;?’rl\ivegrssrc;gr;nrévr‘ne;: ;?tg:-:celien. Datei | Bearbeiten Ansicht Einfd
Speichern unter... !

. Seite einrichten... !

i =4 Drucken... Strg+P '

% I
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2. Woahlen Sie das Produkt aus, und klicken Sie Drucken wE=
. .. .
dann autf die Schaltflache Eigenschaften Drucker
- 4 i i R - s— e ——
oder die Schaltflache Voreinstellungen. L= [=] e
Status: im Leerlauf
Typ: =
Otk LPT1: [ Ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuel duplex
Seitenbereich Exemplare
@) flles Angzahl: 1 -
() Aktuelle Seite Markigrung
~) Seiten: Sorkieren
Einzelseiten milssen durch Semikola und
Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.B.: 1;3; 5-12
Z
Drucken: Dokument |E| -
- Seiten pro Blatt: 1 Seite E|
Druckauswah; | Ale Seiten im Bersich
- Papisrformat skalieren: | Keine Skalierung E|
) (e
] S g S W i S, e D . W =

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/
Qualitét.

Enweiterte Optionen | Druckverkniipfungs | | Papier/Qusitat | | fickte | Fertigstelung | Farbe | Dienste|

Papieroptionen

Papisfomate: 5% 1470l

Legal 5

Benutzerdefiniert

Papierquele

Automatisch auswahlen -
Papiersorte:

Hicht bestimmt -
Speziaksien

Deckblster

Seten auf anderem Papier ducken

Einstellungen...

Druckaualtét

[ImageREt 3600 -

[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |

(] e g e B i Sl o TR e ® =

4. Altivieren Sie das Kontrollkéstchen Anderes
Papier verwenden, und nehmen Sie dann

| Enweiterte Optionen | D jen | Papier/Cuslitét | Effekte | Fertigstelung | Faibe | Diensts|

die Eewﬂnschfen Einstellungen fir das
Deckblatt, die Innenblatter und die hintere
Umschlagseite vor.

DEWW

Papieroptionen
Papierformate: 5% 14Zall

Legal 5
Benutzerdefiniert
Papierquele
Automatisch auswahlen -
Papiersorte:
Hicht bestimmt -
Speziaksien

L arderem Papier dhucks

Druckaualtét

[ImageREt 3600 -

[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |

Weitere Druckaufgaben unter Windows
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Anpassen eines Dokuments auf Seitenformat

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software
auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie auf
Eigenschaften oder Voreinstellungen.

104  Kapitel 8 Druckaufgaben

Datel

Bearbeiten Ansicht  Einfd

Speichern unter... i

Seite einrichten...

=4 Drucken... Strg+P

£

Drucken

Drucker

Typ:
ort LPT1:

Kommentar;

Seitenbersich
@ plles
() aktuelle Seite

() Seiten;

wre [ & [ - | ([ esnchaten
Stakus: im Leetlauf

11 Sortieren
Eirzelseiten missen durch Semikola und '

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12

Zoom
Drucken: Dokument E

Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich

2 =]

[ ausgabe in Datei
[ Manuell duplex
Exemplare
Anzahl: 1 =

Markierung

E Seiten pro Blatt: 1 Seite |E|

Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|

[ 0K J [ Schliefien ]
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3. Klicken Sie autf die Registerkarte Effekte. [ e - @ e S =

| Erweitentz Dptionen | D | Papier/uua\in:mgsxeumg | Fatbe | Dienste|

Gréihendnderungsoptionen

@ Talsichiche idhe
) Dokurnent dhucken au

Legal

Grafenanpassung

©) % nomaaler Grobe:

(100

Wasserzeichen

[lkein) -

Mur erste Seiter

ﬂﬂ Info Hilte
[ ok [ Abbrechen | [ Obemnehmen
4. Wahlen Sie die Option Dokument drucken B g @ e et e ==
quf Und QnSChIieBend aus der DrOdeWn'LiSte | Emwsiterte Optionen | D sen | Papier/Quaitat | Effekte | Fertigstelung | Faibe | Dienste|
ein Formqf. ?ruﬂenandevungsnpt\nnan
) Talsichiche Grtie
® Dokument ducken auf
Legal =
B ;nwma\erﬁmﬂe
100
Wasserzsichen
[ Ikein] -
Hur arste Seite
ﬂ)ﬂ Info Hille
[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |

Hinzufiigen eines Wasserzeichens zu einem Dokument unter
Windows

1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf Drucken.

2. Woabhlen Sie das Geréat aus, und klicken Sie auf Eigenschaften oder Voreinstellungen.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Effekte.

4. Wahlen Sie ein Wasserzeichen aus der Dropdown-Liste Wasserzeichen aus.

Oder klicken Sie auf die Schaltflache Edit, wenn Sie der Liste ein neues Wasserzeichen
hinzufigen méchten. Geben Sie die Einstellungen fir das Wasserzeichen an, und klicken Sie
dann auf die Schaltflache OK.

5. Wenn Sie das Wasserzeichen nur auf die erste Seite drucken méchten, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Nur erste Seite. Andernfalls wird das Wasserzeichen auf allen Seiten gedruckt.
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Drucken einer Broschire mit Windows

1. Klicken Sie im Meni Datei des
Softwareprogramms auf Drucken.

Datel | Bearbeiten Ansicht  Einfd

: Speichern unter... !
_ Seite einrichten... !
i i

=4 Drucken... Strg+P

| ” |
2. Woéhlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie Drucken ===
dann auf die Schalifléche Eigenschaften Drucker

oder auf die Schaltflache Voreinstellungen. e % [ - |( aserefion
Stakus: im Leetlauf

Ok LPT1: [ ausgabe in Datei
Kommentar: [ Manuell duplex
Seitenbereich Exemplare

@ plles anzahl: 1 =
() aktuelle Seite Markierung

() Seiten; 11 Sortieren
Eirzelseiten missen durch Semikola und '

Seitenbereiche durch Bindestriche getrennt
werden, wie 2.6, 1;3; 5-12
Zoom
Drucken: Dokument
= Seiten pro Blatt: 1 Seite |E|
Druckauswahl: | Alle Seiten im Bereich
- Papierfarmat skalieren: | Keine Skalierung |E|

0K ] [ Schliefien ]

3. Klicken Sie auf die Registerkarte = -~ ——
Ferﬁgste“ung | Enweitette Optionen | D i | PapieiQualtst | Effek | | Fetigstelung || aibe | Dienste
Dakumentoptionen
] Beidseitiger Druck [marnuel]
Seiten nach oben spiegein
Aus
Seiten pro Blatt
1 Seite pro Blatt =
Seitenrander diucken
Zeilerweise. links nach echts
Ausrichtung
@ Hochtarmat
© Querformat
[£] Um 180 Grad diehen
[ﬁf] Infa. Hilfe
[ ok [ Abbreshen | [ Obemehmen|
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4.

5.

DEWW

Klicken Sie auf das Kontrollkastchen
Beidseitig drucken (manuell).

Weahlen Sie aus der Dropdown-Liste
Broschirrendruck eine Option fir die
Bindung aus. Die Option Seiten pro Blatt
andert sich automatisch zu 2 Seiten/Blatt.

N s g e W e St s B .

(

0K

| | Abbrechen | [ Obemnehmen|

] e g e W e ol g

==

| Enweiterte Optionen | D

yen | Papien/Qualiat | Effekte | Ferigstelung | Faibe | Dienste|

Dokumentoplionen

7] Beidsetiger Diuck [manuel]

Seiten nach oben spisgeln

broschureniay ot

Seiten pro Blatt:

Bindung links -

2 Seiten proBlait

Zeilenweize. links nach rechts

Ausichtung

@ Hochformat

© Querformat

[] Um 180 Grad drehen

[k

| [ #bbiechen | [ Obeinehmen |

Weitere Druckaufgaben unter Windows

| Erweitentz Dptionen | D | Papier/Qualiét | Effekte | Ferigstelung | Faibe | Dienste|
Dokuniertoptionen —
7] Beidseitiger Diuck [manuel]
7] Seiten nach oben spiegein
Braschiirerlayout
A -
Seten pio Blatt
[1 5eite pro Blatt -
Seiternander ducken
Zeilenweice. links nach rechts
Ausichtung
@ Hochformat
) Querfamat
[] Um 180 Grad diehen
D e e
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9 Farbe

e  Farbe anpassen

e Verwenden der HP EasyColor-Option fiir Windows

e  Farbabstimmung
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Farbe anpassen

Sie kénnen die Farbeinstellungen im Druckertreiber auf der Registerkarte Farbe festlegen.

Andern des Farbmotivs firr einen Druckjob

110

-
.

Klicken Sie im Meni Datei des Softwareprogramms aut Drucken.

Wahlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.

Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Farbmeotive ein Farbmotiv aus.

(=

e g B e Sl i TS . ® ==

| Emveiterte Optionen | D | PapieiBuatt | Effekie | Fertigstelung | Fatbe | Diensts|

Farboptionen
© Automaizch

) Manuell Einstellungen.

[T In Graustufen drucken

Standard BRGE) -
Stanc GE

dard (A

Foto (sFIGE)
Foto [Adobe RGB 1938)
Leuchtend (sFIGE)

eine
Benutzerdefiniertes Profil

tﬁﬂ] Infa. Hiffe

[ oK | [ Abbrechen | [Ubenehmen |

Standard (sRGB): Mit diesem Motiv wird der Drucker angewiesen, RGB-Daten im RAW-
Format des Gerats auszugeben. Die Farben kénnen im Softwareprogramm oder im
Betriebssystem zur korrekten Anzeige eingestellt werden.

Leuchtend: Das Gerdt erhsht die Farbsattigung in den mittleren Ténen. Dieses Motiv sollten
Sie zum Drucken von Geschéftsgrafiken verwenden.

Foto: Das Gerét interpretiert RGB-Farben so, als wiirden sie als Fotografien in einer kleinen
digitalen Dunkelkammer gedruckt. Die Farben werden kréaftiger bzw. mit stérkerer Séttigung
dargestellt als beim Standardmotiv (sRBG). Dieses Motiv sollten Sie zum Drucken von Fotos
verwenden.

Foto (Adobe RGB 1998): Dieses Motiv ist zum Drucken digitaler Fotos geeignet, die statt
sRGB das AdobeRGB-Farbspekirum verwenden. Deaktivieren Sie die Farbverwaltung im
Softwareprogramm, wenn Sie dieses Motiv verwenden.

None: Es wird kein Farbmotiv verwendet.

Kapitel 9 Farbe DEWW



Andern Sie die Farbeinstellungen fir den derzeitigen Druckjob im Druckertreiber auf der Registerkarte
,Farbe”.

Klicken Sie im Meni Datei des Softwareprogramms auf Drucken.

Wahlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.

Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

Klicken Sie auf die Einstellung Automatisch oder Manuell.

e Einstellung Automatisch: Diese Einstellung ist fir die meisten Farbdruckjobs geeignet.

e  Einstellung Manuell: Mit dieser Einstellung kénnen Sie die Farbeinstellungen unabhéngig
von anderen Einstellungen anpassen.

& Manuelle Anpassungen der Farbeinstellungen kénnen sich auf die
Druckergebnisse auswirken. HP empfiehlt, dass diese Einstellungen nur von
Farbgrafikexperten geéindert werden.

= - =

| Enweiterte Optionen | Druckverkniipfungen | Papier/Quaitst | Effckte | Ferigstelung | Farbe | Diznste|

Faboptionen
Automativch

| Einstelungen

Farbmative
RGE-Farbe:

[ Standard (sRGE) -

(D ] Coe ) e

[ ok | [ Abbechen | | Obemehmen |

Klicken Sie auf die Option Graustufendruck, um ein Farbdokument in Schwarzweif3 oder in
Grauténen zu drucken. Verwenden Sie diese Option, um Farbdokumente zum Fotokopieren oder
Faxen zu drucken. Diese Option ist zudem zum Drucken von Entwurfskopien geeignet und hilft
dabei, Farbtoner zu sparen.

Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Mit Hilfe der manuellen Farbanpassungsoptionen kénnen Sie Anderungen an den neutralen
Graustufen, Halbténen sowie Kantenoptimierungen fir Text, Grafiken und Fotos vornehmen.
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Tabelle 9-1 Manvuelle Farboptionen

Beschreibung festlegen

Optionen festlegen

Randkontrolle

Mit der Einstellung Randkontrolle wird die
Darstellung der Kanten festgelegt. Die Option zur
Randkontrolle setzt sich aus zwei Komponenten
zusammen - dem adaptiven Halbton- sowie dem
Uberfullverfahren. Das adaptive Halbtonverfahren
erméglicht verbesserte Kantenscharfe, wéhrend das
Uberfiillverfahren den Versatz des Farbspekirums
durch minimale Uberlappung der Kanten
anliegender Objekte reduziert.

Aus deaktiviert sowohl das Trapping-Verfahren als auch das
adaptive Halbtonverfahren.

Hell reduziert das Trapping auf die niedrigste Stufe. Das
adaptive Halbtonverfahren ist aktiviert.

Normal stellt die Farbannahme auf eine mittlere Stufe ein. Das
adaptive Halbtonverfahren ist aktiviert.

Maximal ist die aggressivste Trapping-Einstellung. Das adaptive
Halbtonverfahren ist aktiviert.

Halbton

Die Halbtonoptionen wirken sich auf Schérfe und
Auflésung der Farbausgabe aus.

Die Option Glatt bietet bessere Druckergebnisse fir groBe, stark
bedruckte Bereiche und verbessert die Druckqualitét fiir Fotos
durch Glattung der Farbabstufungen. Weéhlen Sie diese Option
aus, wenn lhnen einheitlich und gleichméBig bedruckie Bereiche
wichtig sind.

Die Option Details eignet sich fir den Druck von Text und
Grafiken, bei denen klare Abgrenzungen zwischen Linien oder
Farben wichtig sind, oder fir Bilder mit Muster oder einer Vielzahl
von Details. Wahlen Sie diese Option, wenn lhnen scharfe Kanten
und eine hohe Detailgenauigkeit wichtig sind.

Nevutrale Graustufen

Mit Hilfe der Option Neutrale Graustufen kann
die Erzeugung von neutralen Graustufen in Text,
Grafiken und Fotos festgelegt werden.

Mit Hilfe der Option Nur schwarz werden durch Verwendung
ausschlieBlich schwarzer Tonerfarbe neutrale Farben (Grau- oder
Schwarzstufen) erzeugt. Dies gewdhrleistet neutrale Farben ohne
Farbstich. Diese Einstellung eignet sich am besten fir Dokumente
und Viewgraph-Folien mit Graustufen.

Mit Hilfe der Option 4farbig werden durch Verwendung aller
vier Tonerfarben neutrale Farben (Grau- oder Schwarzstufen)
erzeugt. Diese Methode bietet glattere Farbabstufungen und -
Ubergdnge und dariber hinaus die dunkelste Schwarzstufe.
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Verwenden der HP EasyColor-Option fir Windows

Wenn Sie den HP PCL 6-Druckerireiber fir Windows verwenden, optimiert die HP EasyColor-
Technologie automatisch Dokumente mit gemischten Inhalten, die Sie aus Microsoft Office-Programmen
drucken. Die Technologie Gberprift Dokumente und passt Fotos im JPEG- oder PNG-Format automatisch
an. Die HP EasyColor-Technologie optimiert das gesamte Bild auf einmal, statt es in verschiedene
Teile aufzuteilen. Dadurch werden eine bessere Farbkonsistenz, gestochen scharfe Details und ein
schnellerer Druck erméglicht.

In dem folgenden Beispiel wurden die Bilder auf der linken Seite ohne HP EasyColor erstellt. Die
Bilder auf der rechten Seite zeigen die Verbesserungen, die durch eine Verwendung von

HP EasyColor entstehen.
Bring your photos to LIFE

Bring your photos to LIFE

powered by hp EasyColor and the UPD

Die Option HP EasyColor ist standardméfig im HP PCL 6-Druckertreiber aktiviert, so dass Sie keine
manuellen Farbanpassungen vornehmen miissen. Wenn Sie die Farbeinstellungen manuell anpassen

méchten, missen Sie die Option deaktivieren. Offnen Sie dafir die Registerkarte Farbe, und klicken
Sie dann autf das Kontrollkéstchen HP EasyColor, um die Option zu deaktivieren.
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In der Regel erzielen Sie den besten Farbabgleich mit dem sRGB-Farbmodell.

Das Anpassen der Druckerfarben an die Bildschirmfarben ist recht kompliziert, da Drucker und
Computerbildschirme unterschiedliche Methoden zur Farbdarstellung verwenden. Auf Bildschirmen
werden Farben mit Hilfe eines RGB-Farbverfahrens (Rot, Griin, Blau) durch Bildpunkte dargestellt, bei
Druckern hingegen werden Farben mithilfe eines CMYK-Verfahrens (Cyan, Magenta, Gelb und
Schwarz) gedruckt.

Das Anpassen der gedruckten Farben an die Bildschirmfarben héngt von verschiedenen Faktoren ab:
Druckmedien
Druckertfarbstoffe (z.B. Tinten oder Toner)
Druckvorgang (z.B. Tintenstrahl-, Press- oder Lasertechnologie)
Raumbeleuchtung
persénliche Unterschiede in der Farbwahrnehmung
Softwareprogramme
Druckertreiber
Betriebssysteme der Computer
Bildschirme
Videokarten und Treiber
Betriebsumgebung (z.B. Luftfeuchtigkeit)

Beachten Sie diese Faktoren, wenn die Bildschirmfarben nicht vollstandig mit den gedruckten Farben
ibereinstimmen.
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Kopieren

e Verwenden der Kopierfunktionen

e Kopiereinstellungen

e  Kopieren von Fotos

e Kopieren von Originalen mit unterschiedlichen Formaten

e  Manuelle beidseitige Kopie (Duplex)
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Verwenden der Kopierfunktionen
Kopieren mit Direktwahltaste

1. Legen Sie das Dokument auf das Scannerglas oder in den Vorlageneinzug.

2. Dricken Sie die Taste Schwarz oder Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.

Mehrere Kopien

1. Legen Sie das Dokument auf das Scannerglas oder in den Vorlageneinzug.

2. Berihren Sie auf dem Bedienfeld die Schaltflache Anz. Exemplare B.

3. Dricken Sie auf die Pfeiltasten, um die Anzahl der Kopien auszuwéhlen.

4. Dricken Sie die Taste Schwarz oder Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.

116 Kapitel 10 Kopieren

DEWW



Kopieren einer mehrseitigen Vorlage

1. Legen Sie die Originale mit der bedruckten Seite nach oben in den Vorlageneinzug, und
verschieben Sie die Fihrungen so, dass sie eng am Papier anliegen.

. 4

2. Dricken Sie die Taste Schwarz oder Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.

Kopieren von Ausweisen

Verwenden Sie die Funktion ID Kopie, um beide Seiten von Ausweisen oder anderen kleinen
Vorlagen auf dieselbe Seite eines Blatts Papier zu scannen. Das Produkt fordert Sie dazu auf, die erste
Seite zu kopieren und anschlieflend die zweite Seite auf einen anderen Bereich des Vorlagenglases zu
legen und erneut zu kopieren. Das Gerét druckt beide Bilder gleichzeitig.

1. Llegen Sie das Dokument auf das Scannerglas.

2. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
»Meni Kopie E"“.

3. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni ID
Kopie aus und driicken Sie dann die Taste
OK.
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4. Wenn Sie auf der Bedienfeldanzeige dazu
aufgefordert werden, drehen Sie das
Dokument um, legen es auf einen anderen

Bereich des Vorlagenglases, und driicken auf
die Taste OK.

5. Wenn Sie auf der Bedienfeldanzeige dazu
aufgefordert werden, driicken Sie zum Starten
des Kopiervorgangs auf die Taste Schwarz
oder Farbe.

Das Produkt kopiert alle Seiten auf dieselbe
Seite eines Blatts Papier.

Abbrechen eines Kopierauftrags

1. Dricken Sie auf die Taste Abbrechen % auf dem Bedienfeld des Gerdts.

B HINWEIS: Wenn mehrere Prozesse ausgefihrt werden, kénnen Sie auf die Taste Abbrechen %
drisicken, um den aktuellen Prozess und alle ausstehenden Prozesse abzubrechen.

2. Entfernen Sie alle verbleibenden Seiten aus dem Vorlageneinzug.

Verkleinern oder Vergréflern einer Kopie

1. L%gen Sie das Dokument auf das Scannerglas
oder in den Vorlageneinzug.
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2. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
»~Meni Kopie E"“.

3. Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option
Verkl/VergréB. aus, und driicken Sie dann
auf die Taste OK. Blattern Sie mit den
Pfeiltasten durch die Optionen, und driicken

Sie die Taste OK, um die Option auszuwdhlen.

4. Driicken Sie die Taste Schwarz oder Farbe,
um den Kopiervorgang zu starfen.

Sortieren eines Kopierjobs

1. Llegen Sie das Dokument aut das Scannerglas
oder in den Vorlageneinzug.

2. Driicken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
~Meni Kopie E“.

3. Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option
Sortierung kopieren aus, und driicken Sie
dann die Taste OK. Blattern Sie mit den
Pfeiltasten durch die Optionen, und driicken
Sie die Taste OK, um eine Option auszuwéhlen.

4. Driicken Sie die Taste Schwarz oder Farbe,
um den Kopiervorgang zu starten.
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Farb- oder Schwarzwei3kopien erstellen

1. Llegen Sie das Dokument auf das Scannerglas oder in den Vorlageneinzug.

2. Dricken Sie aut dem Bedienfeld die Taste Schwarz oder Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.

Kopiereinstellungen

Andern der Kopierqualitat
Die folgenden Einstellungen fir die Kopierqualitat sind verfigbar:

¢ Autom. Auswahl: Verwenden Sie diese Einstellung, wenn die Qualitét der Kopie keine Rolle
spielt. Dies ist die Standardeinstellung.

e  Gemischt: Verwenden Sie diese Einstellung fir Dokumente, die eine Mischung aus Text und
Grafiken enthalten.

e Text: Verwenden Sie diese Einstellung fir Dokumente, die iberwiegend Text enthalten.

e  Bild: Verwenden Sie diese Einstellung fir Dokumente, die iberwiegend Grafiken enthalten.
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1. ngen Sie das Dokument auf das Scannerglas
oder in den Vorlageneinzug.

2. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
»Meni Kopie E"“.

3. Woahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni
Optimieren aus und driicken Sie dann die
Taste OK.

4. Woahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die
richtige Option aus, und driscken Sie dann auf
die Taste OK.

5. Dricken Sie auf die Taste Schwarz oder
Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.

Uberprifen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken

Im Laufe der Zeit sammeln sich méglicherweise Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weiflen
Kunststoffunterseite an, die sich negativ auf die Druckqualitat auswirken kénnen. Gehen Sie
folgendermafBen vor, um das Scannerglas und die Kunststoffunterseite zu reinigen.

1. Schalten Sie das Gerat mit dem Netzschalter
aus, und ziehen Sie den Netzstecker aus der
Netzsteckdose.
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Anpassen der Helligkeit und Dunkelheit for Kopien

1.

122

Offnen Sie die Scannerabdeckung.

Reinigen Sie das Scannerglas, den
Scanstreifen des Vorlageneinzugs und die
weile Kunststoffcbdecgung mit einem weichen
Tuch oder Schwamm, den Sie mit nicht
scheuerndem Glasreinigungsmittel befeuchtet

haben.

ACHTUNG: Um Schaden am Produkt zu
vermeiden, dirfen folgende Reinigungsmittel
nicht verwendet werden: Scheuermittel,
Aceton, Benzol, Ammoniak, Ethylalkohol und
Tetrachlorkohlenstoff. Tragen Sie keine
Flussigkeiten direkt auf das Vorlagenglas oder
die Walze auf. Die Flussigkeiten sickern
méglicherweise in das Produkt, wodurch es
beschadigt werden kann.

Trocknen Sie das Glas und die weif3e
Kunststoffunterseite mit einem Fensterleder oder
Zellstoffschwamm ab, um Wasserflecken zu
vermeiden.

SchlieBen Sie das Gerat wieder an die
Netzsteckdose an, und schalten Sie es mit dem
Netzschalter ein.

Ledgen Sie das Dokument auf das Scannerglas
oder in den Vorlageneinzug.

Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
LHeller/Dunkler ©".

Andern Sie die Einstellung mit Hilfe der
Pfeiltasten.

Driicken Sie die Taste Schwarz oder Farbe,
um den Kopiervorgang zu starten.
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Definieren von benutzerdefinierten Kopiereinstellungen

Wenn Sie die Kopiereinstellungen Gber das Bedienfeld @éndern, bleiben die benutzerdefinierten
Einstellungen nach Fertigstellung des Jobs noch ca. 2 Minuten bestehen. AnschlieBend werden die
Standardeinstellungen wiederhergestellt. Um sofort zu den Standardeinstellungen zuriickzukehren,
dricken Sie Abbrechen X.

Randloses Drucken oder Kopieren

Das Produkt kann nicht vollkommen randlos drucken. Der maximale Druckbereich liegt bei
203,2 x 347 mm, wodurch ein nicht bedruckbarer Rand von 4 mm auf der Seite verbleibt.

Bericksichtigen des Druckrands oder Scannen mit abgeschnittenen Réndern

o Ist das Original kleiner als das Ausgabeformat, legen Sie das Original in ca. 4 mm Entfernung
von der mit dem Symbol gekennzeichneten Ecke auf das Glas. Wiederholen Sie den
Kopiervorgang oder scannen Sie mit dieser Position.

e Wenn die Gréfle des Originals der gewiinschten Ausgabe entspricht, verwenden Sie die Funktion

Verkl/Vergréf., um das Bild zu verkleinern, so dass nicht Teile der Kopie abgeschnitten werden.

Festlegen des Papierformats und Papiertyps fur das Kopieren auf
Spezialpapier

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
~Meni Kopie E“.

2. Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option
Papier aus, und driicken Sie dann die Taste
OK.

3. Wahlen Sie in der Liste der Papierformate den
Eintrag des Papierformats, das in Fach 1
eingelegt ist, und driicken Sie anschlieBend
auf Taste OK.
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4. Wabhlen Sie in der Liste der Papiertypen den
Eintrag des Papiertyps, der in Fach 1 eingelegt
ist, und driicken Sie anschlieend die Taste
OK.

5. Dricken Sie die Taste Schwarz oder Farbe,
um den Kopiervorgang zu starten.

Wiederherstellen der Standardeinstellungen for das Kopieren

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste
»~Meni Kopie E¢".

2. Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option
Voreinstellungen wiederherst aus, und
dricken Sie dann die Taste OK.
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Kopieren von Fotos

B HINWEIS: Kopieren Sie Fotos direkt vom Vorlagenglas, und verwenden Sie nicht den Vorlageneinzug.

1. Legen Sie das Foto mit dem Bild nach unten in die linke obere Ecke des Vorlagenglases, und
schlieffen Sie die Scannerabdeckung.

2. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,Menii Kopie E¢.

3.  Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Optimieren aus, und driicken Sie dann die Taste
OK.

4. Wabhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Bild aus, und driicken Sie dann autf die Taste OK.

5. Dricken Sie die Taste Schwarz oder Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.
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Kopieren von Originalen mit unterschiedlichen
Formaten

126

Verwenden Sie fir das Kopieren von Originalen mit unterschiedlichen Formaten das Vorlagenglas.

B HINWEIS: Sie kénnen den Vorlageneinzug nur dann fir das Kopieren von Originalen mit
unterschiedlichen Formaten verwenden, wenn eine der Abmessungen der Seiten identisch ist. Sie
kénnen z. B. die Formate Letter und Legal kombinieren, da sie dieselbe Breite aufweisen. Stapeln Sie
das Papier so, dass die oberen Ecken genau aufeinanderliegen und die Breite der Seiten einheitlich ist,
wéhrend die Lange unterschiedlich ist.

1. Llegen Sie in Fach 1 Papier mit einem Format ein, das tber eine ausreichende Gréf3e fir die
gréBte Seite des Originaldokuments verfigt.

2. legen Sie eine Seite des Originaldokuments mit der Druckseite nach unten in die obere linke Ecke
des Vorlagenglases.

3. Dricken Sie auf dem Bedienfeld aut die Taste ,Meni Kopie BEx".
4. Wabhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Papier aus, und driicken Sie dann auf Taste OK.
5. Wahlen Sie in der Liste der Papierformate den Eintrag des Papierformats, das in Fach 1 eingelegt

ist, und driicken Sie anschlieBend die Taste OK.

6. Wabhlen Sie in der Liste der Papiertypen den Eintrag des Papiertyps, der in Fach 1 eingelegt ist,
und driicken Sie anschlieBend die Taste OK.

-

Driicken Sie die Taste Schwarz oder Farbe, um den Kopiervorgang zu starten.

@

Wiederholen Sie diese Schritte fiir jede Seite.
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Manuelle beidseitige Kopie (Duplex)

1. Legen Sie die erste Seite der Vorlage auf das
Scannerglas oder in den Vorlageneinzug.

2. Dricken Sie auf dem Bedienfeld die Taste
Schwarz oder Farbe, um den
Kopiervorgang zu starten.

3. Nehmen Sie das bedruckte Papier aus dem
Ausgabefach, drehen Sie den Stapel um
180 Grad, und legen Sie ihn mit der
bedruckten Seite nach unten in Fach 1 ein.
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4. Llegen Sie die nachste Seite der Vorlage auf
das Scannerglas oder in den Vorlageneinzug.

5. Dricken Sie die Taste Schwarz oder Farbe,
um den Kopiervorgang zu starten.

6. Wiederholen Sie diese Schritte, bis der
Kopiervorgang abgeschlossen ist.
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11 Scannen

e Verwenden von Scanfunktionen

e Scaneinstellungen
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Verwenden von Scanfunktionen

Scanverfahren
Sie kénnen Scanauftrége folgendermafBen ausfihren:
e  Scannen vom Computer mit der HP Scan-Software

e Scannen aus TWAIN- oder WIA (Windows Imaging Application)-kompatibler Software

B HINWEIS: Wenn Sie mehr iber Texterkennungssoftware erfahren mochten, installieren Sie das
Programm Readiris von der Software-CD. Texterkennungssoftware wird héufig auch als Software zur
optischen Zeichenerkennung (Optical Character Recognition, OCR) bezeichnet.

Scannen mit der Software HP Scan (Windows)
1. Doppelklicken Sie auf dem Computer-Desktop aut das Symbol HP Scan.
2. Waéhlen Sie eine Scanverknipfung, und passen Sie ggf. die Einstellungen an.

3. Klicken Sie auf Scannen.

B HINWEIS: Klicken Sie auf Erweiterte Einstellungen, um weitere Optionen anzuzeigen.

Klicken Sie auf Neue Verknipfung erstellen, um einen Satz benutzerdefinierter Einstellungen zu
erstellen und in der Liste der Verknipfungen zu speichern.

Scannen mit Hilfe anderer Software

Das Produkt ist sowohl TWAIN- als auch WIA (Windows Imaging Application)-kompatibel. Es kann mit
Windows-Programmen verwendet werden, die TWAIN- oder WIA-kompatible Scangerdte unterstitzen.
Macintosh-Programme missen TWAIN-kompatible Scangeréte unterstitzen.

In einem TWAIN- oder WIA-kompatiblen Programm kénnen Sie die Scanfunktion aufrufen und ein Bild
direkt in das gedffnete Programm scannen. Weitere Informationen finden Sie in der Hilfedatei oder in
der im Lieferumfang der TWAIN- oder WIA-kompatiblen Software enthaltenen Dokumentation.

Scannen aus einer TWAIN-kompatiblen Anwendung

Allgemein ist eine Software TWAIN-kompatibel, wenn sie Befehle wie z.B. Importieren, Datei
importieren, Scannen, Neues Objekt importieren, Einfigen aus oder Scanner enthalt.
Wenn Sie nicht wissen, ob das Programm kompatibel ist oder wie der Befehl lautet, finden Sie weitere
Informationen in der Hilfe oder Dokumentation zu der entsprechenden Anwendung.

Beim Scannen aus einem TWAIN-kompatiblen Programm wird die HP Scan-Software méglicherweise
automatisch gestartet. Nach dem Starten von HP Scan kénnen Sie bei der Vorschau des Bildes
Anderungen vornehmen. Andernfalls wird das Bild direkt in das TWAIN-kompatible Programm
Ubertragen.

Starten Sie den Scanvorgang im TWAIN-kompatiblen Programm. Informationen zu den Befehlen/
Meniioptionen und zur Vorgehensweise finden Sie in der Hilfe oder Dokumentation zur jeweiligen
Anwendung.
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WIA bietet eine weitere Méglichkeit zum direkten Scannen eines Bilds in eine Anwendung. WIA
verwendet zum Scannen Microsoft-Software anstelle der HP Scan-Software.

WIA-kompatible Software besitzt in den meisten Féllen im Meni ,Datei” oder ,Einfigen” Befehle wie
Bild/Von Kamera/Von Scanner Gbertragen. Wenn Sie nicht wissen, ob es sich um ein WIA-

kompatibles Programm handelt, lesen Sie dies in der Hilfe oder Dokumentation der jeweiligen
Anwendung nach.

Starten Sie den Scanvorgang im WIA-kompatiblen Programm. Informationen zu den Befehlen/
Menioptionen und zur Vorgehensweise finden Sie in der Hilfe oder Dokumentation zur jeweiligen
Anwendung.

oder

Doppelklicken Sie in der Systemsteuerung von Windows im Ordner Scanner und Kameras (bei
Windows Vista und Windows 7 im Ordner Hardware und Sound) auf das Produkisymbol.
Dadurch wird der Standard-WIA-Assistent von Microsoft gedffnet, mit dessen Hilfe Sie in eine Datei
scannen kénnen.

Das Programm Readiris OCR befindet sich auf einer separaten CD, die mit dem Produkt geliefert
wurde. Wenn Sie Readiris verwenden méchten, installieren Sie diese Anwendung von der
entsprechenden CD und folgen anschlieBend den Anweisungen in der Online-Hilfe.

Fihren Sie zum Abbrechen eines Scanauftrags einen der folgenden Schritte aus.
Driicken Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf die Taste Abbrechen .

Klicken Sie im Dialogfeld auf dem Bildschirm auf die Schaltfléche Abbrechen.

Verwenden von Scanfunktionen
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Scaneinstellungen

Auflésungs- und Farbeinstellungen beim Scannen

Wenn beim Drucken eines gescannten Druckbildes nicht die gewiinschte Druckqualitét erzielt wird,
haben Sie méglicherweise in der Scannersoftware eine falsche Auflésung oder Farbeinstellung
ausgewdhlt. Die Auflésungs- und Farbeinstellungen wirken sich auf die folgenden Merkmale von
gescannten Bildern aus:

Bildscharfe

Struktur der Bildabstufungen (weich oder hart)
e  Scanzeit
o  Dateigrofe

Die Scanauflésung wird in ppi (Pixels per Inch, Bildpunkte pro Zoll) gemessen.

B HINWEIS: Bildpunkte pro Zoll beim Scannen dirfen nicht mit Punkten pro Zoll (dpi, Dots per Inch)
verwechselt werden.

Mit den Einstellungen fir Farbe, Graustufen und Schwarzweif3druck wird die mégliche Anzahl der
Farben festgelegt. Sie kénnen eine Auflésung von maximal 1200 ppi auswéhlen.

In der Tabelle mit den Richtlinien fir die Auflésungs- und Farbeinstellungen finden Sie einfache Tipps,
wie Sie die Festlegungen den Scananforderungen entsprechend auswahlen kénnen.

B HINWEIS: Bei Auswahl einer hohen Auflésung und Farbeinstellung werden méglicherweise grofie
Dateien angelegt, die viel Speicherplatz einnehmen und den Scanvorgang verlangsamen. Bestimmen
Sie daher vor dem Festlegen dieser Einstellungen immer zuerst, wofir das gescannte Bild verwendet
werden soll.
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Richtlinien fur Auflésungs- und Farbeinstellungen

In der folgenden Tabelle werden die empfohlenen Auflésungs- und Farbeinstellungen fir
unterschiedliche Scanauftrage aufgefihrt.

B HINWEIS: Die Standardauflésung betragt 200 ppi.

Gewiinschte Empfohlene Auflésung Empfohlene Farbeinstellung

Verwendung

Faxen 150 ppi e  Schwarzweif’

E-Mail 150 ppi e Schwarzweif3, wenn fiir das Bild keine weichen

Abstufungen erforderlich sind

e  Graustufen, wenn weiche Abstufungen erzielt
werden sollen

o  Farbe, wenn es sich bei der Vorlage um ein

Farbbild handelt

Textbearbeitung 300 ppi e  Schwarzweif}
Druck (Grafik oder Text) 600 ppi fir komplexe Grafiken oder o  Schwarzwei} fir Text und Linienzeichnungen
fur Dokumente, die erheblich
vergrofert werden sollen e Graustufen fir schattierte oder farbige Grafiken
und Fotos

300 ppi fir normale Grafiken und Text
o  Farbe, wenn es sich bei der Vorlage um ein

150 ppi fir Fotos Farbbild handelt

Anzeige auf dem 75 ppi o  Schwarzweif fir Text

Bildschirm
e  Graustufen fir Grafiken und Fotos

e  Farbe, wenn es sich bei der Vorlage um ein

Farbbild handelt

Farbe
Fur die Farbeinstellung kénnen Sie folgende Optionen auswdahlen.
Einstellung Empfohlene Verwendung
Farbe Verwenden Sie diese Einstellung fur qualitativ hochwertige Farbfotos oder Dokumente, in
denen die Farbe wichtig ist.
Schwarzweif3 Verwenden Sie diese Einstellung fir Textdokumente.
Graustufen Verwenden Sie diese Einstellung, wenn die Dateigréfe eine Rolle spielt oder das
Dokument bzw. Foto relativ schnell gescannt werden soll.
Scanqualitat

Im Laufe der Zeit sammeln sich méglicherweise Schmutzflecken auf dem Scannerglas und der weif3en
Kunststoffunterseite an, die sich negativ auf die Druckqualitat auswirken kénnen. Gehen Sie
folgendermafen vor, um das Scannerglas und die Kunststoffunterseite zu reinigen.
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Schalten Sie das Gerét mit dem Netzschalter
aus, und ziehen Sie den Netzstecker aus der
Netzsteckdose.

Offnen Sie die Scannerabdeckung.

Reinigen Sie das Scannerglas, den
Scanstreifen des Vorlageneinzugs und die
weifle Kunststoffcbdecgung mit einem weichen
Tuch oder Schwamm, den Sie mit nicht
scheuerndem Glasreinigungsmittel befeuchtet

haben.

ACHTUNG: Um Schaden am Produkt zu
vermeiden, dirfen folgende Reinigungsmittel
nicht verwendet werden: Scheuermittel,
Aceton, Benzol, Ammoniak, Ethylalkohol und
Tetrachlorkohlenstoff. Tragen Sie keine
Flussigkeiten direkt auf das Vorlagenglas oder
die Walze auf. Die Flissigkeiten sickern
méglicherweise in das Produkt, wodurch es
beschadigt werden kann.

Trocknen Sie das Glas und die weif3e
Kunststoffunterseite mit einem Fensterleder oder
Zellstoffschwamm ab, um Wasserflecken zu
vermeiden.

Schliefien Sie das Gerat wieder an die
Netzsteckdose an, und schalten Sie es mit dem
Netzschalter ein.
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12 Verwalten und Warten des Gerdts

e Informationsseiten drucken

e Andern der Geréteeinstellungen iber einen Computer

e Verwenden der HP Web Jetadmin-Software

e Sicherheitsfunktionen des Gerdts

e Einstellungen zum Energiesparen

e  Reinigen des Druckers

e  Produkt-Updates
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Informationsseiten drucken

Die Informationsseiten sind im Produkt gespeichert. Mit Hilfe dieser Seiten kénnen Sie Probleme mit
dem Produkt analysieren und beheben.

B HINWEIS: Wenn die Sprache des Produkts bei der Installation nicht richtig festgelegt wurde, kann
sie manuell geandert werden, damit die Informationsseiten in einer der unterstitzten Sprachen gedruckt
werden. Andern Sie die Sprache mit Hilfe des Meniis System-Setup auf dem Bedienfeld.

Menioption Beschreibung
Demoseite Druckt eine farbige Seite, mit der die Druckqualitét iiberprisft werden kann.
Menistruktur Druckt eine Ubersicht mit allen Menioptionen des Bedienfelds. Die aktiven

Einstellungen fiir jedes Meni sind aufgefihrt.

Konfig-Bericht Druckt eine Liste aller Produkieinstellungen. Wenn das Produkt mit einem Netzwerk
verbunden ist, zahlen dazu auch Netzwerkinformationen.

Verbrauchsmaterial-Status Druckt den Status der einzelnen Druckpatronen einschlieBBlich der folgenden
Informationen:

e Verbleibende Gebrauchsdauer der Druckpatrone in Prozent (geschatzt)
e Verbleibende Seiten (geschatzt)

e  Bestellnummer

e Anzahl der gedruckien Seiten

e Informationen zur Bestellung never HP Druckpatronen und zum Recycling
verbrauchter HP Druckpatronen

Netzwerkibersicht Druckt eine Liste aller Produkinetzwerkeinstellungen.

Verbrauchsseite Druckt eine Seite, die PCL-Seiten, PCL 6-Seiten, PS-Seiten, im Drucker gestaute oder
falsch eingezogene Seiten, Monochrom- (Schwarzweif3-) oder Farbseiten sowie die
Seitenanzahl auflistet

nur HP Laser)et Pro 100 color MFP M175nw: Druckt eine Seite, die die oben
genannten Informationen und die gedruckten Monochrom- (Schwarzweif3-) oder
Farbseiten, Anzahl der eingelegten Speicherkarten, Anzahl der PictBridge-
Verbindungen und die PictBridge-Seitenanzahl auflistet

PCL-Schriftartenliste Druckt eine Liste aller installierten PCL-Schriftarten.

PS-Schriftartenliste Druckt eine Liste aller installierten PS-Schriftarten (PostScript)
PCL6-Schriftenliste Druckt eine Liste aller installierten PCL6-Schriftarten
Farbverbrauchsprotokoll Druckt einen Bericht, der den Benutzernamen, den Anwendungsnamen und

Informationen zum Farbverbrauch (nach Druckaufirag gestaffelt) enthalt

Service-Seite Druckt den Servicebericht

136  Kapitel 12 Verwalten und Warten des Gerdats DEWW



Menioption Beschreibung

Diagnoseseite Druckt die Kalibrierungs- und Farbdiagnoseseiten

Druckqualitét Druckt eine Testseite in Farbe, die zur Priifung von Méngeln bei der Druckqualitét
hilfreich sein kann

1. Dricken Sie die Taste Setup ¥, um die Menis zu ffnen.
2. Woahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Berichte aus und driicken Sie dann die Taste OK.

3. Blattern Sie mit Hilfe der Pfeiltasten bis zum gewiinschten Bericht, und drisicken Sie dann die Taste
OK, um den Bericht zu drucken.

4. Dricken Sie die Taste Abbrechen ¥, um die Meniis zu verlassen.
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Andern der Gerateeinstellungen Gber einen
Computer

138

Ef HINWEIS: Dieses Tool steht nur zur Verfiigung, wenn Sie bei Installation des Gerats alle
installierbaren Funktionen ausgewdhlt haben.

Wenn Sie die Geréteeinstellungen Gber einen Computer éndern méchten, ffnen Sie die Toolbox fir

HP Gerat.

1. Klicken Sie auf die Schaltflache Start, und klicken Sie auf die Option Programme.

2. Klicken Sie auf die HP Gerétegruppe und anschlieBend auf die Option Toolbox fir HP Gerét.

In der folgenden Tabelle sind die grundlegenden Geréteeinstellungen erléutert.

Registerkarte oder Bereich Beschreibung

Status (Registerkarte) °

Stellt Produkt-, Status- und
Konfigurationsinformationen zur °
Verfigung.

Gerdatestatus: Zeigt den Druckerstatus sowie die verbleibende Nutzungsdauer der
HP Verbrauchsmaterialien an, wobei O % bedeutet, dass ein Verbrauchsartikel leer ist.

Verbrauchsmaterial-Status: Zeigt die ungeféhr verbleibende Gebrauchsdauer
des HP Verbrauchsmaterials in Prozent an. Die tatséchlich verbleibende
Gebrauchsdauer kann variieren. Halten Sie einen Verbrauchsmaterialersatz zum
Einsatz bei nachlassender Druckqualitét bereit. Das Verbrauchsmaterial muss nur
dann ersetzt werden, wenn die Druckqualitét nachlasst.

Gerétekonfiguration: Zeigt die Informationen der Produktkonfigurationsseite an.
Netzwerkibersicht: Zeigt die Informationen der Netzwerkkonfigurationsseite an.

Berichte: Hiermit kénnen Sie die von lhrem Produkt erstellten Konfigurations- und
Verbrauchsmaterial-Statusseiten drucken.

Farbverbrauchsprotokoll: Offnet ein Protokoll, das den Benutzernamen, den
Anwendungsnamen und Informationen zum Farbverbrauch (nach Druckauftrag
gestaffelt) enthalt.

Ereignisprotokoll: Zeigt eine Liste aller Produktereignisse und -fehler an.

Schaliflsche Support: Diese Schaliflache stellt eine Verknipfung zur
Produktunterstitzungsseite dar. Die Schaltflache Support kann kennwortgeschitzt
sein.

Schaliflsche Material kaufen: Diese Schalifléche stellt eine Verkniipfung zur Seite
dar, auf der Sie Verbrauchsmaterial fir das Produkt bestellen kénnen. Die
Schaltfléche Material kaufen kann kennwortgeschiitzt sein.
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Registerkarte oder Bereich Beschreibung

System (Registerkarte) e  Gerateinformationen: Hiermit werden grundlegende Geréte- und

Herstellerinformationen angezeigt.
Ermaglicht die Konfiguration des

Produkts iber lhren Computer. e  Papier-Setup: Hiermit kdnnen Sie die Voreinstellungen des Produkis fir die
Papierzufihrung éndern.

o Druckqualitét: Hiermit kdnnen Sie die Standardeinstellungen des Produkis fir die
Druckqualitét &ndern. Dazu gehéren auch die Kalibrierungseinstellungen.

o  Druckdichte: Hiermit konnen Sie die Kontraste sowie die hellen, mittleren und
dunklen Farbtone fir die einzelnen Verbrauchsmaterialien éndern.

e  Papiersorten: Hiermit kénnen Sie Druckmodi festlegen, die den vom Produkt
unterstiitzten Papiersorten entsprechen.

o  System-Setup: Hiermit kdnnen Sie die standardmé&Bigen Systemeinstellungen fir
das Produkt éndern.

e  Service: Hiermit kénnen Sie den Reinigungsvorgang fir das Produkt starfen.

o  Produktsicherheit: Hiermit kénnen Sie das Administratorkennwort einrichten oder
andern.

o Schaliflache Support: Diese Schaliflache stellt eine Verknipfung zur
Produktunterstitzungsseite dar. Die Schaliflache Support kann kennwortgeschitzt
sein.

e Schaltflache Material kaufen: Diese Schaltfléche stellt eine Verknipfung zur Seite
dar, auf der Sie Verbrauchsmaterial fir das Produkt bestellen kénnen. Die
Schaliflache Material kaufen kann kennwortgeschiitzt sein.

HINWEIS: Die Registerkarte System kann durch ein Kennwort geschiitzt werden.
Wenn sich das Gerét in einem Netzwerk befindet, sprechen Sie sich immer erst mit dem
Administrator ab, bevor Sie Einstellungen auf dieser Registerkarte &éndern.

Druck (Registerkarte) o Drucken: Andern der Standarddruckeinstellungen des Produkts, z.B. Anzahl der
Kopien und Papierausrichtung. Dabei handelt es sich um dieselben Optionen, die

Hiermit konnen Sie die auch auf dem Bedienfeld verfigbar sind.

Standarddruckeinstellungen tber

den Computer &ndern. e PCL5c: Anzeigen und Andern der PCL5cEinstellungen.

o PostScript: Anzeigen und Andern der PS-Einstellungen.

Register Netzwerk Netzwerkadministratoren kénnen auf dieser Registerkarte die Netzwerkeinstellungen fiir
das Produkt festlegen, wenn dieser an ein IP-basiertes Netzwerk angeschlossen ist. Diese
Hier konnen Sie Registerkarte wird nicht angezeigt, wenn das Produkt direkt an einen Computer

Netzwerkeinstellungen Gber lhren  gngeschlossen ist.
Computer andern.

Registerkarte HP Web-Services  Verwenden Sie diese Registerkarte im Zusammenhang mit Web-Tools.
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Verwenden der HP Web Jetadmin-Software

HP Web Jetadmin ist eine webbasierte Softwarelésung zur Remote-Installation, zum Uberwachen und
Beheben von Fehlern bei Peripheriegeraten im Netzwerk. Die Verwaltung erfolgt proaktiv, so dass
Netzwerkadministratoren die Méglichkeit zum Beheben von Problemen haben, noch bevor sich diese
auf die Benutzer auswirken. Sie kénnen diese erweiterte Verwaltungssoftware kostenlos von folgender
Website herunterladen: www.hp.com/go/webjetadmin.

Zur Unferstitzung bestimmter Produktfunktionen kénnen in HP Web Jetadmin Geréte-Plug-lns installiert
werden. Die HP Web Jetadmin-Software kann Sie automatisch tber die Verfigbarkeit never Plug-Ins
benachrichtigen. Folgen Sie auf derProduktaktualisierungsseite den Anweisungen zur Herstellung einer
automatischen Verbindung zur HP Website, und installieren Sie die neuesten Geréte-Plug-Ins fir Ihren
Drucker.

B HINWEIS: Browser missen Java™-ahig sein. Browser unter Mac OS werden nicht unterstitzt.
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Sicherheitsfunktionen des Gerdts

Das Geréat unterstiitzt Sicherheitsstandards und empfohlene Protokolle, mit denen Sie das Gerét sichern,
kritische Informationen in ihrem Netzwerk schitzen und die Uberwachung und Verwaltung des Geréts
vereinfachen kénnen.

Genave Informationen zu den sicheren Imaging- und Drucklésungen von HP finden Sie unter
www.hp.com/go/secureprinting. Die Site bietet Links zu Whitepaper- und FAQ-Dokumenten, die sich

mit Sicherheitsmerkmalen beschéftigen.

Diebstahlsicherung

1. Sie kénnen auf der Rijckseite des Gerdts ein
Sicherheitskabel anbringen.

Zuweisen eines Systemkennworts (nur Netzwerkmodelle)

Definieren Sie fir das Gerét ein Kennwort, damit die Geréteeinstellungen nur von berechtigten
Benutzern gedndert werden kénnen.

1.

2
3.
4
5

DEWW

Offnen Sie die Toolbox fir HP Gerat.

Klicken Sie auf die Registerkarte System.

Klicken Sie links im Fenster auf das Menii Produktsicherheit.

Geben Sie in die Felder Kennwort und Kennwort bestéatigen das Kennwort ein.

Klicken Sie auf die Schaltflache Ubernehmen. Notieren Sie das Kennwort, und bewahren Sie es
an einem sicheren Ort auf.
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Einstellungen zum Energiesparen

Bereitschaftsmodus

Mit dem ein- und ausschaltbaren Bereitschaftsmodus wird der Stromverbrauch des Druckers reduziert,
wenn der Drucker iber einen langeren Zeitraum nicht aktiv war. Sie kénnen den Zeitraum einstellen,
bevor das Gerét in den Bereitschaftsmodus versetzt wird.

Bf HINWEIS: Der Bereitschaftsmodus hat keinen Einfluss auf die Warmlaufzeit des Druckers.

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,Setup A”.

2. Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni System-Setup aus und driicken Sie dann die Taste
OK.

3. Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Energieeinstellungen aus und driicken Sie dann die
Taste OK.

4. Woahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Bereitschaftseinstellungen aus und driicken Sie
dann die Taste OK.

5. Wabhlen Sie dann mit den Pfeiltasten eine Zeitdauer bis zum Energiesparmodus aus, und driicken
Sie die Taste OK.
Energiespareinstellungen

Der Energiesparmodus ist eine Energiesparfunktion dieses Gerats. Nach einer benutzerdefinierten Zeit
verringert das Gerét automatisch seinen Stromverbrauch. Das Gerét kehrt in den Bereitschaftsmodus
zuriick, sobald es ein Aktivierungsereignis empféngt.

Einrichten des Energiesparmodus

Sie kénnen die Dauer des Bereitschaftsmodus festlegen, bevor das Gerét in den Energiesparmodus
wechselt.

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld auf die Taste ,Setup \".

2.  Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni System-Setup aus und driicken Sie dann die Taste
OK.

3. Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Energieeinstellungen aus und driicken Sie dann die
Taste OK.

4. Woabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Menii Automatisches Einschalten defekt aus und
driicken Sie dann die Taste OK.

5. Woéhlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Ausschalten nach aus und driicken Sie dann die
Taste OK.

6. Wabhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten eine kirzere Zeitdauer bis zum Energiesparmodus aus, und
drisicken Sie dann OK.
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Sie kénnen auswahlen, bei welchen Ereignissen das Gerat aus dem Energiesparmodus in den
Bereitschaftsmodus wechseln soll.

Driicken Sie auf dem Bedienfeld aut die Taste , Setup A\”.

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni System-Setup aus und driicken Sie dann die Taste

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Energieeinstellungen aus und driicken Sie dann die
Taste

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Automatisches Einschalten defekt aus und
driicken Sie dann die Taste

Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Aktivierungsereignisse aus und driicken Sie dann
die Taste

Wahlen Sie mit den Pfeiltasten die Ereignisse aus, bei denen das Gerét in den Bereitschaftsmodus
wechseln soll. Drisicken Sie dann

Mit Hilfe der Archivdruckfunktion lassen sich Tonerflecken oder verschmierte Stellen auf ein Minimum
reduzieren. Verwenden Sie diese Funktion fir Dokumente, die léngere Zeit aufbewahrt oder archiviert
werden sollen.

Driicken Sie auf dem Bedienfeld aut die Taste , Setup A\“.
Wihlen Sie mit den Pfeiltasten das Menii Service aus und driicken Sie dann die Taste

Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Archivdruck und dann die Option Ein oder Aus
aus, und driicken Sie dann die Taste

DEWW Einstellungen zum Energiesparen 143



144

Reinigen des Druckers

Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung

Wenn am Vorlageneinzug des Produkts Probleme bei der Papierzufihrung auftreten, wie z. B.

Papierstaus oder das Einziehen mehrerer Blatter gleichzeitig, reinigen Sie die Vorlageneinzugswalzen
und die Trennvorrichtung.

1. Offnen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

N

2. Wischen Sie sowohl die Einzugswalzen als auch die Trennvorrichtung mit einem feuchten,

fusselfreien Tuch ab, um Schmutzablagerungen zu entfernen.

4

3. SchlieBen Sie die Abdeckung des Vorlageneinzugs.

M
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Reinigen des Papierpfads

Wahrend des Druckvorgangs kénnen sich Papier-, Toner- und Staubpartikel im Gerat ansammeln.
Nach einer gewissen Zeit kann dies zu Problemen mit der Druckqualitét fihren, wie z.B. Tonerflecken
oder verschmierter Toner. Dieses Gerét besitzt einen Reinigungsmodus, mit dem solche Probleme
beseitigt und verhindert werden kénnen.

Flecken Verschmieren

' AaBbGc AaBbCC
AgQBbGCC AaBQc
AaBbCE, AaBRCc
AcBbCc AaBCc
AaBbCcC. AcBbCc
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Reinigen des Papierpfads vom Bedienfeld aus

1. Dricken Sie auf die Taste Setup ..

2. Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni
Service aus und driicken Sie dann die Taste
OK.

3. Wahlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option
Reinigungsseite aus, und driicken Sie dann
aut die Taste OK.

4. legen Sie bei entsprechender Aufforderung
Normalpapier im Format Letter oder A4 ein.

5. Dricken Sie zum Bestatigen erneut die Taste
OK, und starten Sie den Reinigungsvorgang.

Eine Seite wird nun langsam durch das Produkt

gefihrt. Die Seite wird nach Abschluss der
Reinigung nicht mehr benétigt.

Reinigen des Gehéauses

Verwenden Sie ein weiches, feuchtes und fusselfreies Tuch, um Staub, Schmutz und Flecken vom
Gehause des Gerats abzuwischen.

Produkt-Updates

Software- und Firmware-Updates und Installationsanleitungen fir diesen Drucker stehen unter

www.hp.com/support/LIColorMFPM 175 zur Verfigung. Klicken Sie auf Downloads und Treiber,

klicken Sie auf das Betriebssystem, und wahlen Sie das gewiinschte Download fir den Drucker.
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Selbsthilfe

Es stehen lhnen zusatzlich zu den Informationen in diesem Handbuch weitere Quellen mit hilfreichen
Informationen zur Verfigung.

HP Help and Learn Center Das HP Help and Learn Center sowie weitere Dokumentation befindet sich auf der
CD, die dem Gerét beiliegt, oder im HP Programmordner auf lhrem Computer. Das
HP Help and Learn Center ist eine Produkthilfe fir einfachen Zugriff auf
Produktinformationen, Web-Support fir HP Produkte, Hinweise zur Fehlerbehebung
sowie Zulassungs- und Sicherheitsinformationen.

Schnellnachweise Schnellnachweise fir dieses Gerdét finden Sie auf der Webseite: www.hp.com/
support/LJColorMFPM175

Sie kénnen diese Schnellnachweise drucken und in Reichweite des Gerats behalten.
Sie dienen als praktische Referenz fir Vorgénge, die Sie standig durchfihren.
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Checkliste fur die Fehlerbehebung

Fishren Sie die Schritte in der Liste aus, wenn Sie ein Problem mit dem Produkt beheben méchten.

e  Schritt 1: Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgeméf3 konfiguriert ist.

e  Schritt 2: Uberprifen Sie die Kabelverbindung bzw. die Drahtlosverbindung (nur Netzwerkmodelle).

e Schritt 3: Uberprifen Sie das Bedienfeld auf Fehlermeldungen.

e  Schritt 4: Prifen Sie das Papier.

e  Schritt 5: Prifen Sie die Software.

e  Schritt 6: Testen der Druckfunktion

e  Schritt 7: Testen der Kopierfunktion

e  Schritt 8: Prifen Sie das Verbrauchsmaterial.

e  Schritt 9: Versuchen Sie, einen Druckjob von einem Computer aus zu senden.

Schritt 1: Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemaf
konfiguriert ist.

Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemaf konfiguriert ist.

1. Dricken Sie die Einschalttaste, um den Drucker einzuschalten, oder deaktivieren Sie den Auto-Aus-
Modus.

2. Vergewissern Sie sich, dass das Netzkabel an beiden Enden richtig eingesteckt ist.

3. Vergewissern Sie sich, dass die Versorgungsspannung den elekirischen Anforderungen des
Produkts entspricht (Spannungsanforderungen finden Sie auf dem Aufkleber innen an der
Geratevorderseite.) Wenn die von lhnen verwendete Steckerleiste nicht den Spezifikationen des
Gerats entspricht, schlieBen Sie das Gerat direkt an eine Wandsteckdose an. Wenn dass Gerét
bereits in einer Wandsteckdose eingesteckt ist, probieren Sie eine andere Steckdose aus.

4. Vergewissern Sie sich, dass die Druckpatrone ordnungsgeméf eingelegt ist.

5. Wenn die Netzstromversorgung durch keine dieser MaBnahmen wiederhergestellt werden kann,
wenden Sie sich an den HP Kundendienst.

Schritt 2: Uberprifen Sie die Kabelverbindung bzw. die
Drahtlosverbindung (nur Netzwerkmodelle).

1. Uberprifen Sie die Kabelverbindung zwischen dem Drucker und dem Computer. Stellen Sie
sicher, dass das Kabel fest angeschlossen ist.

2. Uberprifen Sie das Kabel auf einen Defekt, indem Sie (falls méglich) ein anderes Kabel verwenden.

Schritt 3: Uberprifen Sie das Bedienfeld auf Fehlermeldungen.

Auf dem Bedienfeld sollte der Bereitschaftsmodus angezeigt werden. Wenn eine Fehlermeldung
angezeigt wird, beheben Sie das Problem.
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Schritt 4:
1.
2.

Schritt 5:
1.
2.

Schritt 6:
1.
2.
3.

Schritt 7:
1.

2,
3.

Schritt 8:

Prifen Sie das Papier.
Vergewissern Sie sich, dass das verwendeten Papier den Spezifikationen entspricht.

Stellen Sie sicher, dass das Papier korrekt in das Zufuhrfach eingelegt ist.

Prifen Sie die Software.
Vergewissern Sie sich, dass die Druckersoftware ordnungsgemaf installiert ist.

Stellen Sie sicher, dass der Druckertreiber fir dieses Gerat installiert ist. Uberprifen Sie im
verwendeten Programm, ob der richtige Druckertreiber fir dieses Gerét verwendet wird.

Testen der Druckfunktion
Drucken Sie eine Konfigurationsseite.
Wenn Sie Seite nicht ausgedruckt wird, prisfen Sie, ob sich im Zufuhrfach Papier befindet.

Wenn sich die Blatter im Produkt stauen, beheben Sie den Papierstau.

Testen der Kopierfunktion

Legen Sie die Konfigurationsseite in den Vorlageneinzug ein, und erstellen Sie eine Kopie. Wenn
das Papier nicht gleichmé&Big durch den Vorlageneinzug gezogen wird, muss méglicherweise der
Dokumenteinzug gereinigt werden. Stellen Sie auBerdem sicher, dass das Papier die
Spezifikationen von HP erfillt.

Legen Sie die Konfigurationsseite auf das Vorlagenglas, und erstellen Sie eine Kopie.

Wenn die Druckqualitat der Kopien nicht akzeptabel ist, reinigen Sie das Vorlagenglas.

Priufen Sie das Verbrauchsmaterial.

Drucken Sie eine Verbrauchsmaterial-Statusseite, und iberprifen Sie die verbleibende Gebrauchsdauer
von Druckpatronen und Bildtrommel.

Schritt 9:

Versuchen Sie, einen Druckjob von einem Computer aus

zu senden.

1.

Drucken Sie den Druckauftrag iber einen anderen Computer, auf dem die Gerétesoftware
installiert ist.

Prifen Sie die USB- bzw. Netzwerkkabelverbindung. Geben Sie im Drucker den richtigen
Anschluss an, oder installieren Sie die Software erneut und geben Sie den verwendeten
Verbindungstyp an.

Wenn die Druckqualitét zu schlecht ist, stellen Sie sicher, dass die Druckeinstellungen fir das
verwendete Papier geeignet sind.
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Faktoren, die sich auf die Leistung des Geriits
auswirken

Mehrere Faktoren bestimmen, wie lange das Drucken eines Auftrags dauert:

e Verwendung von speziellem Papier (z. B. Transparentfolien, schweres Papier oder Sonderformate)
o Druckqualitatseinstellungen im Druckertreiber

o Verarbeitungs- und Ladezeiten des Geréts

o Komplexitat und GréfBe von Grafiken

o  Geschwindigkeit des verwendeten Computers

e USB- oder Netzwerkverbindung

e E/AKonfiguration des Druckers
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Wiederherstellen der Werkseinstellungen

Beim Wiederherstellen der Werkseinstellungen werden die meisten Einstellungen auf den
urspriinglichen Zustand zuriickgesetzt. Dadurch wird weder die Seitenzéhlung noch die Fachgréfe
zuriickgesetzt, jedoch evil. die Sprache. Fishren Sie zum Wiederherstellen der werkseitigen
Standardeinstellungen fir das Geréat die folgenden Schritte aus.

1. Dricken Sie auf dem Bedienfeld des Gerats auf die Taste Setup X\
2. Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten das Menii Service aus, und driicken Sie dann auf die Taste OK.

3. Wabhlen Sie mit den Pfeiltasten die Option Voreinstellungen wiederherst aus, und driicken
Sie dann auf die Taste OK.

Das Produkt wird automatisch neu gestartet.
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Interpretieren von Bedienfeldmeldungen

Die meisten Meldungen des Bedienfelds dienen dazu, den Benutzer durch den typischen Betrieb des
Gerdats zu fihren. Sie geben den Status der aktuellen Operation und bei den entsprechenden Aktionen
in der zweiten Zeile die Seitenanzahl an. Wenn das Produkt Druckdaten oder Scanbefehle empféngt,
wird dies auf dem Bedienfeld angezeigt. AuBerdem werden in Situationen, die ein Eingreifen des
Benutzers erfordern kénnen, Warnhinweise, Warnmeldungen und Fehlermeldungen ausgegeben.

Meldungstypen des Bedienfeldes

Mitteilungen und Warnmeldungen werden nur voribergehend angezeigt und missen méglicherweise
bestatigt werden, indem Sie auf die Taste OK driicken, um den Job fortzusetzen, oder auf die Taste
+Abbrechen %”, um den Job abzubrechen. Bei bestimmten Warnmeldungen wird der Auftrag unter
Umstanden nicht beendet, oder die Druckqualitét kénnte beeintréchtigt werden. Wenn sich die
Benachrichtigung oder Warnung aut das Drucken bezieht und die Funktion zum automatischen
Fortsetzen aktiviert ist, versucht das Produkt, den Druckauftrag fortzusetzen, nachdem die Meldung
10 Sekunden lang ohne Bestatigung angezeigt wurde.

Schwerwiegende Fehlermeldungen kénnen aut eine Stérung hinweisen. Unter Umsténden lasst sich das
Problem durch Aus- und erneutes Einschalten des Gerats beheben. Wenn ein schwerwiegender Fehler
weiter besteht, muss das Produkt unter Umsténden repariert werden.

HINWEIS:  Meldungen zum Verbrauchsmaterialstatus sind im Kapitel ,Druckpatronen und
Bildtrommel” dieses Dokuments aufgefihrt und erléutert.

Bedienfeldmeldungen

Bedienfeldmeldung Beschreibung Empfohlene Mafinahme

49 Fehler Ein Firmwarefehler ist aufgetreten. 1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.
Ein- & ausschalt
2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

3. Woarten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfihren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.
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Bedienfeldmeldung Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

50.X Fixierfehler Ein interner Hardwarefehler ist aufgetreten.

Ein- & ausschalt

1.

Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBen Sie den Drucker direkt an die
Wandsteckdose an.

Schalten Sie das Produkt aus, warten
Sie mindestens 10 Minuten, schalten
Sie das Produkt wieder ein, und lassen
Sie es die Initialisierung durchfihren.

Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

52 Scannerfehler Ein Scannerfehler ist aufgetreten.

Ein- & ausschalt

Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

Warten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfishren.

Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene Mainahme

79 Fehler

Ein- & ausschalt

Ein Firmwarefehler ist aufgetreten.

1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

3. Woarten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfihren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM 175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Aktualisierung erneut senden

Eine Firmware-Aktualisierung wurde
unterbrochen.

Senden Sie die Aktualisierungsdatei erneut
an das Produkt.

Ausschalten. Fixiereinheit
wiedereinsetzen

Der Fixierer muss ersetzt werden.

Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

Warten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein, und
lassen Sie es die Initialisierung durchfihren.

Wenn das Problem weiterhin auftritt, wenden
Sie sich an HP. Die entsprechenden
Informationen finden Sie unter www.hp.com/
support/LIColorMFPM175 oder in dem
Faltblatt, das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Drucken des

Abkihlungsmodus

Das Gerdt ist zu heif3, um mit der normalen
Geschwindigkeit fortzufahren.

Das Gerat macht zwischen den gedruckten
Seiten léingere Pausen, um wieder
abzukihlen.

Eine Uberhitzung fritt auf, wenn die
Luftzirkulation nicht ausreicht oder das Gerét
bereits lange Zeit ununterbrochen druckt. Um
Uberhitzungen zu vermeiden, sollte das
Gerét in einem gut gelifteten Bereich
aufgestellt werden. Sehr grofe
Druckauftrége sollten in mehrere kleinere
Jobs aufgeteilt werden.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

Druckméngel

Im Drucker ist ein interner
Kommunikationsfehler aufgetreten.

1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

3. Warten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfishren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Einst. geléscht

Das Produkt hat die Jobeinstellungen geléscht.

Geben Sie die gewiinschten
Auftragseinstellungen erneut ein.

Einzug ist offen

Die Klappe des Vorlageneinzugs ist gedffnet.

SchlieBen Sie die Klappe des
Vorlageneinzugs.

Fach 1 <TYP> <FORMAT> laden

Das Fach ist leer.

Legen Sie Papier des passenden Typs und
Formats in das Fach ein.

Fach 1 NORMAL <FORMAT> laden
wechselt mit

Reinigungsmodus mit [OK] starten

Das Gerdét durchlauft momentan einen
Reinigungszyklus.

Legen Sie Normalpapier mit dem
angezeigten Format in das Fach ein.
Driicken Sie auf die Taste OK, um den
Reinigungszyklus zu starten.

Falsches Format in Fach 1

Das Papier im Fach entspricht nicht dem fir
den aktuellen Job erforderlichen Format.

Legen Sie Papier im richtigen Format ein,
und vergewissern Sie sich, dass das Fach auf
das richtige Format eingestellt ist.

Fehldruck

[OK] driscken

Ein interner Hardwarefehler ist aufgetreten.

1. Drucken Sie die Seiten erneut.

2. Wenn der Fehler weiterhin auftritt,
schalten Sie das Gerét aus und wieder
ein.

3. Drucken Sie die Seiten erneut.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.
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Bedienfeldmeldung Beschreibung Empfohlene Mafinahme

Geratefehler Im Drucker ist ein interner 1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des

Kommunikationsfehler aufgetreten. Stromschalters aus.
Zum Fortfahren auf [OK] dricken

2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

3. Woarten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfihren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM 175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Kein Papiereinz. Ein interner Hardwarefehler ist aufgetreten. 1. Uberpriifen Sie, ob die Medien weit

genug in das Zufuhrfach eingelegt sind.
[OK] dricken

2. legen Sie Papier mit dem richtigen
Format fir lhren Job in das Fach ein.

3. Stellen Sie sicher, dass die
Papierfihrungen im Fach auf das
Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfihrungen so ein,
dass sie den Papierstapel leicht
berihren. Das Papier darf sich nicht
verbiegen.

4. Uberprifen Sie auf dem Bedienfeld, ob
das Gerat darauf wartet, dass Sie die
Aufforderung zur manuellen Zufuhr des
Papiers bestatigen. Legen Sie Papier
ein, und setzen Sie den Vorgang fort.

5.  Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

Kommunikationsfehler

Ein interner Hardwarefehler ist aufgetreten.

1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBBen Sie den Drucker direkt an die
Wandsteckdose an.

3. Warten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfishren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Manueller Duplexdruck
wechselt mit
Einlegen in Fach 1

[OK] driscken

Das Produkt verarbeitet einen manuellen
DuplexJob.

Zum Drucken der zweiten Seite legen Sie die
Seiten mit der bedruckten Seite nach unten
und der Oberkante zuerst in das Fach ein.

Manuelle Zufuhr <FORMAT>, <TYP>
wechselt mit

Verf. Medien mit [OK] anzeigen

Der Modus fiir die manuelle Zufuhr ist
festgelegt.

Legen Sie Papier des passenden Formats und
Typs in das Fach ein, oder driicken Sie auf
die Taste OK, um das Papier zu verwenden,
das sich im Fach befindet.

Papierstau in Fach 1

Das Gerdt hat einen Papierstau im
Eingabefach festgestellt.

Beseitigen Sie den Papierstau aus dem in der
Mitteilung angezeigten Bereich. Befolgen Sie
dann die Anweisungen auf dem Bedienfeld.

Scannerfehler X

Ein allgemeiner Scannerfehler ist aufgetreten.

1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

3.  Warten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfihren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene Mainahme

Sensorfehler

Ein Papiersensorfehler ist aufgetreten.

1. Schalten Sie den Strom mit Hilfe des
Stromschalters aus.

2. Entfernen Sie einen eventuell
vorhandenen Uberspannungsschutz.
SchlieBen Sie das Gerat direkt an die
Wandsteckdose an.

3. Woarten Sie mindestens 30 Sekunden,
schalten Sie das Produkt wieder ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfihren.

4. Wenn das Problem weiterhin auftritt,
wenden Sie sich an HP. Die
entsprechenden Informationen finden
Sie unter www.hp.com/support
LJColorMFPM 175 oder in dem Faltblatt,
das Sie zusammen mit dem Produkt
erhalten haben.

Stau Dok.zuf.

Es ist ein Stau im Vorlageneinzug aufgetreten.

Beheben Sie den Stau im Vorlageneinzug.

Stau im Ausgabefach

Das Produkt hat einen Papierstau im
Ausgabefach festgestellt.

Beseitigen Sie den Papierstau aus dem in der
Mitteilung angezeigten Bereich. Befolgen Sie
dann die Anweisungen auf dem Bedienfeld.

Stau in <Bereich>
wechselt ab mit

Klappe 6ffnen u. Stau beseitigen

Das Gerdt hat an der in der Mitteilung

angegeben Position einen Papierstau ermittelt.

Beseitigen Sie den Papierstau in dem in der
Mitteilung angezeigten Bereich. Befolgen Sie
dann die Anweisungen auf dem Bedienfeld.
Fir die Beseitigung einiger Papierstaus
miissen Sie die Druckpatronenklappe &ffnen
und die Druckpatronen entnehmen.

Stau in Druckpapierpfad

Das Gerét hat einen Stau im Papierpfad
festgestellt.

Beseitigen Sie den Papierstau aus dem in der
Mitteilung angezeigten Bereich. Befolgen Sie
dann die Anweisungen auf dem Bedienfeld.

Transportsicherungen von hinterer
Klappe entfernen

An der Riickseite des Produkts sind noch
Transportsicherungen installiert.

Offnen Sie die hintere Klappe, und entfernen
Sie sémtliche Transportsicherungen.
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Bedienfeldmeldung

Beschreibung

Empfohlene MaBBnahme

Wenig Speicher

[OK] driscken

Es ist nicht genigend Speicher zum
Ausfithren des Jobs verfigbar.

Wenn das Gerat andere Jobs ausfihrt,
senden Sie den Job erneut, nachdem diese
Jobs abgeschlossen sind.

Wenn das Problem weiterhin besteht,
schalten Sie das Geréat mit dem Netzschalter
aus, und warten Sie dann mindestens

30 Sekunden. Schalten Sie das Produkt ein,
und lassen Sie es die Initialisierung
durchfihren.

Teilen Sie den Auftrag in kleinere Auftrége
mit jeweils weniger Seiten auf.

Senden Sie den Druckauftrag noch einmal im
Rastermodus.

Setzen Sie im Druckertreiber die Einstellung
,Optimierung der Druckdaten” auf ,Fir
Raster optimieren”.

Zu wenig Speicher Nur 1 Kop angef

Zum Fortfahren auf [OK] driicken

Der Geratespeicher reicht fir diesen Job
nicht aus.

Kopieren Sie weniger Seiten in einem
Arbeitsgang, oder schalten Sie die
Sortierung aus.

Wenn der Fehler weiterhin auftritt, schalten
Sie das Gerat aus und wieder ein.
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Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich

Das Gerdt zieht kein Papier ein
Wenn das Gerét kein Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende L&sungsansétze.
1. Offnen Sie das Gerat, und entfernen Sie gegebenenfalls gestautes Papier.
2. Llegen Sie Papier mit dem richtigen Format fir lhren Job in das Fach ein.

3. Stellen Sie sicher, dass die Papierfihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht berihren. Das Papier dart
sich nicht verbiegen.

4. Uberprifen Sie auf dem Bedienfeld, ob das Gerat darauf wartet, dass Sie die Aufforderung zur
manuellen Zufuhr des Papiers bestétigen. Legen Sie Papier ein, und setzen Sie den Vorgang fort.

Das Gerit zieht mehrere Blatt Papier ein.
Wenn das Gerét mehrere Blatt Papier aus dem Fach einzieht, versuchen Sie folgende Lésungsansétze.

1. Nehmen Sie den Papierstapel aus dem Fach, beugen Sie ihn, drehen Sie ihn um 180 Grad, und
wenden Sie ihn. Féchern Sie nicht das Papier. Legen Sie den Papierstapel erneut in das Fach ein.

2. Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fir diesen Drucker entspricht.

3. Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie
gegebenenfalls Papier aus einem anderen Paket.

4. Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den
gesamten Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des
Papiers erneut in das Fach ein.

5. Stellen Sie sicher, dass die Papierfihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht berihren. Das Papier dart
sich nicht verbiegen.

Vermeiden von Papierstaus
Um die Anzahl Papierstaus zu vermeiden, fihren Sie folgende Vorgéange aus.
1. Verwenden Sie nur Papier, das den HP Spezifikationen fir diesen Drucker entspricht.

2. Verwenden Sie Papier, das keine Knicke, Falten oder Schaden aufweist. Verwenden Sie
gegebenenfalls Papier aus einem anderen Paket.

3. Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt oder kopiert wurde.

4. Vergewissern Sie sich, dass das Fach nicht zu voll ist. Wenn dies der Fall ist, nehmen Sie den
gesamten Papierstapel aus dem Fach, richten Sie den Stapel aus, und legen Sie einen Teil des
Papiers erneut in das Fach ein.
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5. Stellen Sie sicher, dass die Papierfihrungen im Fach auf das Format des Papiers ausgerichtet sind.
Stellen Sie die Papierfihrungen so ein, dass sie den Papierstapel leicht berishren. Das Papier darf
sich nicht verbiegen.

6. Wenn Sie auf schwerem, gepréigtem oder perforiertem Papier drucken, verwenden Sie die
Funktion zur manuellen Zufuhr, und fihren Sie die Blatter einzeln ein.

Beseitigen von Papierstaus

Achten Sie bei der Beseitigung von Papierstaus darauf, das gestaute Papier nicht zu zerreifBen. Wenn
ein kleines Papierstiick im Drucker zuriickbleibt, kénnen weitere Staus auftreten.

B HINWEIS: Nachdem Sie das gestaute Papier entfernt haben, missen Sie eine Abdeckung des
Gerdts 6ffnen und wieder schliefen, um die Papierstaumeldung auf dem Bedienfeld zu l&schen.

Papierstau-Positionen

Medienstaus kénnen an den folgenden Stellen auftreten:

/9

9/

1 Dokumentfader
2 Ausgabefach

3 Hintere Klappe
4 Zufuhrfach

Méglicherweise bleiben nach einem Papierstau Tonerpartikel im Gerat zuriick. Dieses Problem sollte
aber nach einigen gedruckten Seiten auch ohne Eingreifen behoben sein.
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Beseitigen von Medienstaus im Vorlageneinzug

1. Offnen Sie die Abdeckung des
Vorlageneinzugs.

2. Heben Sie den Mechanismus des
Vorlageneinzugs an, und ziehen Sie vorsichtig
das gestaute Papier heraus.

3. SchlieBen Sie die Abdeckung des
Vorlageneinzugs.
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Beheben von Staus im Zufuhrfach

1. Entfernen Sie das Papier aus dem Zufuhrfach.

2. Fassen Sie das Papier mit beiden Handen, und
ziehen Sie es vorsichtig aus dem Produkt.

3. Offnen und schlieBen Sie die
Druckpatronenklappe, um das Produkt
zuriickzusetzen.
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Beheben von Papierstaus im Ausgabefach

A ACHTUNG: Entfernen Sie die gestauten Druckmedien auf keinen Fall mit einem spitzen Gegenstand,
etwa mit einer Pinzetfte oder einer Zange mit spitzen Enden. Durch scharfe Objekte verursachte
Sch&den fallen nicht unter die Garantie.

1. Fassen Sie das Papier mit beiden Hénden, und
ziehen Sie es vorsichtig aus dem Produkt.

Beheben von Papierstaus im Bereich der hinteren Klappe

1. Offnen Sie die hintere Klappe.
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2. Fassen Sie das Papier mit beiden Handen, und
ziehen Sie es vorsichtig aus dem Produkt.

3. SchlieBen Sie die hintere Klappe.
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Verbesserung der Druckqualitét

Die haufigsten Probleme mit der Druckqualitat kénnen Sie durch die Befolgung nachstehender
Richtlinien bereits vorab unterbinden.

e Verwenden der passenden Papiersorteneinstellung im Druckertreiber

e  Anpassen der Farbeinstellungen im Druckertreiber

e Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht

° Drucken einer Reinigungsseite

e Kalibrieren des Gerats zur Ausrichtung der Farben

e Verwenden des Druckertreibers, der lhren Druckanforderungen am meisten gerecht wird

Verwenden der passenden Papiersorteneinstellung im
Druckertreiber

Uberprifen Sie die Papiersorteneinstellung, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
o Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.

e  Wiederholte Fehler erscheinen auf den gedruckten Seiten.

o  Gedruckte Seiten werden gewellt ausgegeben.

o  Toner schalt sich von den gedruckten Seiten ab.

o  Die gedruckten Seiten weisen kleine Bereiche ohne Druck auf.

Anpassen der Papiersorte fir Windows
1. Klicken Sie im Menu Datei in der Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie das Gerat aus, und klicken Sie anschlieBend auf Eigenschaften oder
Voreinstellungen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitét.
Klicken Sie in der Dropdown-liste Typ auf die Option Weitere....
Erweitern Sie die Liste mit den Optionen Typ.

Erweitern Sie die Kategorien der Papiersorten, bis Sie die von lhnen verwendete Papiersorte finden.

N e

Wahlen Sie die Option fir die verwendete Papiersorte aus, und klicken Sie auf OK.

Anpassen der Papiersorte fir Mac
1. Klicken Sie im Meni Datei in der Software auf Drucken.
2. Klicken Sie im Menii Kopien und Seiten auf Seite einrichten.

3.  Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat ein Format aus, und klicken Sie auf OK.
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4. Offnen Sie das Meni Fertigstellung.

5.
6.

Wakhlen Sie in der Dropdown-Liste Mediensorte eine Papiersorte aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Drucken.

Anpassen der Farbeinstellungen im Druckertreiber

Andern des Farbmotivs firr einen Druckjob

1.

2
3.
4

Klicken Sie im Meni Datei des Softwareprogramms auf Drucken.
Wéhlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.
Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.

Woakhlen Sie in der Dropdown-Liste Farbmoetive ein Farbmotiv aus.

) i g W W St o P — =

| Emweitette Optianen | D i | Papier/Qualtzt | Effekie | Fenigstelung | Farbe | Dienste|

Farboptionen

@ Automatisch

2 Manul Einstellungen

[ In Graustufen ducken

SAGB)
ot [hdobe RGB 1339)
tend (sREE)

cing
erutzerdefiniertes Profil

[ﬁf] Infa. Hilfe

[ ok [ Abbreshen | [ Obemehmen|

Standard (sRGB): Mit diesem Motiv wird der Drucker angewiesen, RGB-Daten im RAW-
Format des Geréts auszugeben. Die Farben kénnen im Softwareprogramm oder im
Betriebssystem zur korrekten Anzeige eingestellt werden.

Leuchtend: Das Gerdt erhéht die Farbsattigung in den mittleren Ténen. Dieses Motiv sollten
Sie zum Drucken von Geschéaftsgrafiken verwenden.

Foto: Das Gerdt interpretiert RGB-Farben so, als wiirden sie als Fotografien in einer kleinen
digitalen Dunkelkammer gedruckt. Die Farben werden kraftiger bzw. mit starkerer Sattigung
dargestellt als beim Standardmotiv (sRBG). Dieses Motiv sollten Sie zum Drucken von Fotos
verwenden.

Foto (Adobe RGB 1998): Dieses Motiv ist zum Drucken digitaler Fotos geeignet, die statt
sRGB das AdobeRGB-Farbspekirum verwenden. Deaktivieren Sie die Farbverwaltung im
Softwareprogramm, wenn Sie dieses Motiv verwenden.

Keine
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Andern der Farboptionen

Andern Sie die Farbeinstellungen fir den derzeitigen Druckjob im Druckertreiber auf der Registerkarte
,Farbe”.

1. Klicken Sie im Meni Datei des Softwareprogramms auf Drucken.
2. Wabhlen Sie die Option Eigenschaften oder Voreinstellungen aus.
3. Klicken Sie auf die Registerkarte Farbe.
4. Klicken Sie auf die Einstellung Automatisch oder Manuell.
e Einstellung Automatisch: Diese Einstellung ist fir die meisten Farbdruckjobs geeignet.

e  Einstellung Manuell: Mit dieser Einstellung kénnen Sie die Farbeinstellungen unabhangig
von anderen Einstellungen anpassen.

B HINWEIS: Manuelle Anpassungen der Farbeinstellungen kénnen sich auf die
Druckergebnisse auswirken. HP empfiehlt, dass diese Einstellungen nur von
Farbgrafikexperten geéindert werden.

o

| Enweiterte Optionen | D sen | Papier/Quaitét | Effekte | Ferigstelung| Fabe | Diensts|

Fabmotive
RGB-Farbe:

 Standard [sRiGE) x

(ﬁa o [ il

[ ok | [ Abbiechen | [Ubeinehmen |

5. Klicken Sie auf die Option Graustufendruck, um ein Farbdokument in Schwarzweif3 zu
drucken. Verwenden Sie diese Option, um Farbdokumente zum Fotokopieren oder Faxen zu
drucken.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache OK.

Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
Verwenden Sie anderes Papier, wenn eines der folgenden Probleme auftritt:
o Der Druck ist zu hell oder teilweise verblasst.
o  Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.

e Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.
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Gedruckte Zeichen erscheinen verzerrt.
Gedruckte Seiten werden gewellt ausgegeben.

Verwenden Sie ausschlieBlich Papiersorten und Papiergewichte, die von diesem Gerét unterstitzt
werden. Beachten Sie des Weiteren die folgenden Richtlinien bei der Auswahl des Papiers:

Verwenden Sie Papier von guter Qualitét, das keine Einschnitte, Ritzen, Risse, Flecken, lose
Partikel, Staubteilchen, Falten, Perforationen, Heftklammern und eingerollte oder geknickte Ecken
aufweist.

Verwenden Sie kein Papier, das bereits bedruckt wurde.

Verwenden Sie fir Laserdrucker geeignetes Papier. Verwenden Sie kein Papier, das nur fir
Tintenstrahldrucker geeignet ist.

Verwenden Sie kein Papier, das zu rau ist. Glatteres Papier fohrt im Allgemeinen zu einer
besseren Druckqualitét.

Drucken Sie eine Reinigungsseite, um Staub und Tonerreste aus dem Papierpfad zu entfernen, wenn
eines der folgenden Probleme auftritt:

Tonerflecken befinden sich auf den gedruckten Seiten.
Toner verschmiert auf den gedruckten Seiten.
Wiederholte Fehler erscheinen auf den gedruckten Seiten.
Diese Reinigungsseite kann wie nachfolgend beschrieben gedruckt werden.
Driicken Sie auf dem Bedienfeld des Geréts auf die Taste Setup .
Wahlen Sie mit den Pfeiltasten das Meni Service aus und driicken Sie dann die Taste

Wéhlen Sie mit Hilfe der Pfeiltasten die Option Reinigungsseite aus, und driicken Sie dann auf
die Taste

Legen Sie bei entsprechender Aufforderung Normalpapier im Format Letter oder A4 ein.
Driscken Sie auf die Taste OK, um den Reinigungsvorgang zu starten.

Eine Seite wird nun langsam durch das Produkt gefishrt. Die Seite wird nach Abschluss der
Reinigung nicht mehr benétigt.

Wenn |hre Druckergebnisse farbige Schatten, verschwommene Grafiken oder Bereiche mit
mangelhafter Farbe aufweisen, ist méglicherweise die Kalibrierung des Geréts zur Ausrichtung der
Farben erforderlich. Drucken Sie auf dem Bedienfeld im Meni ,Berichte” die Diagnoseseite, um die
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Farbausrichtung zu iberprifen. Wenn die einzelnen Farbfelder auf dieser Seite nicht aufeinander
abgestimmt sind, ist eine Kalibrierung des Geréts erforderlich.

1. Offnen Sie auf dem Bedienfeld des Geréts das Meni System-Setup.
2. Offnen Sie das Meni Druckqualitat, und wahlen Sie die Menioption Farbe kalibrieren aus.
3. Wahlen Sie die Option Jetzt kalibrieren.
Verwenden des Druckertreibers, der lhren Druckanforderungen am
meisten gerecht wird

Wenn auf lhrer gedruckten Seite nicht vorgesehene Linien in den Grafiken erscheinen, Text oder Bilder
fehlen, die Formatierung nicht korrekt ist oder Schriftarten ersetzt wurden, ist méglicherweise die
Verwendung eines anderen Druckertreibers erforderlich.

HP PCL 6-Treiber e Als Standardtreiber bereitgestellt. Dieser Treiber wird automatisch installiert,
wenn Sie nicht explizit einen anderen Treiber auswéhlen.

o  Empfohlen fir alle Windows-Umgebungen

o  Biefet fir die meisten Benutzer die bestmégliche Geschwindigkeit,
Druckqualitat und Unterstitzung von Druckerfunktionen

e  Optimale Integration mit der Windows-GDI (Graphic Device Interface) zur
Leistungsverbesserung

e Méglicherweise nicht vollsténdig mit Drittanbieter- und kundenspezifischen
Softwareprogrammen kompatibel, die auf der Basis von PCL5 funktionieren

HP UPD PS Druckertreiber o Empfohlen fir das Drucken in Adobe®-Programmen oder anderen
grafikintensiven Anwendungen

e Unterstitzt das Drucken tber Postscript-Emulation und Postscript Flash-
Schriftarten

HP UPD PCL 5 e Fir allgemeine Birodruckaufgaben in Windows-Umgebungen empfohlen
e  Kompatibel mit friheren PCL-Versionen und &lteren HP LaserJet-Geréten

e  Beste Wahl fur das Drucken in Verbindung mit Drittanbieter- oder
kundenspezifischen Softwareprogrammen

e  Beste Wahl fir gemischte Umgebungen, in denen die Verwendung von PCL 5
erforderlich ist (UNIX, Linux, Mainframe)

o Fir den Einsatz in Unternehmensumgebungen auf Windows-Basis ausgelegt
und erméglicht die Verwendung eines einzigen Treibers fur verschiedene
Druckermodelle

e  Bevorzugte Verwendung beim Drucken auf unterschiedlichen Druckermodellen
von einem mobilen Windows-Computer aus

Laden Sie zusatzliche Druckertreiber von dieser Website herunter: www.hp.com/support
LJColorMFPM175
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Das Geridt druckt nicht oder nur langsam

Das Gerét druckt nicht

Wenn das Gerét nicht druckt, versuchen Sie folgende Lésungsansétze.

1. Stellen Sie sicher, dass das Gerét eingeschaltet ist und aut dem Bedienfeld die Bereitschaft des
Geréts angezeigt wird.

> Wenn auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Geréts nicht angezeigt wird, schalten Sie das
Gerat zundachst aus, und ziehen Sie das Netzkabel vom Gerat ab. Warten Sie 30 Sekunden,
schlieen Sie das Netzkabel des Druckers wieder an, und schalten Sie den Drucker ein.
Warten Sie, bis die Initialisierung abgeschlossen ist.

> Wenn auf dem Bedienfeld die Bereitschaft des Geréts angezeigt wird, drucken Sie eine
Konfigurationsseite. Wenn dies funktioniert, versuchen Sie erneut, den Job zu senden.

2.  Wenn auf dem Bedienfeld angezeigt wird, dass ein Fehler vorliegt, beheben Sie den Fehler, und
versuchen Sie erneut, den Job zu senden.

3. Stellen Sie sicher, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind. Wenn das Gerét an ein Netzwerk
angeschlossen ist, prifen Sie die folgenden Punkte:

o Uberprifen Sie die LED neben dem Netzwerkanschluss am Gerat. Wenn das Netzwerk
aktiviert ist, leuchtet die LED griin.

o Stellen Sie sicher, dass Sie ein Netzwerkkabel und kein Telefonkabel fir die Verbindung mit
dem Netzwerk verwenden.

o Stellen Sie sicher, dass der Netzwerkrouter, Hub oder Schalter eingeschaltet ist und
ordnungsgeméf funktioniert.

4. Installieren Sie die HP Software von der dem Gerét beiliegenden CD. Das Verwenden generischer
Druckertreiber kann zu Verzégerungen bei Léschen von Jobs in der Druckwarteschlange fihren.

5. Wenn Sie ein persénliches Firewall-System auf lhrem Computer verwenden, wird méglicherweise
der Datenaustausch mit dem Gerét verhindert. Deaktivieren Sie die Firewall voribergehend, um zu
Uberprifen, ob darin die Ursache des Problems liegt.

6.  Wenn |lhr Computer oder das Gerét an ein drahtloses Netzwerk angeschlossen ist, kénnen
Verzégerungen der Druckjobs durch mangelhafte Signalqualitét oder Signalstérungen ausgeldst
werden.

Das Gerat druckt langsam
Wenn das Gerét nur langsam druckt, versuchen Sie folgende Lésungsansétze.

1. Stellen Sie sicher, dass der Computer den Mindestspezifikationen fir dieses Gerét gerecht wird.
Die Spezifikationen finden Sie auf folgender Website: www.hp.com/support/LJColorMFPM 175

2.  Wenn das Gerdt fir den Druck verschiedener Papiertypen, wie schweres Papier, konfiguriert
wurde, druckt das Gerét langsamer, so dass der Toner entsprechend aut dem Papier fixiert
werden kann. Wenn die Einstellung des Papiertyps fir den von lhnen verwendeten Papiertyp nicht
geeignet ist, @andern Sie die Einstellung entsprechend.
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Wenn Sie das Gerat so konfigurieren, dass eine bessere Druckqualitat ausgegeben werden soll,
werden die Jobs langsamer ausgegeben. Andern Sie daher die Druckqualitétseinstellungen, um
die Druckgeschwindigkeit zu &ndern.

Wenn |hr Computer oder das Gerét an ein drahtloses Netzwerk angeschlossen ist, kénnen
Verzégerungen der Druckjobs durch mangelhafte Signalqualitét oder Signalstérungen ausgeldst
werden.

Das Gerét befindet sich méglicherweise im AbkishImodus. Warten Sie, bis das Geréat abgekihlt ist.
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Losen von Verbindungsproblemen

Beheben von Problemen mit Direktverbindungen

Wenn Sie das Gerét direkt an einen Computer angeschlossen haben, tberprifen Sie das Kabel.

Stellen Sie sicher, dass das Kabel mit dem Computer und dem Gerét verbunden ist.

Vergewissern Sie sich, dass das Kabel nicht lénger als 5 m ist. Verwenden Sie ein kirzeres Kabel,
und versuchen Sie es erneut.

Uberpriifen Sie die Funktionsfahigkeit des Kabels. SchlieBen Sie das Kabel hierzu an ein anderes
Gerat an. Tauschen Sie das Kabel ggf. aus.

Beheben von Netzwerkproblemen

Uberprifen Sie die folgenden Punkte, um sicherzustellen, dass das Gerét mit dem Netzwerk
kommuniziert. Drucken Sie zu Beginn eine Konfigurationsseite iber das Bedienfeld, und ermitteln Sie
die IP-Adresse des Gerdts, die auf dieser Seite angegeben ist.

Unzureichende physische Verbindung

Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fir das Gerat

Der Computer kann nicht mit dem Gerat kommunizieren

Das Gerdt verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fir das Netzwerk

Neue Softwareprogramme kénnen Kompatibilitétsprobleme verursachen

lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind méglicherweise nicht richtig eingerichtet

Das Gerdat ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

Unzureichende physische Verbindung
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1.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerét mit dem richtigen Netzwerkanschluss verbunden ist. Stellen
Sie sicher, dass das Kabel die richtige Léinge hat.

Vergewissern Sie sich, dass die Kabelverbindungen sicher sind.

Uberprifen Sie die Netzwerkanschlisse auf der Rickseite des Gerdts. Vergewissern Sie sich, dass
die gelbe Aktivitats-LED und die griine Verbindungs-LED auch leuchten.

Wenn das Problem weiterhin besteht, verwenden Sie ein anderes Kabel oder einen anderen
Anschluss am Hub.
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Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse fur das Gerat

1. Offnen Sie die Druckereigenschaften, und klicken Sie auf die Registerkarte Anschlisse. Stellen
Sie sicher, dass die aktuelle IP-Adresse fir das Gerat ausgewahlt ist. Die IP-Adresse des Gerdts
wird auf der Konfigurationsseite angezeigt.

2. Wenn Sie das Gerat iber den HP Standard-TCP/IP-Port installiert haben, aktivieren Sie das
Kontrollkastchen Immer auf diesem Drucker drucken, auch wenn sich seine IP-
Adresse andert.

3.  Wenn Sie das Gerét ber einen Standard-TCP/IP-Port von Microsoft angeschlossen haben,
verwenden Sie statt der IP-Adresse den Hostnamen.

4. Wenn die IP-Adresse korrekt ist, 16schen Sie das Gerat, und figen es dann erneut hinzu.

Der Computer kann nicht mit dem Ger&at kommunizieren

1. Testen Sie die Netzwerkverbindung, indem Sie einen Ping-Befehl ausfihren.
a. Offnen Sie eine Befehlszeile auf Ihrem Computer: Klicken Sie unter Windows auf Start und
danach auf Ausfishren. Geben Sie anschlieBend den Befehl cmd ein.
b. Geben Sie Ping und anschlieBend die IP-Adresse |hres Gerdts ein.
c.  Wenn im Fenster Rickmeldungen angezeigt werden, ist das Netzwerk funktionsfahig.
2. Wenn der Ping-Befehl fehlgeschlagen ist, iberprifen Sie, ob die Netzwerk-Hubs aktiv sind.

Uberprifen Sie anschlieBend, ob die Netzwerkeinstellungen, das Gerét und der Computer fir
dasselbe Netzwerk konfiguriert sind.

Das Gerit verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen fir das

Netzwerk

Hewlett-Packard empfiehlt, diese Einstellung im automatischen Modus (die Standardeinstellung) zu
belassen. Wenn Sie diese Einstellungen éndern, missen Sie sie ebenfalls fir lhr Netzwerk &ndern.

Neue Softwareprogramme kénnen Kompatibilitatsprobleme verursachen

Vergewissern Sie sich, dass die neuen Softwareanwendungen richtig installiert wurden und den
richtigen Drucker verwenden.

lhr Computer oder lhre Arbeitsstation sind méglicherweise nicht richtig
eingerichtet

1.
2,

Uberprifen Sie die Netzwerkireiber, Druckertreiber und die Netzwerkumleitung.

Vergewissern Sie sich, dass das Betriebssystem richtig konfiguriert wurde.

Das Geriit ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch

1. Sehen Sie sich die Konfigurationsseite an, um den Status des Netzwerkprotokolls zu prifen.
Aktivieren Sie das Protokoll, falls erforderlich.
2. Konfigurieren Sie bei Bedarf die Netzwerkeinstellungen erneut.
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Beheben von Problemen mit dem drahtlosen
Netzwerk

Checkliste fur die drahtlose Verbindung
o Vergewissern Sie sich, dass kein Netzwerkkabel angeschlossen ist.

e Vergewissern Sie sich, dass das Gerat und der drahtlose Router eingeschaltet und an das
Stromnetz angeschlossen sind. Stellen Sie ebenfalls sicher, dass die Drahtlos-Funktion des Geréts
eingeschaltet ist.

o  Stellen Sie sicher, dass die SSID (Service Set Identifier) korrekt ist. Drucken Sie eine
Konfigurationsseite, um die SSID zu ermitteln. Wenn Sie nicht sicher sind, ob die SSID korrekt ist,
fihren Sie die Drahtlos-Einrichtung erneut aus.

o Uberprifen Sie bei gesicherten Netzwerken, ob die Sicherheitsinformationen korrekt sind. Wenn
die Sicherheitsinformationen nicht korrekt sind, fihren Sie die Drahtlos-Einrichtung erneut aus.

e Wenn das drahtlose Netzwerk ordnungsgeméf funktioniert, versuchen Sie, auf andere Computer
des drahtlosen Netzwerks zuzugreifen. Wenn das Netzwerk iber Internetzugang verfigt,
versuchen Sie, Uber eine drahtlose Verbindung auf das Internet zuzugreifen.

o  Stellen Sie sicher, dass das Verschlusselungsverfahren (AES oder TKIP) des Geréts dem des
drahtlosen Zugangspunkis entspricht (in Netzwerken mit WPA-Sicherheit).

e  Stellen Sie sicher, dass sich das Gerét innerhalb der Reichweite des drahtlosen Netzwerks
befindet. Bei den meisten Netzwerken sollte sich das Gerét innerhalb von 30 m des drahtlosen
Zugangspunkts (drahtlosen Routers) befinden.

o  Stellen Sie sicher, dass es keine Hindernisse gibt, die das drahtlose Signal blockieren kénnten.
Entfernen Sie alle groBen Metallobjekte zwischen dem Zugangspunkt und dem Gerét. Stellen Sie
sicher, dass sich keine Saulen, Wénde oder Stitzpfeiler, die Metall- oder Betonbestandteile
aufweisen, zwischen dem Gerat und dem Zugangspunkt befinden.

o  Stellen Sie sicher, dass sich das Gerét nicht in der Nahe von elektronischen Geréten befindet, die
méglicherweise Stérungen des Funksignals hervorrufen kénnten. Das Funksignal kann von
zahlreichen Geréten gestért werden, darunter Motoren, schnurlose Telefone, Sicherheitskameras,
andere drahtlose Netzwerke und einige Bluetooth-Geréte.

e  Stellen Sie sicher, dass der Druckertreiber auf dem Computer installiert ist.
o  Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Druckeranschluss ausgewdhlt haben.

o  Stellen Sie sicher, dass der Computer und das Gerat mit demselben drahtlosen Netzwerk
verbunden sind.

Nach Abschluss der drahtlosen Konfiguration druckt das Gerét nicht
1. Vergewissern Sie sich, dass das Geréat eingeschaltet ist und sich im Bereitschaftsmodus befindet.

2. Deaktivieren Sie Firewalls von Drittanbietern auf lhrem Computer.
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3. Vergewissern Sie sich, dass das drahtlose Netzwerk ordnungsgemaf funktioniert.

4. Kontrollieren Sie, ob lhr Computer ordnungsgeméf funktioniert. Wenn nétig, starten Sie den
Computer neu.

Das Geriit druckt nicht, und auf dem Computer ist eine Firewall
eines Drittanbieters installiert
1. Aktudlisieren Sie die Firewall mit dem neuesten Update des Herstellers.

2. Wenn Programme wahrend der Installation des Geréts oder beim Versuch zu Drucken den Zugriff
auf die Firewall anfragen, stellen Sie sicher, dass sie die Ausfihrung der Programme zulassen.

3. Deaktivieren Sie die Firewall vorilbergehend, und installieren Sie anschlieBend das drahtlose
Gerat auf dem Computer. Aktivieren Sie die Firewall erneut, wenn Sie die drahtlose Installation
abgeschlossen haben.

Die drahtlose Verbindung funktioniert nicht mehr, nachdem die
Position des drahtlosen Routers oder des Geridts verandert wurde

Stellen Sie sicher, dass der Router oder das Gerdt eine Verbindung zu dem Netzwerk aufbaut, mit dem
lhr Computer verbunden ist.

1. Drucken Sie eine Konfigurationsseite.

2. Vergleichen Sie die SSID (Service Set Identifier) auf der Konfigurationsseite mit der in der
Druckerkonfiguration des Computers.

3. Wenn die Zahlen nicht iibereinstimmen, sind die beiden Gerdte nicht mit demselben Netzwerk
verbunden. Konfigurieren Sie die Drahtlos-Verbindung fir das Gerét neu.

Der Anschluss mehrerer Computer an das drahtlose Geréit ist nicht
moglich

1. Stellen Sie sicher, dass sich die anderen Computer in Funkreichweite befinden und keine
Hindernisse das Signal blockieren. In den meisten Netzwerken betragt die Funkreichweite 30 m
vom drahtlosen Zugangspunkt.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerét eingeschaltet ist und sich im Bereitschaftsmodus befindet.
Deaktivieren Sie Firewalls von Drittanbietern auf lhrem Computer.

Vergewissern Sie sich, dass das drahtlose Netzwerk ordnungsgemaf funktioniert.

o B

Kontrollieren Sie, ob Ihr Computer ordnungsgeméf funktioniert. Wenn nétig, starten Sie den
Computer neu.

Beim Anschluss an ein VPN wird die Verbindung des drahtlosen
Gerdts unterbrochen

o Fir gewshnlich ist es nicht méglich, gleichzeitig eine Verbindung zu einem VPN und anderen
Netzwerken aufzubauen.
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Das Netzwerk erscheint nicht in der Liste der drahtlosen Netzwerke

o  Stellen Sie sicher, dass der drahtlose Router eingeschaltet und an das Stromnetz angeschlossen ist.

o  Das Netzwerk ist méglicherweise ausgeblendet. Es ist jedoch auch méglich, eine Verbindung zu
einem ausgeblendeten Netzwerk aufzubauen.

Das drahtlose Netzwerk funktioniert nicht
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1. Vergewissern Sie sich, dass das Netzwerkkabel nicht angeschlossen ist.

2. Versuchen Sie, andere Gerdte an das Netzwerk anzuschlieflen, um zu Gberprifen, ob die
Verbindung des Netzwerks unterbrochen wurde.

3. Testen Sie die Netzwerkverbindung, indem Sie einen Ping-Befehl ausfihren.

a. Offnen Sie eine Befehlszeile auf lhrem Computer: Klicken Sie unter Windows auf Start und
danach auf Ausfihren. Geben Sie anschlielend den Befehl ¢cmd ein.

b. Geben Sie ping und danach die IP-Adresse des Routers ein.

Offnen Sie auf einem Mac-Computer das Netzwerkdienstprogramm, und geben Sie im
Fenster Ping im entsprechenden Feld die IP-Adresse ein.

c.  Wenn im Fenster Rickmeldungen angezeigt werden, ist das Netzwerk funktionsfahig.

4. Stellen Sie sicher, dass der Router oder das Gerét eine Verbindung zu dem Netzwerk autbaut, mit
dem der Computer verbunden ist.

a. Drucken Sie eine Konfigurationsseite.

b. Vergleichen Sie die SSID (Service Set Identifier) auf der Konfigurationsseite mit der in der
Druckerkonfiguration des Computers.

¢. Wenn die Zahlen nicht ibereinstimmen, sind die beiden Gerdte nicht mit demselben
Netzwerk verbunden. Konfigurieren Sie die Drahtlos-Verbindung fir das Gerét neu.
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Probleme mit der Gerdatesoftware unter Windows

Problem

Lésung

Im Ordner Drucker ist kein Druckertreiber fiir
das Gerat zu finden

Starten Sie den Computer neu, um den Spooler-Prozess neu zu
starten. Wenn der Spooler abgestirzt ist, erscheinen keine
Druckertreiber im Ordner Drucker.

Installieren Sie die Druckersoftware neu.

HINWEIS: SchlieBen bzw. beenden Sie alle gesffneten
Softwareprogramme. Zum Schlieffen einer Anwendung, deren
Symbol in der Taskleiste angezeigt wird, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf das Symbol und wéhlen SchlieBen oder
Deaktivieren aus.

Versuchen Sie, das USB-Kabel an einem anderen USB-Anschluss am
PC anzuschliefBen.

Bei der Softwareinstallation wurde eine
Fehlermeldung angezeigt

Installieren Sie die Druckersoftware neu.

HINWEIS: SchlieBen bzw. beenden Sie alle gesffneten
Softwareprogramme. Zum SchlieBen einer Anwendung, deren
Symbol in der Taskleiste angezeigt wird, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf das Symbol und wéhlen SchlieBen oder
Deaktivieren aus.

Prifen Sie, wie viel freier Speicherplatz auf dem Laufwerk verfigbar
ist, auf dem die Druckersoftware installiert werden soll. Geben Sie
bei Bedarf so viel Speicherplatz wie méglich frei, und wiederholen
Sie die Installation der Druckersoftware.

Fihren Sie bei Bedarf eine Defragmentierung der Festplatte aus, und
installieren Sie die Gerétesoftware erneut.

Der Drucker befindet sich im Bereitschaftsmodus,
druckt jedoch nicht

Drucken Sie eine Konfigurationsseite, und iberprifen Sie, ob das
Gerdat funktioniert.

Starten Sie den Computer neu.

Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind und
den Spezifikationen entsprechen. Hierzu gehéren USB- und
Netzkabel. Versuchen Sie es mit einem neuen Kabel.

Wenn Sie eine drahtlose Verbindung verwenden méchten, stellen Sie
sicher, dass das Netzwerkkabel nicht angeschlossen ist.
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Losen géingiger Mac-Probleme

e  Der Druckertreiber ist nicht in der Druck- & Fax-Liste aufgefiihrt

e Der Geratename wird nicht in der Gerdteliste der Druck- & Fax-Liste angezeigt

e Das ausgewdhlte Gerdt wird vom Druckertreiber nicht automatisch in der Druck- & Fax-Liste
eingerichtet

e FEin Druckjob wurde nicht an das gewiinschte Gerdt gesendet

e Bei USB-Verbindungen wird das Gerét nicht in der Druck- & Fax-Liste angezeigt, nachdem der
Treiber ausgewdhlt wurde.

e Sie verwenden einen generischen Druckertreiber, wenn eine USB-Verbindung aufgebaut wurde

Der Druckertreiber ist nicht in der Druck- & Fax-Liste aufgefihrt

1. Stellen Sie sicher, dass sich die GZ-Datei des Produktes im folgenden Ordner auf lhrer Festplatte
befindet: Library/Printers/PPDs/Contents/Resources. Installieren Sie die Software gegebenenfalls neu.

2. Wenn sich die GZ-Datei im Ordner befindet, ist mdglicherweise die PPD-Datei beschadigt.
Léschen Sie die Datei, und installieren Sie die Software neu.
Der Gerédtename wird nicht in der Gerdteliste der Druck- & Fax-
Liste angezeigt
1. Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind und das Gerét eingeschaltet ist.

2. Drucken Sie zum Uberprifen des Geratenamens eine Konfigurationsseite. Vergewissern Sie sich,
dass der Gerétename auf der Konfigurationsseite mit dem Gerétenamen in der Druck- & Fax-Liste
Ubereinstimmt.

3. Ersetzen Sie das USB- oder Netzwerkkabel mit einem hochwertigen Kabel.
Das ausgewdhlte Gerat wird vom Druckertreiber nicht automatisch
in der Druck- & Fax-Liste eingerichtet

1. Vergewissern Sie sich, dass alle Kabel richtig angeschlossen sind und das Gerét eingeschaltet ist.

2. Stellen Sie sicher, dass sich die GZ-Datei des Produktes im folgenden Ordner auf Ihrer Festplatte
befindet: Library/Printers/PPDs/Contents/Resources. Installieren Sie die Software gegebenenfalls neu.

3.  Wenn sich die GZ-Datei im Ordner befindet, ist méglicherweise die PPD-Datei beschadigt.
Léschen Sie die Datei, und installieren Sie die Software neu.

4. Ersetzen Sie das USB- oder Netzwerkkabel mit einem hochwertigen Kabel.

Ein Druckjob wurde nicht an das gewiinschte Geréat gesendet
1. Offnen Sie die Druckwarteschlange, und starten Sie den Druckjob neu.

2. Ein anderes Gerdgt mit dem gleichen oder einem Ghnlichen Namen hat méglicherweise den
Druckauftrag empfangen. Drucken Sie zum Uberpriffen des Gerdtenamens eine
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Konfigurationsseite. Vergewissern Sie sich, dass der Geratename auf der Konfigurationsseite mit
dem Gerétenamen in der Druck- & Fax-Liste Gbereinstimmt.

Bei USB-Verbindungen wird das Gerdt nicht in der Druck- & Fax-
Liste angezeigt, nachdem der Treiber ausgewdhlt wurde.

Software-Fehlersuche

A Vergewissern Sie sich, dass es sich bei Ihrem Mac-Betriebssystem um Mac OS X 10.5 oder héher
handelt.

Hardware-Fehlersuche
1. Vergewissern Sie sich, dass das Gerdt eingeschaltet ist.
Vergewissern Sie sich, dass das USB-Kabel richtig angeschlossen wurde.

Uberpriifen Sie, ob Sie das richtige Hochgeschwindigkeits-USB-Kabel verwenden.

W N

Stellen Sie sicher, dass nicht zu viele USB-Geréte an dieselbe Stromquelle angeschlossen sind.
Trennen Sie alle Geréte von der Stromquelle, und schlieBen Sie das Kabel direkt am USB-
Anschluss des Computers an.

5. Uberprifen Sie, ob mehrere USB-Hubs ohne eigene Stromversorgung in einer Reihe angeschlossen
sind. Trennen Sie alle Geréte von der Stromquelle, und schlieBen Sie das Kabel direkt am USB-
Anschluss des Computers an.

B HINWEIS: Die iMac-Tastatur ist ein USB-Hub, der iber keine eigene Stromquelle verfigt.

Sie verwenden einen generischen Druckertreiber, wenn eine USB-
Verbindung aufgebaut wurde

Wenn Sie das USB-Kabel angeschlossen haben, bevor Sie die Software installiert haben, verwenden
Sie méglicherweise einen generischen Druckertreiber anstelle des Treibers fir dieses Gerat.

1. Lsschen Sie den generischen Druckertreiber.

2. Installieren Sie die Software von der Produkt-CD erneut. SchliefBen Sie das USB-Kabel erst an,
wenn Sie von der Installationssoftware dazu aufgefordert werden.

3. Wenn mehrere Drucker installiert wurden, vergewissern Sie sich, dass Sie im Dialogfeld Drucken
den richtigen Drucker aus dem Dropdown-Meni Format fir ausgewshlt haben.
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A Verbrauchsmaterial und Zubehor

e Bestellen von Teilen, Zubehér und Verbrauchsmaterialien

e Teilenummern
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Bestellen von Teilen, Zubehér und
Verbrauchsmaterialien

HP Originaldruckpatrone, Originalbildirommel und www.hp.com/go/suresupply
Criginalpapier

Bestellen von HP Originalteilen oder -zubehsr www.hp.com/buy/parts

Bestellen iber Kundendienst- oder Serviceanbieter Wenden Sie sich an einen von HP autorisierten Kundendienst- oder
Serviceanbieter.

Teilenummern

Zum Zeitpunkt der Drucklegung war folgende Zubehérliste aktuell. Die Bestellinformationen und die
Vertigbarkeit von Zubehér kénnen sich wéhrend der Gebrauchsdauer des Druckers andern.

Druckpatronen
Artikel Patronennummer Farvet Teilenummer
HP LaserJet-Druckpatrone 126A Schwarz CE310A
Zyan CE311A
Gelb CE312A
Magenta CE313A
Bilditrommeln
Element Beskrivelse Bestellnummer
Bildtrommel Bildtrommel CE314A

B HINWEIS: Die in diesem Produkt installierte Bildtrommel wird von der Gewdahrleistung des Produkts
abgedeckt. Auf Ersatzbildirommeln wird eine einjéhrige Herstellergarantie ab dem Zeitpunkt der
Installation gewdhrt. Das Einsetzdatum der Bildtrommel wird auf der Verbrauchsmaterial-Statusseite
angezeigt. Es werden nur die Druckpatronen dieses Produkis von der HP Gewdhrleistung mit
Premiumschutz abgedeckt.

Kabel und Schnittstellen

Artikel Beschreibung Teilenummer

USB 2.0-Druckerkabel A-nach-B-Kabel (2 m Standard) C6518A

184  Anhang A Verbrauchsmaterial und Zubehér DEWW


http://www.hp.com/go/suresupply
http://www.hp.com/buy/parts

B Service und Support

e Eingeschrankte Gewdbhrleistung von Hewlett-Packard

o  Gewadbhrleistung mit Premiumschutz von HP: Eingeschrankte Gewdhrleistungserklarung fir
HP Laser)et-Druckpatrone

e  Eingeschrénkte Gewdhrleistung fur Laser)et-Bildirommeln von HP fir den Ersatz von Bildtrommeln

e In der Druckpatrone und Bildtrommel gespeicherte Daten

e Llizenzvereinbarung fir Endbenutzer

e  OpenSSL

e Kundendienst

o  Wiederverpacken des Geréts
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HP PRODUKT GEWAHRLEISTUNGSZEITRAUM
HP Laserlet Pro 100 color MFP M175a, M175nw Einjahrige Austauschfrist fir das Gerat

Bildtrommel, CE314A, im Lieferumfang enthalten Einjahrige Austauschfrist fir das Gerat

HP gewdhrleistet lhnen, dem Endbenutzer, wéhrend des oben genannten Zeitraums ab Kaufdatum,
dass die HP Hardware und das Zubehér frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind. Wird HP
wahrend des Garantiezeitraums tber derartige Mangel in Kenntnis gesetzt, ibernimmt HP nach
eigenem Ermessen die Reparatur oder den Ersatz von Produkten, die sich als fehlerhaft erwiesen
haben. Bei den Ersatzprodukten kann es sich um neue oder neuwertige Produkte handeln.

HP gewdhrleistet wahrend des oben genannten Zeitraums ab Kaufdatum, dass die
Programmieranweisungen der HP Software nicht aufgrund von Material- und Verarbeitungsfehlern
versagen, sofern diese ordnungsgeméf installiert und benutzt wird. Sollte HP innerhalb dieses
Zeitraums Uber solche Fehler informiert werden, wird HP die Software, deren Programmieranweisungen
aufgrund dieser Fehler nicht ausgefihrt werden kénnen, ersetzen.

Hewlett-Packard iibernimmt keine Gewdhr dafirr, dass der Betrieb seiner Produkte ohne
Unterbrechungen oder fehlerfrei abléuft. Sollte HP nicht in der Lage sein, ein Produkt hinsichtlich eines
von der Gewdhrleistung abgedeckten Zustands innerhalb eines angemessenen Zeitraums zu reparieren
oder zu ersetzen, steht lhnen die Rickerstattung des Kaufpreises nach sofortiger Rickgabe des Produkts
zZu.

HP Produkte kénnen Teile enthalten, die Gberholt, jedoch in ihrer Leistung neuen Teilen gleichwertig
sind, oder die bereits in unwesentlichem MafBe verwendet wurden.

Von der Gewdhrleistung ausgeschlossen sind Fehler, die auf folgende Ursachen zuriickzufihren sind:
(a) unsachgeméfBe oder unzureichende Wartung oder Kalibrierung, (b) nicht von Hewlett-Packard
gelieferte Software, Schnittstellen, Teile oder Verbrauchsmaterialien, (c) unberechtigte Veréinderungen
oder missbréuchliche Verwendung, (d) Betrieb auBerhalb der fir dieses Produkt angegebenen
Spezifikationen oder (e) unsachgeméfBe Einrichtung und Wartung des Aufstellungsortes.

AUSSER DER OBIGEN GEWAHRLEISTUNG LEISTET HP IN DEM GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN
KEINE WEITEREN GEWAHRLEISTUNGEN, SEI ES SCHRIFTLICH ODER MUNDLICH, VERTRAGLICH
ODER GESETZLICH. INSBESONDERE ERTEILT HP KEINERLEI GESETZLICHE GEWAHRLEISTUNGEN IN
BEZUG AUF MARKTGANGIGE QUALITAT ODER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. In
einigen Landern/Regionen, Staaten oder Provinzen ist die zeitliche Beschrénkung stillschweigender
Gewahrleistungen nicht zuléssig, so dass Teile der oben genannten Einschrankungs- oder
Ausschlussklauseln fir Sie méglicherweise nicht relevant sind. Mit diesen Gewdhrleistungsbedingungen
werden ausdriicklich bestimmte Rechte erteilt. AuBerdem kénnen noch andere Rechte gelten, die von
Rechtsordnung zu Rechtsordnung variieren.

Die eingeschrankte Gewdhrleistung von Hewlett-Packard gilt Gberall dort, wo Hewlett-Packard
Unterstiitzung fur dieses Produkt anbietet und dieses Produkt vertreibt. Das Ausmaf3 der Gewdhrleistung
kann je nach értlichen Standards variieren. Hewlett-Packard wird die Form, Gréfie oder Funktion des
Produkts nicht verdndern, damit es in Landern/Regionen eingesetzt werden kann, fir die das Produkt
aus gesetzlichen oder behérdlichen Griinden nie bestimmt war.
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IM RAHMEN DER ORTLICH GULTIGEN GESETZGEBUNG SIND DIE IN DIESER
GEWAHRLEISTUNGSERKLARUNG ENTHALTENEN RECHTSMITTEL DIE EINZIGEN UND
AUSSCHLIESSLICHEN RECHTSMITTEL DES KUNDEN. MIT AUSNAHME DER OBEN GENANNTEN
BEDINGUNGEN HAFTEN HEWLETT-PACKARD ODER SEINE LIEFERANTEN IN KEINEM FALL FUR
DATENVERLUST, MITTELBARE, UNMITTELBARE, SPEZIELLE, NEBEN- ODER FOLGESCHADEN
(EINSCHLIESSLICH ENTGANGENER GEWINNE ODER DATENVERLUSTE) SOWIE ANDERE
SCHADEN. Einige Lander/Regionen, Staaten oder Provinzen lassen den Ausschluss oder die
Beschrainkung von Entschadigungen fir zuféllige oder mittelbare Schéden nicht zu, so dass Teile der
oben genannten Einschréinkungs- oder Ausschlussklauseln fir Sie méglicherweise nicht relevant sind.

DIE BEDINGUNGEN DIESER GEWAHRLEISTUNGSERKLARUNG STELLEN, AUSSER IM GESETZLICH
ZULASSIGEN RAHMEN, EINEN ZUSATZ ZU UND KEINEN AUSSCHLUSS, KEINE BESCHRANKUNG
ODER ANDERUNG DER VERFASSUNGSMASSIGEN RECHTE DAR, DIE FUR DEN VERKAUF VON HP
PRODUKTEN AN DIESE KUNDEN BESTEHEN.

Eingeschrankte Gewdéhrleistung von Hewlett-Packard
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Gewdhrleistung mit Premiumschutz von HP:
Eingeschrankte Gewdahrleistungserklérung fir
HP LaserJet-Druckpatrone

188

Es wird gewdhrleistet, dass dieses HP Produkt frei von Defekten an Material und Verarbeitung ist.

Diese Gewdhrleistung gilt nicht fir Produkte, die (a) nachgefillt, Gberholt, iberarbeitet, missbréauchlich
verwendet oder auf irgendeine Weise manipuliert wurden, (b) bei denen Probleme aufgrund von
Missbrauch, unsachgeméfBer Lagerung oder Betrieb auf3erhalb der fir den Drucker angegebenen
Umgebungsbedingungen auftreten oder (c) die Abnutzungserscheinungen durch normale Verwendung
aufweisen.

Fur unter die Gewdbhrleistung fallende Reparaturen geben Sie das Produkt bitte (zusammen mit einer
schriftlichen Beschreibung des Problems und Druckbeispielen) an Ihren Handler zuriick oder wenden
Sie sich an den HP Kundendienst. HP wird die Produkte, die sich als defekt herausstellen, nach
eigenem Ermessen entweder ersetzen oder den Kaufpreis zuriickerstatten.

IN DEM NACH EINSCHLAGIGEM RECHT ZULASSIGEN RAHMEN GILT DIESE GEWAHRLEISTUNG
AUSSCHLIESSLICH UND WERDEN KEINE WEITEREN SCHRIFTLICHEN ODER MUNDLICHEN
GEWAHRLEISTUNGEN ODER BEDINGUNGEN AUSDRUCKLICH ODER STILLSCHWEIGEND
EINGESCHLOSSEN. HP LEHNT INSBESONDERE ALLE STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNGEN
ODER BEDINGUNGEN DER MARKTGANGIGKEIT, ZUFRIEDENSTELLENDEN QUALITAT UND
EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK AB.

IN' DEM NACH EINSCHLAGIGEM RECHT ZULASSIGEN RAHMEN HAFTEN HP ODER SEINE
HANDLER IN KEINEM FALL FUR MITTELBARE, UNMITTELBARE, SPEZIELLE, NEBEN- ODER
FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH ENTGANGENER GEWINNE ODER DATENVERLUSTE) SOWIE
ANDERE SCHADEN, UND ZWAR UNGEACHTET DESSEN, OB DIESE AUF VERTRAGLICHEN
GRUNDEN, UNERLAUBTEN HANDLUNGEN ODER SONSTIGEN URSACHEN BERUHEN.

DURCH DIE IN DIESER ERKLARUNG ENTHALTENEN GEWAHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN WERDEN,
AUSSER IM GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN, DIE GESETZLICH VERANKERTEN RECHTE, DIE FUR
DEN VERKAUF DIESES PRODUKTS AN SIE GELTEN, IN KEINER WEISE MODIFIZIERT,
EINGESCHRANKT ODER AUSGESCHLOSSEN, SONDERN SIE GELTEN ZUSATZLICH ZU DIESEN
RECHTEN.
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Eingeschriankte Gewdhrleistung fur LaserJet-
Bildtrommeln von HP fir den Ersatz von
Bildtrommeln

HP gewdhrleistet, dass dieses Produkt wéhrend des Zeitraums von einem Jahr ab Installation frei von
Material- und Verarbeitungsfehlern ist. Diese Gewabhrleistung gilt nicht fir Bildtrommeln, (a) die
Uberholt, aufgearbeitet oder in irgendeiner Weise verandert wurden, (b) bei denen Probleme durch
Missbrauch oder Betrieb auBBerhalb der fiir dieses Produkt angegebenen Umgebungsbedingungen
auftreten oder (c) die Anzeichen von Verschleifs durch gewshnlichen Gebrauch zeigen.

Um Service im Rahmen der Gewdhrleistung zu erhalten, geben Sie das Produkt (mit einer schriftlichen
Beschreibung des Problems, Beispielausdrucken und einem Ausdruck der Konfigurations- und
Verbrauchsmaterial-Statusseite) an lhren Handler zuriick, oder wenden Sie sich an den

HP Kundendienst. HP ibernimmt nach eigenem Ermessen die Reparatur von Produkten, die sich als
fehlerhaft erweisen, oder erstattet den Kautpreis zuriick.

IN DEM NACH EINSCHLAGIGEM RECHT ZULASSIGEN RAHMEN GILT DIESE GEWAHRLEISTUNG
AUSSCHLIESSLICH UND WERDEN KEINE WEITEREN SCHRIFTLICHEN ODER MUNDLICHEN
GEWAHRLEISTUNGEN ODER BEDINGUNGEN AUSDRUCKLICH ODER STILLSCHWEIGEND
EINGESCHLOSSEN. HP LEHNT INSBESONDERE ALLE STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNGEN
ODER BEDINGUNGEN DER MARKTGANGIGKEIT, ZUFRIEDENSTELLENDEN QUALITAT UND
EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK AB.

IN DEM GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN HAFTEN HEWLETT-PACKARD ODER SEINE
LIEFERANTEN IN KEINEM FALL FUR UNMITTELBARE, MITTELBARE, BESONDERE, NEBEN- ODER
FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH ENTGANGENER GEWINNE ODER DATENVERLUSTE) SOWIE
ANDERE SCHADEN, UNABHANGIG DAVON, OB SIE AUF VERTRAGLICHE GRUNDE, UNERLAUBTE
HANDLUNGEN ODER SONSTIGE URSACHEN ZURUCKZUFUHREN SIND.

DURCH DIE IN DIESER ERKLARUNG ENTHALTENEN GEWAHRLEISTUNGSBEDINGUNGEN WERDEN,
AUSSER IM GESETZLICH ZULASSIGEN RAHMEN, DIE GESETZLICH VERANKERTEN RECHTE, DIE FUR
DEN VERKAUF DIESES PRODUKTS AN SIE GELTEN, IN KEINER WEISE MODIFIZIERT,
EINGESCHRANKT ODER AUSGESCHLOSSEN, SONDERN SIE GELTEN ZUSATZLICH ZU DIESEN
RECHTEN.
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In der Druckpatrone und Bildtrommel gespeicherte
Daten

190

Die in diesem Gerat verwendeten HP Druckpatronen und die verwendete HP Bildtrommel verfigen iber
einen Speicherchip, der den Betrieb des Geréts unterstiitzt.

Zudem erfasst er bestimmte Informationen zur Gerétenutzung, z. B.: das Datum der ersten Installation
der Druckpatrone und der Bildtrommel, das Datum der letzten Verwendung der Druckpatrone und der
Bildtrommel, die Anzahl der mit Hilfe der Druckpatrone und Bildtrommel gedruckten Seiten, die
Seitenabdeckung, die verwendeten Druckmodi, aufgetretene Druckfehler und das Produktmodell. Diese
Informationen helfen HP dabei, zukiinftige Geréte so zu entwerfen, dass sie den Anforderungen unserer
Kunden entsprechen.

Die iber den Speicherchip der Druckpatrone und der Bildtrommel erfassten Daten enthalten keine
Informationen, mit denen Kunden oder Benutzer der Druckpatrone bzw. Bildirommel oder das Geréat
selbst identifiziert werden kénnten.

HP erfasst représentative Daten aus den Speicherchips der Druckpatronen und Bildirommeln, die an
das kostenlose HP Ricknahme- und Recyclingprogramm zuriickgesendet wurden (HP Planet Partners:
www.hp.com/recycle). Diese Speicherchips werden gelesen und untersucht, um zukinftige Produkte
von HP optimal gestalten zu kénnen. HP Partner, die beim Recycling dieser Druckpatronen und
Bildtrommeln helfen, haben méglicherweise ebenfalls Zugriff auf die Daten.

Alle Drittunternehmen, die im Besitz der Druckpatrone oder Bildtrommel sind, haben eventuell auch
Zugriff auf die anonymen Daten auf dem Speicherchip. Wenn Sie nicht méchten, dass diese
Informationen weitergegeben werden, kénnen Sie den Chip funktionsunféhig machen. Danach kann er
jedoch nicht mehr in HP Geraten verwendet werden.
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LESEN SIE DIESE VEREINBARUNG VOR VERWENDUNG DER SOFTWARE BITTE SORGFALTIG
DURCH: Diese Lizenzvereinbarung fir Endbenutzer (,Lizenzvereinbarung”) stellt einen Vertrag
zwischen (a) lhnen (entweder als natirlicher oder als juristischer Person) und der (b) Hewlett-Packard
Company (,HP“) dar, der die Verwendung lhres Softwareprodukts (,Software”) regelt. Diese
Lizenzvereinbarung ist nicht anwendbar, wenn eine separate Lizenzvereinbarung zwischen lhnen und
HP oder dessen Lieferanten der Software, einschlieBlich einer Lizenzvereinbarung in der
Onlinedokumentation, getroffen wurde. Der Begriff , Software” kann (I) zugehsrige Medien, (ll) ein
Benutzerhandbuch und weitere Druckerzeugnisse sowie (lll) ,Onlinedokumentation” (elektronische
Dokumentation) umfassen (insgesamt als , Benutzerdokumentation” bezeichnet).

RECHTE AN DER SOFTWARE WERDEN IHNEN AUSSCHLIESSLICH UNTER DER VORAUSSETZUNG
GEWAHRT, DASS SIE SAMTLICHEN BESTIMMUNGEN DIESER LIZENZVEREINBARUNG ZUSTIMMEN.
WENN SIE DIE SOFTWARE INSTALLIEREN, KOPIEREN, HERUNTERLADEN ODER IN ANDERER WEISE
VERWENDEN, ERKLAREN SIE DAMIT, DIE BESTIMMUNGEN DIESER LIZENZVEREINBARUNG
EINZUHALTEN. WENN SIE DIESER LIZENZVEREINBARUNG NICHT ZUSTIMMEN, DURFEN SIE DIE
SOFTWARE WEDER INSTALLIEREN NOCH HERUNTELADEN ODER IN ANDERER WEISE
VERWENDEN. WENN SIE NACH DEM KAUF DER SOFTWARE NICHT MIT DEN BESTIMMUNGEN
DIESER LIZENZVEREINBARUNG EINVERSTANDEN SIND, MUSSEN SIE DIE SOFTWARE INNERHALB
VON VIERZEHN TAGEN AN DIE STELLE ZURUCKGEBEN, WO SIE ERWORBEN WURDE, UM EINE
RUCKERSTATTUNG DES KAUFPREISES ZU ERHALTEN. WENN DIE SOFTWARE AUF EINEM
ANDEREN HP PRODUKT INSTALLIERT IST ODER ZUSAMMEN MIT EINEM ANDEREN HP PRODUKT
GELIEFERT WURDE, KONNEN SIE DAS GESAMTE UNBENUTZTE PRODUKT ZURUCKGEBEN.

1. SOFTWARE VON DRITTHERSTELLERN. Die Software kann zusétzlich zur HP eigenen Software (,HP
Software”) Softwareunterlizenzen Dritter (, Software von Drittherstellern” und , Lizenz des
Drittherstellers”) enthalten. Die Lizenzierung der Software von Drittherstellern unterliegt den
Bestimmungen in der entsprechenden Lizenz des Drittherstellers. Im Allgemeinen befindet sich die
Lizenz des Drittherstellers in einer Datei wie license.txt. Wenn Sie die Lizenz des Drittherstellers nicht
finden kénnen, wenden Sie sich an den HP Support. Wenn die Lizenzen der Dritthersteller Lizenzen
umfassen, die die Verfigbarkeit des Quellcodes vorsehen (z. B. die GNU General Public License) und
der entsprechende Quellcode nicht in der Software enthalten ist, informieren Sie sich auf den
Produkisupportseiten der HP Website (hp.com), wie Sie diesen Quellcode erhalten kénnen.

2. LZENZGEWAHRUNG. HP gewdhrt lhnen die folgenden Rechte unter der Voraussetzung, dass Sie

alle Bestimmungen dieser Lizenzvereinbarung einhalten:

a. Verwendung. HP gewdhrt lhnen eine Lizenz zur Verwendung einer Kopie der HP Software.
,Verwendung” bedeutet Installieren, Kopieren, Aufbewahren, Laden, Ausfihren, Anzeigen der
Software oder das Verwenden der HP Software in einer anderen Weise. Sie sind nicht berechtigt, die
HP Software zu veréindern oder die Lizenzierungs- oder Kontrollfunktionen der HP Software zu
deaktivieren. Wenn die Software von HP fir die Benutzung in Kombination mit einem Bildbearbeitungs-
oder Druckprodukt bereitgestellt wird (z. B. wenn es sich bei der Software um einen Druckertreiber,
Firmware oder ein Add-on-Produkt handelt), darf die Software nur in Kombination mit diesem Produkt
(,HP Produkt”) verwendet werden. Die Benutzerdokumentation kann weitere Einschrankungen in Bezug
auf die VERWENDUNG enthalten. Sie dirfen keine Komponenten der HP Software zu deren
VERWENDUNG von der HP Software trennen. Sie sind nicht berechtigt, die HP Software zu verteilen.

b. Kopien. Kopien der HP Software dirfen nur zu Archivierungs- oder Datensicherungszwecken
gemacht werden. Dabei missen die Kopien alle Urheberrechishinweise der HP Originalsoftware
enthalten, und sie dirfen nur zu Datensicherungszwecken verwendet werden.
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3. UPGRADES. Um von HP als Upgrade, Update oder Ergénzung bereitgestellte HP Software
(insgesamt als ,Upgrade” bezeichnet) VERWENDEN zu dirfen, missen Sie zuvor im Besitz einer
Lizenz fir die urspriingliche HP Software sein, die von HP als Voraussetzung fir die Upgrade-
Berechtigung genannt wird. Sofern das Upgrade die urspringliche HP Software ersetzt, dirfen Sie die
urspriingliche HP Software nicht mehr verwenden. Diese Lizenzvereinbarung gilt fir jedes Upgrade,
sofern HP keine neuen Bestimmungen zusammen mit dem jeweiligen Upgrade bereitstellt. Stehen die
neuen Bestimmungen im Widerspruch zu den Bestimmungen dieser Lizenzvereinbarung, haben sie
Vorrang vor den Bestimmungen dieser Lizenzvereinbarung.

4. UBERTRAGUNG.

a. Ubertragung an Dritte. Der erste Endbenutzer dieser HP Software darf die HP Software einmal an
einen anderen Endbenutzer ibertragen. Jede Ubertragung muss alle Komponenten, die Medien, die
Benutzerdokumentation, diese Lizenzvereinbarung und, falls vorhanden, das Echtheitszertifikat
umfassen. Bei der Ubertragung darf es sich nicht um eine indirekte Ubertragung wie eine Ubergabe in
Kommission handeln. Die Software darf erst an den Endbenutzer, der die ibertragene Software erhalt,
ibertragen werden, wenn dieser sich mit dieser Lizenzvereinbarung einverstanden erklart. Bei
Ubertragung der HP Software erlischt Ihre Lizenz automatisch.

b. Einschrankungen. Sie dirfen die HP Software nicht vermieten, im Leasing-Verfahren weitergeben
oder ausleihen und nicht fir eine kommerzielle Timesharing- oder Biroverwendung einsetzen. Sie sind
nicht berechtigt, eine Unterlizenz zu vergeben oder die HP Software auf andere Weise weiterzugeben
oder zu Ubertragen, aufler zu den in dieser Lizenzvereinbarung genannten Bestimmungen.

5. EIGENTUMSRECHTE. Alle Urheberrechte an der Software und der Benutzerdokumentation sind
Eigentum von HP oder seinen Lieferanten und sind gesetzlich geschitzt, insbesondere durch die
anwendbaren Urheberrechts-, Geschaftsgeheimnis- und Marken-Gesetze. Sie dirfen keine
Produktkennzeichnungen, Urheberrechtshinweise oder Eigentumsbeschrénkungen von der Software
entfernen.

6. EINSCHRANKUNGEN FUR DAS REVERSE ENGINEERING. Sie dirfen die HP Software
ausschlieBBlich in dem Umfang zuriickentwickeln (Reverse Engineering), dekompilieren oder
disassemblieren, in welchem ein Recht zur Rickentwicklung von der anwendbaren Gesetzgebung
zwingend vorgeschrieben ist.

7. ZUSTIMMUNG ZUR VERWENDUNG DER DATEN. Sie erklaren sich damit einverstanden, dass HP
und seine Tochtergesellschaften die von lhnen im Zusammenhang (1) mit der Verwendung der Software
oder (Il) mit der Erbringung von Support-Serviceleistungen in Bezug auf die HP Software oder das HP
Produkt bereitgestellten technischen Daten erfassen und nutzen dirfen. Fir samtliche dieser Daten gilt
die HP Datenschutzerklérung. HP verpflichtet sich, diese Daten nicht in einer Form zu verwenden, die
lhre Identitét preisgibt, ausgenommen in dem Maf3e, in dem dies zu lhrer besseren Verwendung der HP
Software oder zur Erbringung der Serviceleistungen erforderlich ist.

8. GARANTIEAUSSCHLUSS. Ungeachtet der tatséchlichen Hshe des eventuell entstandenen Schadens
ist die gesamte Haftung von HP und seinen Lieferanten gemé&f den Bestimmungen dieser
Lizenzvereinbarung und |hr alleiniger Anspruch fir alle genannten Schaden beschrénkt auf den
tatséchlich von lhnen separat fir diese Software bezahlten Kaufpreis oder 5,00 US-$, je nachdem,
welches der hohere Betrag ist. DIE HAFTUNG VON HP ODER DESSEN LIEFERANTEN FUR SPEZIELLE,
ZUFALLIGE, INDIREKTE ODER FOLGESCHADEN JEDER ART (INSBESONDERE SCHADEN DURCH
ENTGANGENEN GEWINN ODER VERLUST VON VERTRAULICHEN ODER ANDEREN
INFORMATIONEN, DURCH GESCHAFTSUNTERBRECHUNG, PERSONENSCHADEN, VERLUST DES
SCHUTZES PERSONENBEZOGENER DATEN) AUS ODER IM ZUSAMMENHANG MIT DER
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VERWENDUNG ODER UNMOGLICHKEIT DER VERWENDUNG DES SOFTWAREPRODUKTS ODER
ANDEREN SCHADEN IN VERBINDUNG MIT BESTIMMUNGEN DIESER LIZENZVEREINBARUNG
WIRD IM GROSSTMOGLICHEN DURCH DAS ANWENDBARE RECHT ZULASSIGEN UMFANG
AUSGESCHLOSSEN. DIES GILT SELBST DANN, WENN HP ODER DESSEN LIEFERANTEN UBER DIE
MOGLICHKEIT DERARTIGER SCHADEN INFORMIERT WAREN UND WENN DER OBEN GENANNTE
ANSPRUCH SEINEN GRUNDLEGENDEN ZWECK VERFEHLT. In einigen Staaten/Gesetzgebungen ist
der Ausschluss oder die Beschrankung der Haftung fir indirekte oder Folgeschéden nicht zulassig. In
diesem Fall gilt die oben genannte Beschrénkung oder der Ausschluss fir Sie nicht.

9. EINGESCHRANKTE RECHTE DER US-REGIERUNG. In Ubereinstimmung mit FAR 12.211 und
12.212 werden kommerzielle Computer-Software, Dokumentation zu Computer-Software und
technische Daten fir kommerzielle Waren fir die US-Regierung geméf der kommerziellen
Standardlizenz von HP lizenziert.

10. EINHALTUNG VON RECHTSVORSCHRIFTEN IN BEZUG AUF DEN EXPORT. Sie sind verpflichtet,
(I) die geltenden Gesetze und Vorschriften fir den Export oder den Import der Software einzuhalten und
() sicherzustellen, dass das Softwareprodukt nicht fir Zwecke genutzt wird, die durch Exportgesetze
untersagt sind, insbesondere nicht zur Verbreitung nuklearer, chemischer oder biologischer Waffen.

11. VORBEHALTENE RECHTE. HP und seine Lieferanten behalten sich alle Rechte vor, die lhnen in
dieser Lizenzvereinbarung nicht ausdriicklich gewéhrt werden.

(c) 2007 Hewlett-Packard Development Company, L.P.
Rev. 11/06
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OpenSSL

Dieses Produkt enthélt Software, die vom OpenSSL Project zur Verwendung mit dem OpenSSL Toolkit
(http://www.openssl.org/) entwickelt wurde.

DIESE SOFTWARE WIRD VOM OpenSSL PROJECT OHNE MANGELGEWAHR BEREITGESTELLT, UND
AUSDRUCKLICHE ODER STILLSCHWEIGENDE GEWAHRLEISTUNGEN, EINSCHLIESSLICH — OHNE
EINSCHRANKUNGEN - DER STILLSCHWEIGENDEN GEWAHRLEISTUNG DER
GEBRAUCHSTAUGLICHKEIT UND EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK WERDEN
AUSGESCHLOSSEN. OpenSSL PROJECT ODER DIE BEITRAGENDEN UBERNEHMEN KEINERLE
HAFTUNG FUR DIREKTE, INDIREKTE, ZUFALLIGE, BESONDERE ODER FOLGESCHADEN
(EINSCHLIESSLICH — OHNE EINSCHRANKUNGEN - DER BESCHAFFUNG VON ERSATZGUTERN
UND -DIENSTLEISTUNGEN,

VON DATENVERSLUSTEN, GEWINNAUSFALL ODER GESCHAFTSUNTERBRECHUNGEN),
UNABHANGIG VON DER URSACHE UND DER HAFTUNGSTHEORIE UND UNABHANGIG DAVON,
OB DIE SCHADEN AUF VERTRAGLICHE GRUNDE, VERSCHULDENSUNABHANGIGE HAFTUNG
ODER RECHTSWIDRIGE HANDLUNGEN (EINSCHLIESSLICH FAHRLASSIGKEIT ODER SONSTIGER
ENTSPRECHENDER HANDLUNGEN) ZURUCKZUFUHREN SIND, DIE AUF BELIEBIGE WEISE AUS DER
VERWENDUNG DIESER SOFTWARE RESULTIEREN, SELBST WENN DIE MOGLICHKEIT DERARTIGER
SCHADEN BEKANNT WAR.

Das Produkt enthalt kryptografische Software, die von Eric Young (eay@cryptsoft.com) entwickelt
wurde. Dieses Produkt enthalt Software, die von Tim Hudson (tjh@cryptsoft.com) entwickelt wurde.

L]
Kundendienst
Telefonsupport fir Ihr Land/Ihre Region Die Telefonnummern fir lhr Land/lhre Region finden Sie auf
dem im Lieferumfang enthaltenen Informationsblatt oder unter
Bitte halten Sie die Produkibezeichnung, die Seriennummer, www.hp.com/support/.
das Verkaufsdatum und eine Problembeschreibung bereit.
24-Stunden-Kundendienst im Internet www.hp.com/support/LJColorMFPM 175
Kundendienst fir Gerdte, die fir Macintosh Computer www.hp.com/go/macosx
bestimmt sind
Download von Dienstprogrammen, Treibern und www.hp.com/support/LJColorMFPM175
elekironischen Informationen
Bestellen zusétzlicher HP Dienstleistungs- oder www.hp.com/go/carepack
Wartungsvertrage
Registrieren Sie |hr Produkt www.register.hp.com
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Wiederverpacken des Geriits

Wenn der HP Kundendienst feststellt, dass lhr Geré&t zu Reparaturzwecken eingeschickt werden muss,
fihren Sie die folgenden Schritte aus, um das Gerét fir den Versand zu verpacken.

A ACHTUNG: Transportschaden, die auf unangemessene Verpackung zuriickzufishren sind, fallen in
die Verantwortung des Kunden.

1. Nehmen Sie die Druckpatronen heraus, und bewahren Sie sie auf.

A ACHTUNG: Es ist auBBerordentlich wichtig, die Druckpatronen vor dem Transport des Druckers
zu enffernen. Auslaufende Tonerpartikel kénnen zu einer Verunreinigung des Druckwerks und
anderer Teile fihren.

Vermeiden Sie es, die Walzen zu berihren, um Schéden an den Druckpatronen zu verhindern.
Bewahren Sie die Druckpatronen so auf, dass sie vor Licht geschitzt sind.

2. Ziehen Sie das Netzkabel sowie das Schnittstellenkabel ab, und entfernen Sie optionales Zubehér.
Schicken Sie diese Komponenten nicht mit.

3. Nach Méglichkeit sollten Sie Probedrucke und 50 bis 100 Blatt Papier beilegen, die nicht
ordnungsgeméf bedruckt wurden.

4. Fordern Sie, falls Sie sich in den USA befinden, beim HP Kundendienst telefonisch neues
Verpackungsmaterial an. In anderen Landern/Regionen verwenden Sie méglichst das
Originalverpackungsmaterial.
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C Spezifikationen

e  Physische Daten

e  Stromverbrauch, elekirische Spezifikationen und akustische Emissionen

e  Umgebungsbedingungen
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Physische Daten

Tabelle C-1 Abmessungen und Gewicht’

Spezifikationen

HP LaserJet Pro 100 color MFP M175

Druckergewicht 15,8 kg
Druckerhshe 337 mm
Druckertiefe 323 mm
Druckerbreite 442 mm

1

Werte basieren auf vorlaufigen Daten. Siehe www.hp.com/support/LJColorMFPM175.

Stromverbrauch, elektrische Spezifikationen und

akustische Emissionen

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.hp.com/support/LJColorMFPM175.

A ACHTUNG: Die Netzspannung richtet sich nach dem Land/der Region, in dem bzw. in der das
Produkt verkauft wird. Wandeln Sie die Betriebsspannungen nicht um. Dies kann zu Schaden am
Produkt fihren und die Produktgewdéhrleistung autheben.

Umgebungsbedingungen

Tabelle C-2 Umgebungsbedingungen

Im Betrieb'’

Bei Lagerung’

Temperatur 10 bis 32,5 °C

0 bis 35 °C

Relative Luftfeuchtigkeit 10 % bis 80 %

10 % bis 80 %

1

Werte basieren auf vorléufigen Daten. Siehe www.hp.com/support/LJColorMFPM175.
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D Behoérdliche Bestimmungen

e FCC-Bestimmungen

o  Umweltschutz-Férderprogramm

o  Konformitatserklérung (Basismodelle)

o  Konformitatserklarung (Wireless-Modelle)

o Sicherheitserklarungen

e  Zusatzliche Erklarungen fir Wireless-Produkte
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Dieses Geréat wurde typengeprisft und entspricht den Grenzwerten fir Digitalgerate der Klasse B geméf3
Teil 15 der Vorschriften der US-Funk- und Fernmeldebehérde (Federal Communications Commission,
FCC). Diese Grenzwerte sollen fir einen angemessenen Schutz vor schadlichen Stérungen beim Betrieb
des Gerdtes in Wohngebieten sorgen. Dieses Gerét erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und
strahlt diese unter Umsténden auch ab. Wenn das Gerét nicht vorschriftsméBig installiert und eingesetzt
wird, kann es Funkstdrungen verursachen. Bei bestimmten Installationen ist das Auftreten von Stérungen
jedoch nicht auszuschlieBen. Sollte dieses Gerat den Empfang von Funk- und Fernsehsendungen stéren
(feststellbar durch das Ein- und Ausschalten dieses Geréts), kénnen zur Behebung die folgenden
MaBnahmen einzeln oder im Verbund eingesetzt werden:

Verlegung oder Neuausrichtung der Empfangsantenne
Aufstellung des Geréts in gréBerer Entfernung vom Empfénger

Anschluss des Geréts an eine andere Steckdose, sodass Drucker und Empfénger an verschiedene
Stromkreise angeschlossen sind

Gegebenenfalls kann der Fachhandler oder ein erfahrener Radio- und Fernsehtechniker weitere
Ratschlage geben.

it Alle an diesem Gerat vorgenommenen Anderungen, die nicht ausdriicklich von HP
genehmigt wurden, kénnen zum Erléschen der Betriebsberechtigung des Geréts fihren.

Die Verwendung eines abgeschirmten Schnittstellenkabels ist erforderlich, um die Grenzwerte der
Klasse B gemaf Abschnitt 15 der FCC-Regelungen einzuhalten.
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Umweltschutz-Férderprogramm

Schutz der Umwelt

Hewlett-Packard hat sich zum Ziel gesetzt, umweltvertrégliche Qualitétsprodukte herzustellen. Dieses
Produkt wurde mit verschiedenen Eigenschaften entwickelt, die zu einer Entlastung unserer Umwelt
beitragen.

Erzeugung von Ozongas

Dieses Produkt produziert keine nennenswerte Menge an Ozongas (O5).

Stromverbrauch

Im Bereitschafts- bzw. Ruhezustand-Modus sinkt der Stromverbrauch erheblich, wodurch weniger
Rohstoffe verbraucht werden und weniger Kosten anfallen, ohne dass die hohe Leistungsfahigkeit des
Gerdéts vermindert wird. Hewlett-Packard Druck- und Bildbearbeitungsausstattung, die mit dem ENERGY
STAR®-Logo gekennzeichnet ist, entspricht den ENERGY STAR-Spezifikationen fir
Bildbearbeitungsausstattung der U.S. Environmental Protection Agency. Folgendes Kennzeichen
befindet sich auf Bildbearbeitungsprodukten, die der ENERGY STAR-Norm entsprechen:

i)

ENERGY STAR

Weitere Informationen zu Bildbearbeitungsmodellen, die der ENERGY STAR-Norm entsprechen, finden
Sie unter:

www.hp.com/go/energystar

Papierverbrauch

Mit dem manuellen Duplexdruck (beidseitiges Drucken) und dem Drucken mehrerer Seiten auf einem
Blatt (n-Seiten-Druck pro Blatt) kénnen Sie den Papierverbrauch senken und dadurch einen Beitrag zur
Einsparung von Rohstoffen leisten.

Kunststoffe

Kunststoffteile mit einem Gewicht von mehr als 25 Gramm sind mit international genormten Zeichen
versehen, so dass sie nach Ablauf der Gebrauchsdauer zu Recyclingzwecken schneller erkannt werden
kénnen.

HP LaserJet-Druckzubehoér

Im Rahmen des HP Planet Partners-Programms kénnen Sie lhre HP LaserJet-Druckpatronen nach
Gebrauch einfach und kostenlos zuriicksenden und recyceln. Jede neue HP Laser)et-Druckpatronen- und
Verbrauchsmateriallieferung enthélt zu diesem Programm mehrsprachige Informationen und
Anweisungen. Eine noch umweltfreundlichere Abwicklung erreichen Sie, wenn Sie mehrere
Druckpatronen zusammen (und nicht einzeln) zuriicksenden.
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HP stellt innovative, hochwertige Produkte und Dienstleistungen zur Verfigung, die sich durch
gréBtmégliche Umweltvertraglichkeit auszeichnen. Dieser Anspruch erstreckt sich von der Entwicklung
und Herstellung tber den Vertrieb und den Einsatz beim Kunden bis hin zum Recycling. Als Teilnehmer
am HP Planet Partners Programm kénnen Sie sich darauf verlassen, dass lhre HP Laser)et
Druckpatronen sachgeméf recycelt, die darin enthaltenen Kunststoffe und Metalle fir neue Produkte
verwendet und somit Millionen Tonnen von Abfall vermieden werden. Da die leere Druckpatrone dem
Recycling zugefihrt und fir die Herstellung neuer Materialien genutzt wird, erhalten Sie sie nicht
zuriick. Herzlichen Dank fur Ihren aktiven Beitrag zum Umweltschutz!

Bitte verwenden Sie zur Rickgabe leerer HP LaserJet Originalpatronen ausschlief3lich den
Ricksendeschein. Bitte verwenden Sie den Ricksendeschein weder fir Druckpatronen von
HP Tintenstrahldruckern noch fir wieder aufgefillte oder iberarbeitete Druckpatronen noch fir
Ricksendungen im Rahmen der Gewdhrleistung. Weitere Informationen zum Recycling von
HP Tintenstrahl-Druckpatronen finden Sie unter

Der Riicksendeschein in der Verpackung der HP LaserJet Tonerpatrone ist fur die Riickgabe und das
Recycling von einer bzw. mehreren leeren HP Laseret Druckpatronen gedacht. Bitte befolgen Sie die
untenstehenden Anweisungen.

Verpacken Sie jede HP Laserlet Druckpatrone in ihrem Originalkarton und der zugehérigen
Schutzverpackung.

Schniiren Sie die Kartons mit Bandern oder Packband zusammen. Das Paket kann bis zu 31 kg
(70 Ib) wiegen.

Verwenden Sie den portofreien Versandschein.
ODER

Verwenden Sie einen geeigneten Versandkarton, oder fordern Sie einen kostenlosen
Sammelversandkarton unter oder telefonisch unter +1 800 340-2445 an.
(Dieser Karton fasst HP Laser)et-Druckpatronen mit einem Gesamtgewicht bis zu 31 kg [70 Ib].)

Verwenden Sie den portofreien Versandschein.

Verpacken Sie die HP Laserlet Druckpatrone in ihrem Originalkarton und der zugehérigen
Schutzverpackung.

Kleben Sie auf der Vorderseite der Verpackung den Versandschein auf.

Wenn Sie in den USA oder in Puerto Rico HP Laser)et-Druckpatronen zum Recycling einsenden
méchten, verwenden Sie dafir den vorfrankierten, adressierten Paketschein aus der Verpackung. Um
das UPS-Schild zu verwenden, geben Sie das Paket bei der nachsten Lieferung oder Abholung beim UPS-
Fahrer ab, oder bringen Sie es zu einer autorisierten UPS-Versandstelle. (Die Geléndeabholung durch
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UPS erfolgt zu den normalen Tarifen.) Den Standort lhrer 6rtlichen UPS-Versandstelle erfahren Sie
telefonisch unter 1-800-PICKUPS oder unter www.ups.com.

Wenn Sie das Paket Gber FedEx (US Postal Service) zurickgeben méchten, kénnen Sie es entweder
einem USPS-Kurier oder bei der nachsten Abholung oder Lieferung einem FedEx-Fahrer mitgeben. (Die
Gelandeabholung durch FedEx erfolgt zu den normalen Tarifen.) Sie kénnen lhre verpackten
Druckpatronen auch bei einer beliebigen USPS-Niederlassung oder einem/r FedEx-Versandcenter oder -
filiale abgeben. Den Standort einer USPS-Niederlassung in lhrer Néhe erfahren Sie telefonisch unter
1-800-ASK-USPS oder unter www.usps.de. Den Standort eines/r FedEx-Versandcenters/iliale in lhrer
Néahe erfahren Sie telefonisch unter 1-800-GOFEDEX oder unter www.fedex.com.

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.hp.com/recycle oder telefonisch unter
+1 800 340-2445, wo Sie auflerdem weitere Etiketten und Sammelversandkartons bestellen kénnen.
Anderungen an diesen Informationen ohne vorherige Ankiindigung bleiben vorbehalten.

Fur Benutzer in Alaska und Hawuaii:

Verwenden Sie nicht den UPS-Aufkleber. Informationen und Anweisungen erhalten Sie telefonisch unter
der Rufnummer 1-800-340-2445. Der US Postal Service bietet fir Alaska und Hawaii im Rahmen einer
Vereinbarung mit HP einen kostenlosen Ricksendeservice fir Druckpatronen.

Rickgabe auf3erhalb der USA

Wenn Sie am HP Planet Partners Rickgabe- und Recyclingprogramm teilnehmen méchten, befolgen Sie
die Anweisungen im Recyclingleitfaden (liegt dem neuen Verbrauchsmaterial bei), oder besuchen Sie
uns im Internet unter www.hp.com/recycle. Wéhlen Sie lhr Land/lhre Region aus, und informieren Sie
sich dariiber, wie Sie lhr HP Laser)et-Druckverbrauchsmaterial zuriicksenden kénnen.

Papier

Fur dieses Produkt kann Recyclingpapier verwendet werden, wenn das Papier den Richtlinien im
HP Laserlet Printer Family Print Media Guide entspricht. Dieses Produkt eignet sich fir die Verwendung
von Recyclingpapier gem&af3 EN12281:2002.

Materialeinschrankungen
Dieses HP Produkt enthalt keine Quecksilberzusatze.

Dieses HP Produkt enthdlt keine Batterien.

Abfallentsorgung durch Benutzer im privaten Haushalt in der
Europdischen Union

Dieses Symbol auf dem Produkt oder der Verpackung weist darauf hin, dass dieses Produkt nicht mit
dem restlichen Haushaltsmill entsorgt werden darf. Stattdessen missen Aligerdte bei den
entsprechenden Sammelstellen fir das Recycling elekirischer und elektronischer Geréte abgegeben
werden. Durch die gesonderte Sammlung und das Recycling von Aligeréten werden die natiirlichen
Ressourcen geschont, und es wird sichergestellt, dass die Gerate auf eine fir die Gesundheit und
Umwelt vertragliche Art und Weise recycelt werden. Weitere Informationen zu den Abgabestellen fir
Altgeréte erhalten Sie bei den fir Sie zusténdigen stédtischen Behdrden, beim Entsorgungsamt oder bei
dem Handler, bei dem Sie das Produkt erworben haben.
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Chemische Substanzen

HP ist bestrebt, Kunden Informationen zu den chemischen Substanzen in unseren Produkten
bereitzustellen, um gesetzliche Anforderungen, z. B. die Chemikalienverordnung REACH (Verordnung
EC Nr. 1907/2006 des europaischen Parlaments und des europaischen Rats) zu erfiillen. Eine
Beschreibung der chemischen Zusammensetzung fir dieses Produkt finden Sie unter: www.hp.com/go
reach.

Datenblatt zur Materialsicherheit (MSDS)

Datenblatter zur Materialsicherheit (MSDS) fir Verbrauchsmaterial mit chemischen Substanzen (z. B.
Toner) sind Gber die HP Website unter www.hp.com/go/msds oder www.hp.com/hpinfo/community
environment/productinfo/safety erhéltlich.

Weitere Informationen
So erhalten Sie weitere Informationen iber die folgenden Themen:
o Umweltschutz-Profilblatt fir dieses Produkt und viele verwandte HP Produkte
e HP zum Thema Umweltschutz
e Umweltschutz-Managementsystem von HP
e HP Ricknahme- und Recyclingprogramm am Ende der Gebrauchsdauer
e Materialsicherheitsdatenblétter

Besuchen Sie www.hp.com/go/environment oder www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment.
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Konformitéatserkléarung (Basismodelle)

Name des Herstellers:

Adresse des Herstellers:

erklért, dass dieses Produkt
Produktbezeichnung:
Zulassungsmodellnummer?
Produktoptionen:

Druckpatronen:

Konformitatserkléarung
gemdB ISO/IEC 17050-1 und EN 17050-1
Hewlett-Packard Company DoC#: BOISB-1001-02-rel.1.0
11311 Chinden Boulevard

Boise, Idaho 83714-1021, USA

HP Laseret Pro 100 color MFP M175a
BOISB-1001-02
ALLE

CE310A, CE311A, CE312A, CE313A

den folgenden Produkispezifikationen entspricht:

SICHERHEIT:

EMV:

ENERGIEVERBRAUCH

Zusatzliche Informationen:

[EC 60950-1:2005 / EN60950-1: 2006 +A11

IEC 60825-1:2006 / EN 60825-1:2007 (Klasse-1-Laser-/LED-Produkt)
IEC 62311:2007 / EN 62311:2008

GB4943-2001

CISPR22:2005 +A1 / EN55022:2006 +A1 - Klasse B"

EN 61000-3-2:2006

EN 61000-3-3:1995 +A1 +A2

EN 55024:1998 +A1 +A2

FCC-Titel 47 CFR, Abschnitt 15, Klasse B?/ICES-003, Ausgabe 4
GB9254-2008, GB17625.1-2003

Verordnung (EG) Nr. 1275/2008

ENERGY STAR® Qualified Imaging Equipment Typical Electricity Consumption (TEC) Test Procedure

Das Produkt erfillt die Bestimmungen der EMV-Richtlinie 2004/108/EG, der Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG und der EuP-
Rahmenrichtlinie 2005/32/EG und trégt dementsprechend die CE-Kennzeichnung c €

Dieses Gert entspricht Abschnitt 15 der FCC-Regeln. Die Ausfihrung unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1) Dieses Gerat darf
keine Stérungen verursachen, und (2) dieses Geré&t muss jegliche Stérungen tolerieren, einschlieBlich Stérungen, die eine unerwiinschte

Funktionsweise verursachen.

1. Dieses Produkt wurde in einer typischen Konfiguration mit Hewlet-Packard PC-Systemen gefestet.

2.  Fir behérdliche Zwecke wurde diesem Produkt eine behérdliche Modellnummer zugewiesen. Diese Nummer ist nicht mit dem
Produkinamen oder der bzw. den Produkinummern zu verwechseln.

DEWW

Konformitatserklérung (Basismodelle)

205



Boise, Idaho, USA
Oktober 2010
Nur fir Informationen Gber Sicherheitsbestimmungen und Zulassungen:

Kontaktadresse fir Europa: lhre 6riliche Hewlett-Packard Vertriebs- und Kundendienststelle oder Hewlett-Packard GmbH,
Department HQ-TRE/Standards Europe, Herrenberger Strafle 140, D-71034 Boblingen (Fax:
+49-7031-14-3143)

Kontaktadresse fir die USA: Product Regulations Manager, Hewlett-Packard Company, PO Box 15, Mail Stop 160, Boise, Idaho
837070015 USA (Telefon: 208-396-6000)
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Konformitéatserkléarung (Wireless-Modelle)

Konformitatserkléarung
gemdB ISO/IEC 17050-1 und EN 17050-1
Name des Herstellers: Hewlet-Packard Company DoC#:BOISB-1001-03-rel.1.0
Adresse des Herstellers: 11311 Chinden Boulevard
Boise, Idaho 83714-1021, USA
erklért, dass dieses Produkt
Produktbezeichnung: HP Laserlet Pro 100 color MFP M175nw

Zulassungsmodellnummer? BOISB-1001-03

Produktoptionen: ALLE
Funkmodul® SDGOB - 0892
Druckpatronen: CE310A, CE311A, CE312A, CE313A

den folgenden Produktspezifikationen entspricht:
SICHERHEIT: [EC 60950-1:2005 / EN60950-1: 2006 +A11
IEC 60825-1:2006 / EN 60825-1:2007 (Klasse-1-Laser-/LED-Produkt)
IEC 62311:2007 / EN 62311:2008
GB4943-2001
EMV: CISPR22:2005 +A1 / EN55022:2006 +A1 - Klasse BY
EN 61000-3-2:2006
EN 61000-3-3:1995 +A1 +A2
EN 55024:1998 +A1 +A2
FCC-Titel 47 CFR, Abschnitt 15, Klasse B?/ICES-003, Ausgabe 4
GB9254-2008, GB17625.1-2003
Funk® EN 301 489-1:V1.8.1 / EN 301 489-17:V1.3.2
EN 300 328: V1.7.1
FCC-Titel 47 CFR, Teil 15 Unterabschnitt C (Abschnitt 15.247) / IC: RSS-210
ENERGIEVERBRAUCH: Verordnung (EG) Nr. 1275/2008
ENERGY STAR® Qualified Imaging Equipment Typical Electricity Consumption (TEC) Test Procedure

Zusatzliche Informationen:

Das Produkt erfillt die Bestimmungen der R&TTE-Richilinie 1999/5/EC Zusaiz IV, der EMV-Richtlinie 2004/108/EC, der
Niederspannungsrichtlinie 2006,/95/EC und der EuP-Rahmenrichtlinie 2005/32/EC und trégt dementsprechend das CE-Zeichen c € @
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Dieses Gerét entspricht Abschnitt 15 der FCC-Regeln. Die Ausfihrung unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1) Dieses Gerat darf
keine Stérungen verursachen, und (2) dieses Gerat muss jegliche Stérungen tolerieren, einschlieBlich Stérungen, die eine unerwiinschte
Funktionsweise verursachen.

Dieses Produkt wurde in einer typischen Konfiguration mit Hewlett-Packard PC-Systemen getestet.

Fir behordliche Zwecke wurde diesem Produkt eine behérdliche Modellnummer zugewiesen. Diese Nummer ist nicht mit dem
Produkinamen oder der bzw. den Produkinummern zu verwechseln.

Dieses Produkt beinhaltet ein Funkmodul, dessen behérdliche Zulassungsnummer SDGOB-0892 zur Erfiillung der behérdlichen
Anforderungen in den Landern/Regionen, in denen dieses Produkt verkauft wird, erforderlich ist.

Boise, Idaho, USA
Oktober 2010
Nur fir Informationen Gber Sicherheitsbestimmungen und Zulassungen:

Kontaktadresse fir Europa: lhre 6riliche Hewlett-Packard Vertriebs- und Kundendienststelle oder Hewlett-Packard GmbH,
Department HQ-TRE/Standards Europe, Herrenberger Strafle 140, D-71034 Boblingen (Fax:
+49-7031-14-3143)

Kontaktadresse fiir die USA: Product Regulations Manager, Hewlett-Packard Company, PO Box 15, Mail Stop 160, Boise, Idaho
83707-0015 USA (Telefon: 208-396-6000)
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Sicherheitserklarungen

Lasersicherheit

Das Strahlenschutzamt (Center for Devices and Radiological Health, CDRH) der amerikanischen Arznei-
und Lebensmittelbehérde (Food and Drug Administration, FDA) hat Bestimmungen fir nach dem

1. August 1976 hergestellte Laserprodukte erlassen. Alle Laserprodukte, die auf den amerikanischen
Markt gebracht werden, missen diesen Bestimmungen entsprechen. Das Gerat wurde geméf3 dem
Radiation Control for Health and Safety Act (Strahlenschutzgesetz) von 1968 und in Ubereinstimmung
mit der von der US-amerikanischen Gesundheitsbehérde (DHHS) erlassenen Strahlenschutznorm als
Laserprodukt der ,Klasse 1 eingestuft. Da die im Inneren des Geréts ausgesandte Strahlung
vollkommen durch Schutzgehéuse und &uBere Abdeckungen abgeschirmt ist, kann der Laserstrahl bei
normalem Betrieb zu keiner Zeit nach auBen dringen.

A VORSICHT! Wenn Sie Einstellungen, Anderungen oder Schritte ausfihren, die im Gegensatz zu den
Anleitungen in diesem Benutzerhandbuch stehen, setzen Sie sich méglicherweise geféhrlicher
Laserstrahlung aus.

Konformitétserklérung for Kanada
Complies with Canadian EMC Class B requirements.

« Conforme & la classe B des normes canadiennes de compatibilité électromagnétiques. « CEM ». »

VCCI-Erklarung (Japan)

COEER., FROUBZEFERESTEIRFGBHESR (VCC1) OEE
[TEDCYSABRBRRIMEETY ., COEBL. RERETHEATSCL
EEMELTVETH, COEENSIOFPTLED 3 URERICEELT
EREhG &, RERTESICRIEAHYFET,

BREGRAZIC S TELLVRYKZVELTTEL,

Anleitung fur das Netzkabel

Vergewissern Sie sich, dass die Stromquelle der Betriebsspannung des Produkis entspricht. Die
Betriebsspannung ist auf dem Etikett des Produkts angegeben. Das Produkt wird entweder mit 110-127
Volt oder mit 220-240 Volt und 50/60 Hz betrieben.

Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Produkt und einer geerdeten Wechselstromsteckdose.

A ACHTUNG: Verwenden Sie zum Vermeiden von Produktschéden bitte nur das mitgelieferte Netzkabel.

Netzkabel-Erklarung (Japan)

HEICIE, RSN =BRI—FZEHFENTSL,
FEESN-BRI—FI O TEHEALEFEA,
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EMV-Erklérung (Korea)
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Luokan 1 laserlaite
Klass 1 Laser Apparat

HP Laserlet Pro 100 color M175a, M175nw, laserkirjoitin on kéyttajén kannalta turvallinen luokan 1
laserlaite. Normaalissa kéytéssé kirjoittimen suojakotelointi estéd laserséteen padésyn laitteen
ulkopuolelle. Laitteen turvallisuusluokka on médritetty standardin EN 60825-1 (2007) mukaisesti.

VAROITUS !

Laitteen kayttaminen muulla kuin kayttéohjeessa mainitulla tavalla saattaa altistaa kayttéjan
turvallisuusluokan 1 ylittavalle nakymattsmalle lasersateilylle.

VARNING !

Om apparaten anvénds pd annat satt én i bruksanvisning specificerats, kan anvéndaren utséttas fér
osynlig laserstrélning, som &verskrider grénsen foér laserklass 1.

HUOLTO

HP Laserlet Pro 100 color M175a, M175nw - kirjoittimen siséllé ei ole kayttajéan huollettavissa olevia
kohteita. Laitteen saa avata ja huoltaa ainoastaan sen huoltamiseen koulutettu henkil®. Tallaiseksi
huoltotoimenpiteeksi ei katsota vériainekasetin vaihtamista, paperiradan puhdistusta tai muita kaytéajan
kasikirjassa lueteltuja, kayttajan tehtavaksi tarkoitettuja yllapitotoimia, jotka voidaan suorittaa ilman
erikoistydkaluja.

VARO !

Mikali kirjoittimen suojakotelo avataan, olet alttiina nakyméttemallelasersateilylle laitteen ollessa
toiminnassa. Alé katso sateeseen.

VARNING !

Om laserprinterns skyddshélje éppnas d& apparaten ér i funktion, utséttas anvéndaren fér osynlig
laserstréining. Betrakta ej strélen.

Tiedot laitteessa kaytettavan laserdiodin sateilyominaisuuksista: Aallonpituus 775-795 nm Teho 5 m W
Luokan 3B laser.

Das Gerét ist nicht fir die Benutzung im unmittelbaren Gesichtsfeld am Bildschirmarbeitsplatz
vorgesehen. Um stérende Reflexionen am Bildschirmarbeitsplatz zu vermeiden, darf dieses Produkt
nicht im unmittelbaren Gesichtsfeld platziert werden.
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Zusammensetzungstabelle (China)

HEAEWRE
R4 [ WL 15 L V5 e BN SR T

AEAEYFEFITRE
B (Pb) | R i R | ZIRBOR | 2R KTk
4 R (Hg) | (Cd) | (Cr(VI) (PBB) (PBDE)
FIFED G| 4 X 0 X 0 0 0
P AR 0 0 0 0 0 0
RN T 0 0 0 0 0 0
K& AR 2 X 0 0 0 0 0
Bk & X 0 0 0 0 0

3685

0 : ZOR(ESLERIEAT BT A [FSA R, Fram A s Ech &4 BT
SJ/T11363-2006 HRRHIEK,

X o ZoREWE AT R PT A [RSS R, B —MEra A BmEch F0 e T
SJ/T11363-2006 HRRHIZK,

TE 0 5 A A ORAE TR SR ARE AL 1 LRI B e T e P ™ i T 7 )

Hinweis zu Einschrankungen bei gefédhrlichen Substanzen (Turkei)

Tirkiye Cumhuriyeti: EEE Yénetmeligine Uygundur
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Zusitzliche Erklarungen for Wireless-Produkte

FCC-Konformitatserklarung fir die USA

Exposure to radio frequency radiation

A ACHTUNG: The radiated output power of this device is far below the FCC radio frequency exposure
limits. Nevertheless, the device shall be used in such a manner that the potential for human contact
during normal operation is minimized.

In order to avoid the possibility of exceeding the FCC radio frequency exposure limits, human proximity
to the antenna shall not be less than 20 ¢cm during normal operation.

This device complies with Part 15 of FCC Rules. Operation is subject to the following two conditions:
(1) this device may not cause interference, and (2) this device must accept any interference, including
interference that may cause undesired operation of the device.

A ACHTUNG: Based on Section 15.21 of the FCC rules, changes of modifications to the operation of
this product without the express approval by Hewlett-Packard Company may invalidate its authorized use.

Erklarung fur Australien

This device incorporates a radio-transmitting (wireless) device. For protection against radio transmission
exposure, it is recommended that this device be operated no less than 20 c¢m from the head, neck, or

body.

ANATEL-Erklérung fir Brasilien

Este equipamento opera em cardter secunddrio, isto &, ndo tem direito & protecdo contra interferéncia
prejudicial, mesmo de estagdes do mesmo tipo, e ndo pode causar interferéncia a sistemas operando
em cardater primdrio.

Erklérungen fir Kanada

For Indoor Use. This digital apparatus does not exceed the Class B limits for radio noise emissions
from digital apparatus as set out in the radio interference regulations of the Canadian Department of
Communications. The internal wireless radio complies with RSS 210 of Industry Canada.

Pour I'usage d’intérieur. Le présent appareil numérique n’émet pas de bruits radioélectriques
dépassant les limites applicables aux appareils numériques de Classe B prescribes dans le réglement
sur le brouillage radioélectrique édicté par le Ministére des Communications du Canada. Le composant
RF interne est conforme & la norme CNR-210 d’Industrie Canada.

Behérdliche Mitteilung der europdischen Union

Die Telekommunikationsfunktion dieses Produkts darf in folgenden EU- und EFTA-Léindern/Regionen
verwendet werden:

Belgien, Bulgarien, Danemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland,
GroBbritannien, Irland, Island, ltalien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande,
Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Ruménien, Schweden, Schweiz, Slowakische Republik,
Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Zypern.
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Hinweis bei Verwendung in Frankreich

For 2.4 GHz Wireless LAN operation of this product certain restrictions apply: This equipment may be
used indoor for the entire 2400-2483.5 MHz frequency band (channels 1-13). For outdoor use, only
2400-2454 MHz frequency band (channels 1-9) may be used. For the latest requirements, see

www.arcep.fr.

L'utilisation de cet equipement (2.4 GHz Wireless LAN) est soumise & certaines restrictions : Cet
équipement peut étre utilisé & I'intérieur d'un batiment en utilisant foutes les fréquences de
2400-2483.5 MHz (Chaine 1-13). Pour une utilisation en environnement extérieur, vous devez utiliser
les fréquences comprises entre 2400-2454 MHz (Chaine 1-9). Pour les derniéres restrictions, voir,

www.arcep.fr.

Hinweis bei Verwendung in Russland

CywecTsytoT onpegeneHHble OrpaHuyYeHms Mo MCNonb3oBaHMio GecnposopHbix ceteit (crangapta 802.11 b/
g) ¢ paboueit yactoroit 2,4 [Ty: JanHoe 06opynosaHmMe MOXET MCMOMb3OBATLCS BHYTPM MOMELUEHMI C
ncnonb3osaHnem guanasora yactor 2400-2483,5 My (kanansl 1-13). MNpu ncnonssosaxmm BHYTPH
NOMELLEHUI MAKCMMAnNbHAS 3pdeKTMBHAS M30TPONHO-M3Nyuaemas mowHocTs (SMMM) gonxHa cocrasnsts

He 6onee 100MmBT.

Erklarung fur Korea
goll FHMdH|= 28 T doEd 7tsd0| US
Erklérung fur Taiwan

(RLRAE RS AR B A

B RRESRESR I ARYRA R - JERSGETH] > AR~ e
PG E IR ~ DR TR e e T R R DITE -
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TR - JENIRME A MdGE BT SRR ] -
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214 Anhang D Behérdliche Bestimmungen DEWW


http://www.arcep.fr
http://www.arcep.fr

Abbrechen
Druckjob 32, 84
Kopierjobs 118
Scanjobs 131
Akustische Spezifikationen 198
Andern der Gréf3e von Dokumenten
Macintosh 32
Anmerkungen iii
AnschlieBBen an ein Netzwerk 43
Anschlussfahigkeit
Lésen von Problemen 174
USB 42
Ansichten, Drucker 5
Anzahl der Kopien éndern 116
Aufbewahren
Druckpatronen 73

Aufkleber

Drucken (Windows) 100
Aufldsung

scannen 132
Ausrichtung

Andern (Windows) 95
Papier, beim Einlegen 60
Ausweise

Kopieren 117

Batterien, im Lieferumfang
enthalten 203
Bedienfeld
Einstellungen 29
Meldungen 153
Meldungen,
Fehlerbehebung 153
Menis 10
Meniiibersicht, Drucken 136
Reinigungsseite drucken 145

DEWW

Beidseitig drucken
Papierausrichtung beim
Einlegen 60
Beidseitiges Drucken
Windows 91
Benutzerdefinierte
Druckeinstellungen
(Windows) 86
Benutzerdefinierte
Papiereinstellungen
Macintosh 32
Benutzerdefiniertes
Kopieformat 118
Bereitschaftszeit
Aktivieren 142
Deaktivieren 142
Berichte
Demoseite 10
Diagnoseseite 10
Druckqualitétsseite 10
Farbnutzungsprotokoll 10
Konfigurationsseite 10
Menistruktur 10
Netzwerkibersicht 10
Nutzungsseite 10
PCL 6-Schriftartenliste 10
PCL-Schriftartenliste 10
PS-Schriftartenliste 10
Service-Seite 10
Zubehérstatusseite 10
Bestellen
Teilenummern fir 184
Verbrauchsmaterial und
Zubehor 184
Bestellen von Verbrauchsmaterial
Websites 183
Betriebssysteme, Netzwerke 40
Betriebssysteme fir Windows,
unterstiitzte 18

Betriebsumgebungsbedin-
gungen 198
Bildtrommel
auf Beschadigungen prifen 75
aufbewahren 73
Gewdhrleistung 189
Speicherchips 190
Bildtrommel, Teilenummer 184
Briefkopf
Drucken (Windows) 98
Broschiren

Drucken (Windows) 106

Datenblatt zur Materialsicherheit
(MSDS) 204
Deckblatter
Drucken (Mac) 33
Deinstallieren von Mac-
Software 28
Deinstallieren von Windows-
Software 22
Demoseite 136
Dienste (Registerkarte)
Macintosh 35
Dokumente skalieren
kopieren 118
Dokumentgréfe &ndern
kopieren 118
Dokumentkonventionen iii
dpi (Dots per Inch = Punkte pro Zoll)
Scannen 132
Drahtlos
deaktivieren 46
Drahtlose
Netzwerkverbindung 44
Drahtloses Adhoc-Netzwerk
Beschreibung 47
Konfigurieren 48

Index 215



Drahtloses Infrastruktur-Netzwerk
Beschreibung 47
Drahtloses Netzwerk
Adhoc 46
Infrastruktur 46
Installieren des Treibers 45
Kommunikationsmodi 46
Konfigurieren Adhoc 48

Konfigurieren mit USB 28, 45

Konfigurieren mit WPS 28,
45
Sicherheit 47
Druckaufgaben 83
Drucken
Einstellungen (Mac) 33
Einstellungen (Windows) 85
Macintosh 32

randlos 123
Drucker

Ansichten 5

Reinigen 144

Software fir Windows 17
Druckertreiber
Auswéahlen 171
Konfigurieren des drahtlosen
Netzwerks 45
Druckertreiber (Mac)
Andern von Einstellungen 30
Einstellungen 33
Druckertreiber (Windows)
Andern von Einstellungen 20,
21
Einstellungen 85
Druckjob
abbrechen 32, 84
Andern von Einstellungen 20
Druckmedien
unterstitzt 55
unterstitzte Formate 55

Druckpatronen
Gewdhrleistung 188
lagern 73
Macintosh-Status 35
nichtHP 73

Recycling 72, 201
Speicherchips 190
Teilenummern 184
Zubehérstatusseite 136
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Druckqualitét
Verbessern 167
Verbessern (Windows) 90

Dunkel, Kontrasteinstellungen
Kopie 122

Duplexdruck
Papierausrichtung beim
Einlegen 60
Windows 91

Einlegen von Medien
Zufuhrfach 59
Einstellungen
Netzwerkbericht 136
Prioritaten 29
Treiber 21
Treiber (Mac) 30
Treibervoreinstellungen
(Mac) 33
Elektrische Spezifikationen 198
E-Mail, Scannen in
Aufldsungseinstellungen 133
EMV-Erklérung — Korea 210
Ende der Gebrauchsdauer,
Entsorgung 203
Energiespareinstellungen
aktivieren 142
deaktivieren 142
Entfernen von Mac-Software 28
Entsorgung, Ende der
Gebrauchsdaver 203
Erklarungen zur
Lasersicherheit 209, 211
Erklarungen zur Sicherheit 209,
211
Erklérung zur Lasersicherheit fir
Finnland 211
Erste Seite
Anderes Papier 33
Europgische Union,
Abfallentsorgung 203
Exemplare
Andern der Anzahl
(Windows) 86

Facher
Kapazitat 60
Papierausrichtung 60

Facher, Ausgabefécher
Staus, beheben 165
Falschungsschutz fur
Verbrauchsmaterialien 73
Farbabstimmung 114
Farbausrichtung, Kalibrieren 170
Farbe
abstimmen 114
Anpassen 110
gedruckte vs.
Bildschirmfarben 114
Halbtonoptionen 112
Neutrale Graustufen 112
Randkontrolle 112
Verwalten 109
Verwenden 109
Farbe, Scaneinstellungen 132,
133
Farbe (Registerkarte),
Einstellungen 35
Farbeinstellungen
Anpassen 168
Farbnutungsgsprotokoll 136
Farboptionen
Einstellen (Windows) 97
HP EasyColor (Windows) 113
Fehler
Software 179
Fehler, wiederholt auftretend 75
Fehlerbehebung
Bedienfeldmeldungen 153
Checkliste 149
Mac-Probleme 180
Netzwerkprobleme 174
Probleme mit
Direktverbindungen 174
Staus 161
wiederholt auftretende
Fehler 75
Fehlerberhebung
Probleme beim
Papiereinzug 161
Fehlermeldungen
Bedienfeld 153
Fehlersuche
Netzwerkprobleme 174
Probleme mit
Direktverbindungen 174
Firewall 44
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Formulare
Drucken (Windows) 98
Fotos

kopieren 125
Garantie

Lizenz 191
Gefalschte
Verbrauchsmaterialien 73
Geratestatus

Macintosh-Dienste
(Registerkarte) 35
Gewdhrleistung
Bildtrommel
Druckpatronen
Produkt 186
Glas reinigen 121, 133
Graustufendruck, Windows 98

189
188

Graustufenscannen 133
Grofe, Kopie
verkleinern oder
vergréflern 118

GréBe des Dokuments éndern
Windows 104

GréfBenangaben, Gerst 198

GréfBenanpassung von Dokumenten

Windows 104
Helligkeit

Kopiekontrast 122
Hilfe

Druckoptionen (Windows) 86
Hintere Klappe
Papierstaus
Hochformat
Andern (Windows) 95
Hshenspezifikationen 198
Hotline fur Betrugsfalle 73
HP Customer Care 194
HP Dienstprogramm 31
HP Dienstprogramm, Mac 31
HP Easy Color
Deaktivieren 113
Verwenden 113
HP Hotline fir Betrugsfalle 73

165

HP Scan (Windows) 130
HP-UX-Software 24
HP Web Jetadmin 23, 140

DEWW

Installieren
Software, drahtgebundene
Netzwerke 27, 44
Software, USB-Anschlisse 42

IP-Adresse
automatische
Konfiguration 27, 44
manuelle Konfiguration

43

27,

Jetadmin, HP Web 23, 140

Kleine Dokumente

Kopieren 117
Konfigurationsseite 136
Konformitatserklarung 205, 207
Konformitatserklérung fur

Kanada 209
Kontrasteinstellungen
Kopie 122

Konventionen, das Dokument
betreffend iii
Kopieren
Abbrechen 118
beidseitig 127
Direktwahltaste
Fotos 125
Kontrast anpassen
Kontrasteinstellungen
mehrere Kopien 116
Menu Kopie 15
Papiereinstellungen
Qualitat anpassen
randlos 123
Sortieren 119
Standardeinstellungen
wiederherstellen 124
vergréfBern 118
verkleinern 118
Kundenbetreuung
online 194
Kundendienst
Gerat wieder verpacken

116
122
122

123
120

195

Lagern
Drucker
Linux 24

198

Linux-Software 24

Lizenz, Software 191
Luftfeuchtigkeit,
Spezifikationen 198

Mac

Anpassen von Papierformat und

Papiersorte 32
Entfernen von Software 28
HP Dienstprogramm 31
Installieren von Software 26

Probleme,

Fehlerbehebung 180

Scannen aus TWAIN-

kompatibler Software 130

Treibereinstellungen 30, 33

Unterstitzte

Betriebssysteme 26
Macintosh

Andern der Gréfe von
Dokumenten 32
Support 194
Macintosh-Treibereinstellungen
Benutzerdefiniertes
Papierformat 32
Dienste (Registerkarte) 35
Wasserzeichen 33
Materialeinschréinkungen
Medien
Benutzerdefiniert, Macintosh-
Einstellungen 32
Erste Seite 33
Seiten pro Blatt 34
Medienstaus. Siehe Staus
Mehrere Kopien pro Seite 34
Mehrere Seiten pro Blatt
Drucken (Windows) 93
Meldungen
Bedienfeld
Meni
Berichte 10
Meni Kopie 15
Netzwerkeinstellungen 13
Service 12
System-Setup 10
Meniis, Bedienfeld
Struktur drucken
Modellnummer 6

203

153

136

Index

217



Netzwerk

drahtlos deaktivieren 46

HP Web Jetadmin 140

IP-Adresskonfiguration

konfigurieren 13

Unterstitzte

Betriebssysteme 40
Netzwerke

Bericht iber Einstellungen 136

Konfigurationsseite 136
Netzwerkeinstellungen

abrufen 49

andern 49
Netzwerkeinstellungen (Meni) 13
Netzwerkverbindungen 43
Netzwerkverwaltung 49
Neutrale Graustufen 112
Nicht-HP Zubehér 73
N-Seiten-Druck

Auswéhlen (Windows) 93
Nutzungsseite 136

27, 43

OCR-Software 131
Offnen der Druckertreiber
(Windows) 85
Online-Support 194
Optische
Zeichenerkennungssoftware

(OCR) 131

Papier
Ausrichtung beim Einlegen 60
Auswahlen 169
Drucken auf vorgedruckten
Briefkspfen oder Formularen
(Windows) 98
Erste Seite 33
Kopiereinstellungen 123
Seiten pro Blatt 34
Staus 161
unterstitzte Formate 55
Papier, bestellen 184
Papier, Deckblatter
Drucken (Windows) 102
Papier, Spezial
Drucken (Windows) 100

218  Index

Papiereinzugprobleme

Lésen 161
Papierformat

Anpassen 54
Benutzerdefiniert, Macintosh-

Einstellungen 32
Papierformate

Auswahlen 90
Benutzerdefinierte

auswdhlen 90
Papiersorte

Anpassen 167
Papiersorten

Anpassen 54

Auswahlen 91
Papierstaus

beheben 164

Facher, beheben 164
Hintere Klappe, Beheben 165
Positionen 162
Vorlageneinzug,

beseitigen 163
Patronen

Gewdhrleistung 188
lagern 73

nichtHP 73

Recycling 72, 201
Teilenummern 184
Zubehdrstatusseite 136
Patronen, Druck
Macintosh-Status 35
PCL-Schriftliste 136
Physische Spezifikationen 198
Pixels per Inch (ppi, Bildpunkte pro
Zoll), Scanauflésung 132
ppi (Pixels per Inch, Bildpunkte pro
Zoll), Scanauflésung 132
Prioritaten, Einstellungen 29
Problembehebung
Bedienfeldmeldungen 153
Problemlésung

keine Reaktion 172
langsame Reaktion 172

PS-Schriftliste 136

Qualitat
Druckeinstellungen
(Macintosh) 32
Kopiereinstellungen 120

Quecksilberfreies Produkt 203
Querformat

Andern (Windows) 95

Randkontrolle 112
Randloses Drucken 123
Readiris OCR-Software 131
Recycling
Rickgabe von
HP Druckverbrauchsmateri-
alien und HP Umweltschutzpro-
gramm 202
Recycling von
Verbrauchsmaterial 72
Reinigen
Drucker 144
Gehause 146

Glas 121, 133
Papierpfad 145, 170
Scannen

Abbrechen 131

Aufldsung 132

Aus Mac-Software 36

Farbe 132

Graustufen 133

OCR-Software 131

schwarzweifs 133

TWAIN-kompatible

Anwendungen 130

Verfahren 130

von HP Scan (Windows) 130

WIA-kompatible

Anwendungen 130
Scannen in Schwarzwei3 133
Scanner

Glas reinigen
Schriftarten

Listen, drucken 136
Seitenanzahl 136
Seitenausrichtung

Andern (Windows) 95
Seitenformate

Anpassen von Dokumenten

(Windows) 104
Seiten pro Blatt

Auswahlen (Windows) 93

Seriennnummer 6

121, 133

DEWW



Service

Gerdt wieder verpacken
Service (Ment) 12
Service-Seite 136
Skalieren von Dokumenten
Macintosh 32
Software

Deinstallieren (Mac) 28
Einstellungen 29

HP Dienstprogramm 31
HP Web Jetadmin 23
Installieren, drahtgebundene

Netzwerke 27, 44
Installieren, USB-Anschlissse 42
Linux 24

Probleme 179

Readiris OCR 131

Scannen aus TWAIN oder

WIA 130

Software-

Lizenzvereinbarung 191
Solaris 24

UNIX 24

unterstiitzte Betriebssysteme 26
Unterstitzte Betriebssysteme fir

Windows 18

Windows 23
Windows-Software

deinstallieren 22
Solaris-Software 24
Sortieren von Kopien 119
Speicherchip, Bildtrommel
Beschreibung 190
Speicherchip, Druckpatrone
Beschreibung 190
Sperren

Gerat 141
Spezialmedien
Richtlinien 52
Spezialpapier
Drucken (Windows)
Richtlinien 52
Spezialpapier fir Deckblétter

Drucken (Windows) 102
Spezifikationen

Elektrisch und akustisch
physische 198

Umgebung 198
Standardeinstellungen,
wiederherstellen 152

195

100

198

DEWW

Status
HP Dienstprogramm, Mac 31
Macintosh-Dienste
(Registerkarte) 35
Verbrauchsmaterial, Bericht

drucken 136
Staus
Ausgabefach, beseitigen 165
Ursachen 161
Verfolgen der Anzahl von 136

Stérungen in einem drahtlosen
Netzwerk 46

Strom
Verbrauch

Support
Gerat wieder verpacken
Online 194

System Setup, Meni 10

198

195

TCP/IP
Unterstitzte
Betriebssysteme 40
Technischer Kundendienst
Gerat wieder verpacken
Online 194
Teilenummern
Druckpatronen 184
Temperaturspezifikationen
Tipps iii
Tonerpatronen. Siehe
Druckpatronen
Transparentfolien

195

198

Drucken (Windows) 100
Trapping 112
Treiber

Andern von Einstellungen
(Mac) 30
Andern von Einstellungen
(Windows) 21
Anpassen von Papierformat und
Papiersorte 54
Einstellungen (Mac) 33
Einstellungen (Windows) 85
Nutzungsseite 136
Voreinstellungen (Mac) 33
Trommel
Gewdhrleistung 189
TWAIN-kompatible Anwendungen,
scannen aus 130

Umgebungsspezifikationen 198
Umschlage
Ausrichtung beim Einlegen 60
Umwelteigenschaften 3
Umweltschutz-
Férderprogramm 201
UNIX 24
UNIX-Software 24
unterstitzte Betriebssysteme 26
unterstitzte Medien 55
USB
Konfigurieren eines drahtlosen
Netzwerks 28, 45
USB-Kabel, Teilenummer
USB-Konfiguration 42

184

VCCl-Erklarung (Japan) 209
Verbinden mit einem drahtlosen
Netzwerk 44
Verbrauchsmaterial

bestellen 183, 184

nichtHP 73

Recycling 72, 201
Teilenummern 184
Verbrauchsmaterialien

Falschung 73

Status, Anzeigen mit

HP Dienstprogramm 31
Verbrauchsmaterialstatus, Dienste
(Registerkarte)

Macintosh 35
Verbrauchsmaterial-Statusseite

Drucken 76
VergréBern von Dokumenten

kopieren 118
Verkleinern von Dokumenten
kopieren 118

Verknipfungen (Windows)
Erstellen 88
Verwenden 86

Verpacken des Gerats 195

Verschicken des Geréts 195

Voreinstellungen (Mac) 33

Vorgedrucktes Papier
Drucken (Windows) 98

Vorlageneinzug
Papierstaus 163

Vorsichtshinweise iii

Index

219



Woarnhinweise iii
Woasserzeichen
Hinzufigen (Windows) 105
Websites
Bestellen von
Verbrauchsmaterial 183
Datenblatt zur Materialsicherheit
(MSDS) 204
HP Web Jetadmin,
herunterladen 140
Kundenbetreuung 194
Macintosh
Kundenbetreuung 194
Produktpiraterie 73
WIA-kompatible Anwendungen,
scannen aus 130
Wiederholt auftretende Fehler,
Fehlerbehebung 75
Wiederverpacken des
Gerats 195
Windows
Scannen aus TWAIN- oder WIA-
kompatiblen
Anwendungen 130
Softwarekomponenten 23
Treibereinstellungen 21
WPS
Konfigurieren eines drahtlosen

Netzwerks 28, 45

Zubehor
bestellen 183, 184
Teilenummern 184
Zubehérstatusseite 136
Zufuhrfach
Beladen 59
Kapazitat 60

220  Index DEWW






© 2012 Hewlett-Packard Development Company, L.P.

www.hp.com

CE866-90906




	Grundlegende Merkmale der Geräte
	Produktvergleich
	Umwelteigenschaften
	Barrierefreiheit
	Druckeransichten
	Vorderansicht des Geräts
	Rückansicht des Geräts
	Seriennummer und Modellnummer
	Bedienfeldanordnung


	Bedienfeldmenüs
	Setup – Menü
	Berichte – Menü
	System-Setup – Menü
	Service – Menü
	Menü Netzwerk-Setup (nur für Netzwerkmodelle)

	Funktionsmenüs
	Menü "Kopie"


	Software für Windows
	Unterstützte Betriebssysteme für Windows
	Unterstützte Druckertreiber für Windows
	Auswählen des geeigneten Druckertreibers – Windows
	Ändern der Einstellungen für den Druckjob
	Ändern der Druckertreibereinstellungen – Windows
	Ändern der Einstellungen für alle Druckjobs, bis das Softwareprogramm geschlossen wird
	Ändern der Standardeinstellungen für alle Druckjobs
	Ändern der Konfigurationseinstellungen des Geräts

	Entfernen von Software – Windows
	Unterstützte Dienstprogramme für Windows
	Weitere Windows-Komponenten und -Dienstprogramme

	Software für andere Betriebssysteme

	Verwenden des Druckers mit Mac
	Software für Mac
	Unterstützte Betriebssysteme (Macintosh)
	Unterstützte Druckertreiber für Mac
	Installieren von Software für Mac-Betriebssysteme
	Installieren von Software für Mac-Computer, die direkt an das Produkt angeschlossen sind
	Installieren von Software für Mac-Computer in einem drahtgebundenen Netzwerk
	Konfigurieren der IP-Adresse
	Manuelle Konfiguration
	Automatische Konfiguration

	Installieren der Software

	Installieren von Software für Mac-Computer in einem drahtlosen Netzwerk
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über WPS
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über ein USB-Kabel


	Entfernen von Software aus Mac-Betriebssystemen
	Prioritäten für Druckeinstellungen für Mac
	Ändern der Druckertreibereinstellungen für Mac
	Software für Mac-Rechner
	Unterstützte Dienstprogramme für Mac (nur Netzwerkmodelle)
	HP Dienstprogramm für Mac
	Öffnen des HP Dienstprogramms
	Funktionen des HP Dienstprogramms




	Drucken mit Mac
	Abbrechen eines Druckjobs mit Mac
	Anpassen von Papierformat und Papiersorte (Mac)
	Ändern der Größe von Dokumenten oder Drucken in einem benutzerdefinierten Papierformat mit Mac
	Erstellen und Verwenden von Druckvoreinstellungen mit Mac
	Drucken eines Deckblatts mit Mac
	Verwenden von Wasserzeichen mit Mac
	Drucken mehrerer Seiten auf einem Blatt Papier mit Mac
	Drucken auf beiden Seiten des Papiers (Duplexdruck) mit Mac
	Einstellen der Farboptionen mit Mac
	Verwenden des Menüs „Dienste“ mit Mac

	Scannen mit dem Mac
	Beheben von Problemen mit Mac

	Anschließen des Druckers
	Unterstützte Netzwerk-Betriebssysteme (nur Netzwerkmodelle)
	Hinweis zur Druckerfreigabe

	Mit HP Smart Install können Sie eine Verbindung zu einem Computer, einem drahtgebundenen Netzwerk od ...
	Herstellen einer Verbindung über USB mit der Software-CD-ROM
	Herstellen einer Netzwerkverbindung mit der Software-CD-ROM (nur Netzwerkmodelle)
	Unterstützte Netzwerkprotokolle
	Installieren des Geräts in einem drahtgebundenen Netzwerk
	Konfigurieren der IP-Adresse
	Manuelle Konfiguration
	Automatische Konfiguration

	Installieren der Software

	Installieren des Produkts in einem drahtlosen Netzwerk
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über WPS
	Verbinden des Geräts mit einem drahtlosen Netzwerk über ein USB-Kabel
	Installieren der Software für einen derzeit im Netzwerk befindlichen drahtlosen Drucker
	Trennen der Verbindung mit einem drahtlosen Netzwerk
	Reduzieren von Störungen in einem drahtlosen Netzwerk
	Erweiterte Drahtlos-Einrichtung
	Kommunikationsmodi
	Drahtlose Sicherheit
	Installieren des Geräts in einem drahtlosen Adhoc-Netzwerk


	Konfigurieren des Netzwerkgeräts
	Abrufen oder Ändern der Netzwerkeinstellungen



	Papier und Druckmedien
	Papierverwendung
	Richtlinien für Spezialpapier

	Anpassen des Druckertreibers für Papierformat und Papiersorte
	Unterstützte Papierformate
	Unterstützte Papiersorten
	Befüllen von Papierfächern
	Beladen des Zufuhrfachs
	Fachkapazität
	Ausrichtung des Papiers beim Einlegen in Fächer


	Druckpatronen und Bildtrommel
	Druckpatronen- und Bildtrommelfunktionen
	Verbrauchsmaterialanzeigen
	Druckpatronenanzeige
	Bildtrommelanzeigen

	Verwalten von Druckpatronen und Bildtrommel
	Ändern der Einstellungen für Druckpatronen und Bildtrommel
	Drucken nach Erreichen des geschätzten Endes der Gebrauchsdauer einer Druckpatrone oder Bildtrommel
	Ändern der Einstellung für fast leere Patronen auf dem Bedienfeld

	Anleitungen für den Austausch
	Austauschen der Druckpatronen
	Austauschen der Bildtrommel

	Recycling von Verbrauchsmaterial
	Aufbewahrung von Druckpatronen und Bildtrommeln
	HP Richtlinien für nicht von HP hergestelltes Verbrauchsmaterial
	HP Hotline und Website für Produktpiraterie

	Lösen von Problemen mit Druckpatronen und Bildtrommel
	Überprüfen von Druckpatronen und Bildtrommel
	Überprüfen von Druckpatronen und Bildtrommel auf Beschädigungen
	Wiederholt auftretende Fehler
	Drucken der Statusseite für Verbrauchsmaterial
	Interpretieren der Druckqualitätsseite

	Interpretieren von Bedienfeldmeldungen zu Druckpatronen und Bildtrommel


	Druckaufgaben
	Abbrechen eines Druckjobs
	Grundlegende Druckaufgaben unter Windows
	Öffnen des Druckertreibers unter Windows
	Hilfe für Druckoptionen unter Windows
	Ändern der Anzahl der Exemplare unter Windows
	Speichern von benutzerdefinierten Druckeinstellungen für die erneute Verwendung unter Windows
	Verwenden einer Druckverknüpfung unter Windows
	Erstellen von Druckverknüpfungen

	Verbessern der Druckqualität unter Windows
	Auswählen des Papierformats unter Windows
	Auswählen eines benutzerdefinierten Papierformats unter Windows
	Auswählen der Papiersorte unter Windows

	Beidseitiges Drucken (Duplexdruck) unter Windows
	Manuelles beidseitiges Drucken (Duplex) unter Windows

	Drucken mehrerer Seiten pro Blatt unter Windows
	Auswählen der Seitenausrichtung in Windows
	Festlegen von Farboptionen unter Windows

	Weitere Druckaufgaben unter Windows
	Drucken von Farbtext als schwarzer Text in Windows
	Drucken auf vorgedruckten Briefköpfen oder Formularen unter Windows
	Drucken auf Spezialpapier, Aufklebern und Transparentfolien
	Drucken der ersten oder letzten Seite auf anderem Papier in Windows
	Anpassen eines Dokuments auf Seitenformat
	Hinzufügen eines Wasserzeichens zu einem Dokument unter Windows
	Drucken einer Broschüre mit Windows


	Farbe
	Farbe anpassen
	Ändern des Farbmotivs für einen Druckjob
	Ändern der Farboptionen
	Manuelle Farboptionen

	Verwenden der HP EasyColor-Option für Windows
	Farbabstimmung

	Kopieren
	Verwenden der Kopierfunktionen
	Kopieren mit Direktwahltaste
	Mehrere Kopien
	Kopieren einer mehrseitigen Vorlage
	Kopieren von Ausweisen
	Abbrechen eines Kopierauftrags
	Verkleinern oder Vergrößern einer Kopie
	Sortieren eines Kopierjobs
	Farb- oder Schwarzweißkopien erstellen

	Kopiereinstellungen
	Ändern der Kopierqualität
	Überprüfen des Scannerglases auf Schmutz und Flecken
	Anpassen der Helligkeit und Dunkelheit für Kopien
	Definieren von benutzerdefinierten Kopiereinstellungen
	Randloses Drucken oder Kopieren

	Festlegen des Papierformats und Papiertyps für das Kopieren auf Spezialpapier
	Wiederherstellen der Standardeinstellungen für das Kopieren

	Kopieren von Fotos
	Kopieren von Originalen mit unterschiedlichen Formaten
	Manuelle beidseitige Kopie (Duplex)

	Scannen
	Verwenden von Scanfunktionen
	Scanverfahren
	Scannen mit der Software HP Scan (Windows)
	Scannen mit Hilfe anderer Software
	Scannen aus einer TWAIN-kompatiblen Anwendung
	Scannen aus einem WIA-kompatiblen Programm

	Scannen unter Verwendung von OCR-Software

	Abbrechen des Scanvorgangs

	Scaneinstellungen
	Auflösungs- und Farbeinstellungen beim Scannen
	Richtlinien für Auflösungs- und Farbeinstellungen
	Farbe

	Scanqualität


	Verwalten und Warten des Geräts
	Informationsseiten drucken
	Ändern der Geräteeinstellungen über einen Computer
	Verwenden der HP Web Jetadmin-Software
	Sicherheitsfunktionen des Geräts
	Diebstahlsicherung
	Zuweisen eines Systemkennworts (nur Netzwerkmodelle)

	Einstellungen zum Energiesparen
	Bereitschaftsmodus
	Energiespareinstellungen
	Archivdruck

	Reinigen des Druckers
	Reinigen der Vorlageneinzugswalzen und der Trennvorrichtung
	Reinigen des Papierpfads
	Reinigen des Papierpfads vom Bedienfeld aus

	Reinigen des Gehäuses

	Produkt-Updates

	Beheben von Problemen
	Selbsthilfe
	Checkliste für die Fehlerbehebung
	Schritt 1: Vergewissern Sie sich, dass der Drucker ordnungsgemäß konfiguriert ist.
	Schritt 2: Überprüfen Sie die Kabelverbindung bzw. die Drahtlosverbindung (nur Netzwerkmodelle).
	Schritt 3: Überprüfen Sie das Bedienfeld auf Fehlermeldungen.
	Schritt 4: Prüfen Sie das Papier.
	Schritt 5: Prüfen Sie die Software.
	Schritt 6: Testen der Druckfunktion
	Schritt 7: Testen der Kopierfunktion
	Schritt 8: Prüfen Sie das Verbrauchsmaterial.
	Schritt 9: Versuchen Sie, einen Druckjob von einem Computer aus zu senden.

	Faktoren, die sich auf die Leistung des Geräts auswirken
	Wiederherstellen der Werkseinstellungen
	Interpretieren von Bedienfeldmeldungen
	Meldungstypen des Bedienfeldes
	Bedienfeldmeldungen

	Das Papier wird falsch eingezogen oder staut sich
	Das Gerät zieht kein Papier ein
	Das Gerät zieht mehrere Blatt Papier ein.
	Vermeiden von Papierstaus
	Beseitigen von Papierstaus
	Papierstau-Positionen
	Beseitigen von Medienstaus im Vorlageneinzug
	Beheben von Staus im Zufuhrfach
	Beheben von Papierstaus im Ausgabefach
	Beheben von Papierstaus im Bereich der hinteren Klappe


	Verbesserung der Druckqualität
	Verwenden der passenden Papiersorteneinstellung im Druckertreiber
	Anpassen der Papiersorte für Windows
	Anpassen der Papiersorte für Mac

	Anpassen der Farbeinstellungen im Druckertreiber
	Ändern des Farbmotivs für einen Druckjob
	Ändern der Farboptionen

	Verwenden von Papier, das den HP Spezifikationen entspricht
	Drucken einer Reinigungsseite
	Kalibrieren des Geräts zur Ausrichtung der Farben
	Verwenden des Druckertreibers, der Ihren Druckanforderungen am meisten gerecht wird

	Das Gerät druckt nicht oder nur langsam
	Das Gerät druckt nicht
	Das Gerät druckt langsam

	Lösen von Verbindungsproblemen
	Beheben von Problemen mit Direktverbindungen
	Beheben von Netzwerkproblemen
	Unzureichende physische Verbindung
	Der Computer verwendet die falsche IP-Adresse für das Gerät
	Der Computer kann nicht mit dem Gerät kommunizieren
	Das Gerät verwendet falsche Verbindungs- oder Duplexeinstellungen für das Netzwerk
	Neue Softwareprogramme können Kompatibilitätsprobleme verursachen
	Ihr Computer oder Ihre Arbeitsstation sind möglicherweise nicht richtig eingerichtet
	Das Gerät ist deaktiviert, oder die Netzwerkeinstellungen sind falsch


	Beheben von Problemen mit dem drahtlosen Netzwerk
	Checkliste für die drahtlose Verbindung
	Nach Abschluss der drahtlosen Konfiguration druckt das Gerät nicht
	Das Gerät druckt nicht, und auf dem Computer ist eine Firewall eines Drittanbieters installiert
	Die drahtlose Verbindung funktioniert nicht mehr, nachdem die Position des drahtlosen Routers oder d ...
	Der Anschluss mehrerer Computer an das drahtlose Gerät ist nicht möglich
	Beim Anschluss an ein VPN wird die Verbindung des drahtlosen Geräts unterbrochen
	Das Netzwerk erscheint nicht in der Liste der drahtlosen Netzwerke
	Das drahtlose Netzwerk funktioniert nicht

	Probleme mit der Gerätesoftware unter Windows
	Lösen gängiger Mac-Probleme
	Der Druckertreiber ist nicht in der Druck- & Fax-Liste aufgeführt
	Der Gerätename wird nicht in der Geräteliste der Druck- & Fax-Liste angezeigt
	Das ausgewählte Gerät wird vom Druckertreiber nicht automatisch in der Druck- & Fax-Liste eingericht ...
	Ein Druckjob wurde nicht an das gewünschte Gerät gesendet
	Bei USB-Verbindungen wird das Gerät nicht in der Druck- & Fax-Liste angezeigt, nachdem der Treiber a ...
	Sie verwenden einen generischen Druckertreiber, wenn eine USB-Verbindung aufgebaut wurde


	Verbrauchsmaterial und Zubehör
	Bestellen von Teilen, Zubehör und Verbrauchsmaterialien
	Teilenummern
	Druckpatronen
	Bildtrommeln
	Kabel und Schnittstellen


	Service und Support
	Eingeschränkte Gewährleistung von Hewlett-Packard
	Gewährleistung mit Premiumschutz von HP: Eingeschränkte Gewährleistungserklärung für HP LaserJet-Dru ...
	Eingeschränkte Gewährleistung für LaserJet-Bildtrommeln von HP für den Ersatz von Bildtrommeln
	In der Druckpatrone und Bildtrommel gespeicherte Daten
	Lizenzvereinbarung für Endbenutzer
	OpenSSL
	Kundendienst
	Wiederverpacken des Geräts

	Spezifikationen
	Physische Daten
	Stromverbrauch, elektrische Spezifikationen und akustische Emissionen
	Umgebungsbedingungen

	Behördliche Bestimmungen
	FCC-Bestimmungen
	Umweltschutz-Förderprogramm
	Schutz der Umwelt
	Erzeugung von Ozongas
	Stromverbrauch
	Papierverbrauch
	Kunststoffe
	HP LaserJet-Druckzubehör
	Hinweise zu Rückgabe und Recycling
	USA und Puerto Rico
	Sammelrücksendungen (mehrere Patronen)
	Einzelrückgabe
	Versand
	Für Benutzer in Alaska und Hawaii:


	Rückgabe außerhalb der USA

	Papier
	Materialeinschränkungen
	Abfallentsorgung durch Benutzer im privaten Haushalt in der Europäischen Union
	Chemische Substanzen
	Datenblatt zur Materialsicherheit (MSDS)
	Weitere Informationen

	Konformitätserklärung (Basismodelle)
	Konformitätserklärung (Wireless-Modelle)
	Sicherheitserklärungen
	Lasersicherheit
	Konformitätserklärung für Kanada
	VCCI-Erklärung (Japan)
	Anleitung für das Netzkabel
	Netzkabel-Erklärung (Japan)
	EMV-Erklärung (Korea)
	Erklärung zur Lasersicherheit für Finnland
	GS-Erklärung (Deutschland)
	Zusammensetzungstabelle (China)
	Hinweis zu Einschränkungen bei gefährlichen Substanzen (Türkei)

	Zusätzliche Erklärungen für Wireless-Produkte
	FCC-Konformitätserklärung für die USA
	Erklärung für Australien
	ANATEL-Erklärung für Brasilien
	Erklärungen für Kanada
	Behördliche Mitteilung der europäischen Union
	Hinweis bei Verwendung in Frankreich
	Hinweis bei Verwendung in Russland
	Erklärung für Korea
	Erklärung für Taiwan


	Index

